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Vgrbemerkunqr

Der vorliegende Bericht über den Realsteuervergleich für das Jahr 1978 enthäIt Angaben über das

Istaufkommen, die Grundbeträge und die Streuung der Hebesätze bej- den einzel-nen Realsteuern sowie

über den Anteil der Gemeinden an der Einkommensteuer und die von ihnen im Austausch dafür an Bund

und Länder abgeführte Gevrerbesteuerumlage. Er umfaßt ferner Angaben über die Steuerkraft und -an-
spannung in den einzelnen kreisfreien Städten und den nach Landkreisen zusammengefaßten kreisange-
höriqen Gemeinden.

Dem besseren Verständnis des Zahfenwerkes dienen die Hinweise zu Inhalt und Abgrenzung der darge-
stellten Tatbestände, die Erläuterungen methodischer Probleme sowj-e der Katalog gesetzlicher Be-

stimmungen. Der Aufbau des Tabellenteils und die Berechnungsmethoden entsprechen der vorjährigen
DarsteIlung.
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'l Allgemej-ne und methodische Erläuterunqren zum Realsteuervergleich

1.1 Rechtsqrundlaqen

Dle Erfassung der Berechnungsgrundlagen für
den Realsteuervergleich 1 978 beruht auf § 4

Nr. 2 und 3 des Gesetzes über die Finanzsta-
tistik vom 8. Juni 1950 in der Fassung des
cesetzes vom 12. JuIi 1973, BGBI. I S. 773.

Steuerrecht liche Vorschrif ten

Das Recht der Gemeinden auf die - im Rahmen

der Gesetze - autonome Festsetzung von Real-
steuerhebesätzen und auf das Aufkommen aus
Realsteuern ist in Artikel 106, Abs. ,6 des GG

in der Fassung des Finanzreformgesetzes vom
12. Mai 1959 (BGB1. I S. 359) garantiert; in
Verbindung mit Absatz 5 bildet dieser Artikel
zugleich die Grundlage für die gemeindliche
Beteiliqung an der Einkommensteuer und für
die Abführung einer Gewerbesteuerumlage.

Für die Erhebung der Realsteuern und die Er-
mittlung und Zahlung der Steuerbeteiligungs-
beträge waren im Kalenderjahr 1978 folgende
cesetze, Verordnungen und Richtlinien des
Bundes und der Länder maBgebend:

- Gesetz zur Reform des Grundsteuerrechts vom
7. August 1973 (BGBI. I S. 965) zuletzL ge-
ändert durch das Einführungsgesetz zur Ab-
gabenordnung vom 14. Dezember 1976 (BGBI. I
s. 3341)

- Grundsteuerrichtlinien vom 9. Dezember 1978

- GrStR 1978 - (Bsrbl. r S. 553)

- zweites Wohnungsbaugesetz (Wohnungsbau- und
Familienheimgesetz) vom 1. September 1976

- 2. WohnBauG - (BGBI. r S. 26731

- Ge$rerbesteuergesetz - GewStG 1978 - vom
22. September 1978 (BGB1. I S. 1557)

- Gewerbesteuer-Durchführungsverordnung
- cehrstDv 1978 - vom 26. Januar 1979
(BGBI. r s. 114)

- cewerbesteuerrichtli.nien - GewStR 1978 -
vom 21. Juni 1979 (BStBI. Sondernummer
4 / 19'7 9l

- Gesetz zur NeuordnungT der Gemeindefinanzen
- Gemeindefinanzreformgesetz - vom 8. Sep-
tember 1959 (BGB1. I S. 1587), geändert
durch das Gesetz zur }inderunqT des Gemelnde-
finanzreformgesetzes vom 2'7. Dezember 1971
(BGBI. r S. 21571

- Verordnung über die Ermittlung der Schl-üs-
selzahlen für die Aufteilung des Gemeinde-
anteils an der Einkommensteuer für das Jahr
1978 vom 14. I4ärz 1978 (BGBI. I S. 399)

- Verordnungen der Länder über die Aufteilung
und Auszahlung des Gemeindeanteils an der
Einkommensteuer und die Abführung der Ge-
werbesteuerumlage :

Schleswig-Holstein vom 23. Dezember 1969
(GVOBI. S. 2951, zuLeLzL geändert durch
Dritte Landesverordnung vom 1 7. Dezember
1976 (GVoB1. s. 2971

Niedersachsen vom 16. 14.ärz 1970 (cVBl
S. 87) , zu.leLzL geändert durch Zweite
Anderungs-Verordnung vom 31. Oktober
1 975 (cVBl. S. 327 )

Nordrhein-Westfalen vom 9. Dezember 1969
(cVBl. S. 904) , zrs.Letzt geändert durch
Siebte )inderungs-Verordnung vom 1 0.
Januar 19'77 ( G\rBl.S. 41)

Hessen vom 21. Januar 1970 (GVBI. I S. 63),
zuLeLzt- geändert durch Zweite Verordnung
zur Anderung der Hessischen Ausführungs-
verordnung zum Gemeindef inanzreformgesetz
vom 21. Januar 1975 (cVBl. I S. 7)

Rheinland-Pfa1z vom 5. März 1970 (cVBl
S. 104) , zrtJ-eLzL geändert durch Dritte
linderungs-Verordnung vom 9. Mai 1978
(GVBI. S. 2691

Baden-württemberg vom 17. Februar 1970
(GBI. S. 51), ?uletzL geändert durch
Siebte Verordnung zur Durchführung des
Gesetzes vom 7. Dezember 1976 (GBI. 1977
s. 145)

Bayern vom 11. t(ärz 1970 (cVBl. S. 211,
z\J-etzL geändert durch Achte Anderungs-
Verordnung vom 10. Mai 1978 (GVBI. S. 209)

Saarland vom 12. Dezember 1959 (Amtsbl.
S, 833) , zuletzE geändert durch Vierte
Anderungs-Verordnung vom 13. April 1975
(Amtsbl. S. 398)

Bremen vom 24. November 1970 (Brem. GB1.
S. 163) , zul-et-zt geändert durch Zweite
Anderungs-Verordnung von 23. Eebruar 1976
(Brem. cBI. S.85)
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- Gesetz über den Finanzausgleich zwischen
Bund und Ländern vom 2g. August 1969
(BGBI. I S. 1432), zuletzt geändert durch
Fünftes Anderungsgesetz vom 17. März 197g
(BGB1. r s. 4o9)

1 .2 Durc und Umf ang der Statistik
Die Statistischen Landesämter bereiten die
von den Gemeinden gemelcleten Berechnungsurr_
terlagen, d.h.

- das kassenmäßige Realsteuer-Istaufkommen,
- dle individuellen Hebesätze,
- die Angaben über den Gemeindeanteil an der

Einkommensteuer und die Gewerbesteuerumlage

nach Gemej-ndegrößenklassen auf. Sle bilden
die Größen

Grundbetrag und
gewogener Durchschnittshebesatz

und erstel-len übersichten über die

Hebesatzstreuung sowie über Steuerkraft
und -anspannung in regionaler Gliederung.

Dem Statlstischen Bundesamt obliegt neben
der Zusammenstellung der Ländermeldungen zum
Bundesergebnis und den damit verbundenen Be_
rechnungen die Ermittlung vergleichbarer

Steuerkraftwerte für das Bundesgebiet.

1 . 3 Begriffserklärungen

Kassenmäßiges Istaufkorr.u, 1 )

Der von den Steuerpflichtigen in der einzel_
nen Gemeinde im Laufe des Kalenderjahres auf_
gebrachte Steuerbetrag vor Durchführung des
landesgesetzlich geregelten (ab 1970 ausge_
setzten) Gewerbesteuerausglej_chs und des
Steuerausgleichs gemäß s 24 crstc.

Individuell-er Hebesatz der Gemeinden
Von der cemeinde für das jeweilige Kalender_
jahr festgesetzter prozentsatz, der auf die
Meßbeträge der Realsteuern (siehe 1.4 ,,Meß_

beträge,/Grundbeträge,,) angewandt wird (sog.
Hebesatzanspannung) und der fär die einzel_

nen Realsteuerarten unterschiedlich hoch sein
kann. fn den FäIIen, in denen eine Gemeinde
im Laufe eines Kalenderjahres einen Hebesatz
geändert hat oder in denen infolge von Ein_
gemej-ndungen u.dgl. für eine Steuerart meh_
rere Hebesätze nebeneinander getten, ist für
die Gemeinde jeweils ein gewogener Durch_
schnittshebesatz (siehe 1,3 "Gewogener Durch_
schnittshebesatz',) gebildet worden.

Grundbetrag

Für jede Realsteuerart und für jede cemeinde
nach der Formel

Istaufkorunen x 1OO,CEEEEEZ--
berechnete Größe. Wegen der problematik der
Grundbeträqe siehe 1.4 "Meßbeträge/crundbe_
träge " .

Gewogener Durchschn j_ttshebesatz
Für Gemeinden mi_t mehreren Hebesätzen und
Gruppen von cemeinden (2.B. eines Landkrei_
ses, eines Bundesl-andes, einer Region) für
jede Realsteuerart nach der Formel-

Istaufkofiunen x 1OO

-

urunoDetrage
ermittelter prozentsatz. Wegen der Berechnung
sog. fiktiver Durchschnittshebesätze der ce_
werbesteuer, siehe 1.4 unter dem entsprechen_
den Stichwort.

Gewerbe steu".rr*1ag. 2 )

Gemäß § 6 Abs. 2 Gemeindefj-nanzreformgesetz:
innerhalb eines K j. aufgekommene

rbesteuer chE Kx1
er satz1

Zwischen den von den Statistischen Landes_
ämtern gemeldeten, in den vorliegenden Bericht
übernommenen Angaben über die Umlagenhöhe
(Ergebnis der Schlußabrechnung) und den Er_
gebnissen, die anhand der hier vorliegenden
crundbeträge berechnet werden können (Grund_
betrag x 1,2), bestehen Differenzen. Sie be_
ruhen u.a. auf zeitlichen überschneidungen
zwischen dem buchungsmäßigen und dem stati_
stischen Nachweis des Gewerbesteueraufkom_
mens, ferner auf säumiger Abführung der ce_

1 ) Abweichungen zu den in Fachserie 1 4, Reihe4, veröffentlichten Angaben über das k_""".r,mäßige Aufkommen aus Gämeind..turr.in ergebensich durch nachträolichu B";i;htiiir.,gär,, 
"r"nuauch Eußnote 11).
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werbesteuerumlage u. dgl. Wegen der WahI des
Hebesatzes von 120 E siehe 1.4 "Gewerbesteuer-
umlage" .

Gemeindeanteil an der Einkomm..r"t.'.,"t3)
Anteil, der den Gemeinden in Höhe von 14 *
des Jahresaufkommens an Lohnsteuer und ver-
anlagter Einkommensteuer im jeweil5-gen Bun-
desland (nach Zerl-egung) zusteht. Die Ver-
teilung auf die einzelnen Gemeinden erfolgt
nach Maßgabe eines unter 1.4 "Gemeindeanteil
an der Einkommensteuer" näher erläuterten
Schlüsse1s.

Realsteuerkraft, gemeindliche Steuerkraft

Realsteuerkraft: Sunsne aus Steuerkraft der
Grundsteuer A, der Grundsteuer B und der Ge-

werbesteuer nach Ertrag und Kapital. Den

ej-nzelnen Steuerkraftzahlen liegt jeweils
die Formel

Grundbetraq x fiktiver Hebesatz
100

zugrunde. Höhe des fiktiven Hebesatzes - in
Anlehnung an die vom Gesetz über den Finanz-
ausgleich zwischen Bund und Ländern (a.a.o.)
vorgeschriebenen Sätze - seit 1970 bei:

Grundsteuer e 18O t
Grundsteuer 3 21O t
Gewerbesteuer nach Ertrag und
Kapital 25O *

Gemeindliche Steuerkraft: Realsteuerkraft
minus Gewerbesteuerumlage plus Gemeindean-
teil an der Einkommensteuer.

Wegen der Möglichkeit, weitere Steuerkraft-
zahlen zu berechnen, siehe 1.4 "Kommunale
S teuerkraf tberechnungen " .

'l .4 Hinweise zur Methodik und Auswertung

Meßbeträge/Grundbeträge

Die unterschiedliche Höhe der Realsteuerein-
nahmen Iäßt noch kelnen Rückschluß auf die
Steuerkraft einer einzelnen Gemeinde oder einer
Gruppe von Geneinderl zrr, weit die Hebesätze, die
die Gebietskörperschaften auf die von den
Finanzämtern nach einheitlichen Gesichts-
punkten festgestellten Meßbeträge bzw. Zer-

/.\Iegungsanteile=' anwenden, stark variieren.
Um diese unterschledliche Realsteueranspannung
auszuschalten, muß auf eine für alIe Gemeinden
vergleichbare Berechnungsgrundlage zurückge-
griffen werden, die als Basis für Vergleiche
dienen kanni als solche bieten sich die Meß-
beträge an. In Ermangelung von greifbaren,
für afle Bundesländer vergleichbaren I{eßbe-
tragsverzeichnissen werden anstelle der Meß-

beträge in der Statistik die - unter 1.3
"Grundbetrag" definierten - Grundbeträge ver-
wendet. Sie weichen von den Meßbeträgen (die
vom Ergebnis der Veranlagung für einen be-
stimmten zeitraun abgeleitet werden) z.T.
erheblich ab. Dies gilt insbesondere für die
G ewe r b e s t e u e r nach Ertragund
Kapital, in deren - für die Berechnung des
Grundbetrags maßgebenden - kassenmäßigen
Steuerei-nnahmen neben den laufenden Voraus-
,ahlungenS) für das betreffende Jahr beträcht-
liche periodenfremde Zahlungen enthalten sind:
Infolge der Iangwierigen Veranlagungsprozedur
schlagen sich die Abschlußzahl-ungen im allge-
meinen erst ein bis zwei Jahre (bei Nachzah-
lungen aufgrund von Betriebsprüfungen noch er-
heblich später) nach Beendigung des Veranla-
gungszeitraums kassenmäßig nieder. Den Zahlun-
gen, die das Jahresaufkommen einer Gemeinde
an veranlagter Gewerbesteuer bilden, liegt
demzufolge der Hebesatz eines zurückliegenden
Jahres (ggf. mehrerer Jahre) zugrunde, der
dem des Berichtsjahres, der für die Berechnung
des Grundbetrags ver$randt wird, nicht zu ent-
sprechen braucht.

4) Durch Anwendung sog. Steuermeßzahlen (vH
bzw. vT - Sätze gemäß Grund- und Gewerbe-
steuergesetz) auf die Besteuerungsgrundla-
gen, d.h. auf den Einheitsvrert bzw. auf Ge-
werbeertrag und -kapitaI, ergeben sich die
Steuermeßbeträge für Grundsteuer A und B so-
wie (durch Addition der Meßbeträge nach Ge-
werbeertrag/Gewerbekapital) der einheitliche
Steuermeßbetrag für die Gewerbesteuer; dieser
wird ggf. vom Finanzamt auf die verschiedenen
Gemeinden zerJ-egt, in denen sich Betriebs-
stätten des veranlagten Gewerbebetriebs be-
finden. Die Meßbeträge der Lohnsuunensteuer
werden von den Gemeinden unter Anwendung
spezifischer Meßzahlen selbst berechnet- -
5) Ihre Höhe orientiert sich an der ?uLet'zL
durchgeführten Veranlagung, falIs keine An-
passung an die Verhältnisse des laufenden
Jahres vorgenommen wird'3) Siehe Fußnote 2) S. I
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Auch imBereich der G r u n d s t e u e r n
können Anderungen des Bewertungs- und Steuer-
rechts infolge der Iänger dauernden Veranla-
gungs- und Erhebungsprozedur - j.nsbesondere
in den dem Inkrafttreten des neuen Rechts
unmittelbar folgenden Jahren - erhebliche
Differenzen zwischen Grund- und Meßbeträgen
zur Folge haben.

Im cegensatz zu den Meßbeträgen wirken sj_ch
in den Grundbeträgen ferner Steuerstundungen,
-er1asse, -niederschl-agungen, Steuervergün-
stigungen nach dem zweiten Wohnungsbaugesetz
(a.a.O.)6) ,=*. aus sowie alle zufäIligkeiten
die das Aufkommen eines Jahres beeinflussen
können. Die Ableitung der Grundbeträge aus dem
Istaufkornmen hat mithin zur I'olge, daß ihre
Entwicklung parallel- zu der des Steuerauf-
kommens bei den einzel-nen Steuerarten ver-
läuft, sov/eit sich nicht gleichzeitig die
Hebesätze erheblich geändert haben.

Der Unterschied zwischen Grundbeträgen und
Meßbeträgen muß im übriqen keinen Nachtei]
darstellen. Welcher der beiden Größen der
Vorzug zu geben ist, hängt vom jeweilj.gen
Untersuchungszweck ab. Vor a11em in denjeni-
gen FäIlen, in denen es darauf ankommt, eine
zwischen den Gemeinden vergleichbare Größe
für ein bestimmtes Jahr zu ermitteln, bietet
sich die Verwendung der Grundbeträge an, da
diese den Vorzug haben, nach bundeseinheit-
Iichen Merkmalen ermlttelt zu werden und
schnell- greifbar zu sein.

Fiktive Durchschnittshebesätze der cevrerbe-
steuern
Die Hebesätze der Gewerbesteuern nach Ertrag
und Kapital sind zwischen Gemeinden, die Ge-
werbesteuer nach Ertrag und Kapital, aber
keine Lohnsurunensteuer erheben, und solchen,
die sowohl cewerbesteuer nach Ertrag und Ka-
pital als auch Lohnsummensteuer erheben,
streng genommen nicht vergleichbar: Lohnsum-
mensteuer erhebende Gemeinden weisen häufig
eine gerlngere Hebesatzanspannung der Gewer-

besteuer nach Ertrag und Kapital auf a1s an-
dere Gemeinden; die cesamtbelastung der Be-
trlebe durch Gewerbesteuern, die sich durch
die Formel

Istaufkommen Gewerbesteuer E
und K + Lohnsummensteuer x 1OO

nach Ertrag und Kapital

ausdrücken Iäßt, ist in ihnen jedoch fast
immer höher aIs in nicht Lohnsummensteuer er-
hebenden Kommunen. Der nach der oben stehen-
den Formel ermittefte fiktive Wert gibt an,
welche durchschnittliche Höhe der Hebesatz
erreichen müßte, wenn allein durch die Er-
hebung von Gewerbesteuer nach Ertrag und Ka-
pital ein Betrag erzielt werden so1Ite, der
dem Aufkommen einschl. Lohnsummensteuer ent-
spricht.

Gewerbe steuerumlage

Der Verviel-fältigungsfaktor von 'l2O t für die
unter 1.3 "Gewerbesteuerumlage" aufgeführte
Pormel ist unter Zuqrundelegung der Kassen-
zahlen 1965 vom cesetzgeber so gewählt wor-
den, daß si-ch für die Gesamtheit der Gemein-
den eine Umlage 1n Höhe von 40 I des Aufkom-
mens an Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapi-
ta1 zuzügIi.ch Lohnsummensteuer ergeben soll-
te. Infolge steigenaler Hebesätze und zuneh-
mender Bedeutung der Lohnsunrnensteuer er-
reicht der tatsächliche UmlageanteiL diesen
Satz allerdings nicht und ist ständig im
Sinken begriffen.

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer

Der Anteil der einzelnen Gemei_nde bestimmt
sich nach ihrem Anteil an der Summe der im
Rahmen der Steuerstatistiken über die Lohn-
steuer und die veranlagte Einkommensteuer
ermittelten Ej-nkonunensteuerbeträge, wobei
diese Steuerbeträge nur bis zu d e r Hö-
he zugrunde gelegt werden, wie sie auf einen
zu versteuernden Einkommensbetrag von
1 6 OOO DM bei Nicht-Zusammenveranlagten und
von 32 OOO DM bei Zusammenveranlagten ent-
fallen, 197O und 1971 beliefen sich die
Höchstbeträge auf 8 OOO bzw. 16 OOO DM.

Kommunale Steuerkraf tberechnungen
Auch die Grundbeträge der einzelnen Real-
steuerarten sind nicht ohne weiteres mitein-

5) Freistellung von der Grundsteuer für neu-geschaffene, i. S. des cesetzes begünstigte
Wohnungen für die Dauer von 10 Jahren (§§
92 und 92a).
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ander vergleichbar. Auf die Gewerbesteuer
vJerden im allgemeinen höhere Hebesätze an-
gewandt als auf die Grundsteuer B, und auf
diese werden wiederum' überwiegend höhere
Sätze erhoben als auf die Grundsteuer A'

Eine Möglichkeit, vergleich- und summierbare
werte für mehrere Realsteuern zu bilden, bie-
tet die Berechnung von Steuerkraftzahlen, die
nach verschiedenen Gesichtspunkten vorgenom-
nen werden kann. In der Rege1 bleibt bei die-
sen Berechnungen die Lohnsummensteuer, deren
Grundbeträge nur für den relativ kleinen
Kreis von Gemeinden bekannt sind, von denen

diese Steuer tatsächlich erhoben wird, außer
Ansatz.

Be rechnungsme thoden

Die sog. Real s teue rkr a f t
stellt keinen in Theorie und Praxis ein-
deutig definierten Begriff dar. Nach der
Berechnungsmethode des Statistischen Bundes-
amtes wird sie durch Anwendung fiktiver He-

besätze auf die jeweiligen Grundbeträge der
Grundsteuern und der Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital ermittelt (siehe 1.3 "ReaI-
steuerkraft, gemeindliche Steuerkraft")'
Diese am Gesetz über den Finanzausgleich
zwischen Bund und Ländern (a.a.O) orientier-
ten fiktiven Sätze sind seit 197O unverän-

?\dert geblieben".Sie erlauben daher einen
Vergleich der mit ihrer Hilfe gewonnenen

Steuerkraftzahlen über einen relativ langen
zeitraum, wobei in Kauf genommen wird, daß

das fiktive Ergebnis infolge der Tendenz

zu steigenden Hebesätzen die tatsächlichen
Realsteuereinnahmen im Laufe der Jahre zu-
nehmend unterschreitet'

A1s Realsteuerauf br in-
g u n g s k r a f t wird eine Größe be-.
zeichnet, die mittels bundes- oder landes-
durchschnittlicher Hebesätze berechnet
wird. Sie stellt eine Art modifiziertes
Istaufkommen dar, da die für das gesamte
Bundes- (Landes-) gebiet gewonnenen Ergebnis-
se mit den Einnahmen aus den in die Er-

7) Eine Ermäßigung des auf die Grundbeträge
der Grundsteuer B angewandten Satzes auf 1 70 I
für das Land Baden-Württemberg sowie für die
ehem. Regierungsbezirke Darmstadt und Rhein-
hessen iit aU Berichtsjaht 1974 infolge der
Anwendung der neuen Einheits\"rerte des Grund-
besitzes entfal-Ien.

mittlung einbezogenen Realsteuern identisch
sind. Die Berechnung der Realsteueraufbrin-
gungskraft kann auch unter Berücksichtigung
der Lohnsummensteuer erfolgen. In diesem
Falfe werden die Grundbeträge der Lohnsum-

mensteuer mit den sich für diese Steuer er-
gebenden gewogenen Durchschnittshebesätzen
angesetzti bei der Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital werd.en die gewogenen
Durchschnittshebesätze für die Gemeinden,
die Lohnsummensteuer erheben, und für sol-
che, die dies nicht tun' getrennt ermit-
telt und entsPrechend angewandt.

tr{ährend die wirtschaftskraft der Gemeinden
in etwa von der Realsteuerkraft widergespie-
gelt wird, findet die gemeindfiche Einanzkraft
ihren Ausdruck in der um die Einnahmen aus dem

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer erhöhten
und um die Abführung der Gewerbesteuerumlage
verminderten g e m e i n d l- i c h e n

Steuerkraft

Die um die Zahlungen nach dern Gemeinde-
f inanzreformgesetz modifizierte Realsteu-
eraufbringungskraft wird als I e -
meindliche Steuerein-
n a h m e k r a f t bezeichnet.

- Kriterien für die wahl des Verfahrens

Die Wahl der in Frage kommenden Berech-
nungsmethode für eine Untersuchung über die
gemeindliche Wirtschafts- und Finanzkraft
hängt vom jeweiligen Zweck der Untersuchung
ab. Der vorliegende Bericht beschränkt sich
auf den Nachweis der mit fiktiven Hebesät-
zen berechneten Realsteuerkraft und der ge-
meindlichen Steuerkraft. Den Vorzug dieser
Größen bildet die erwähnte Vergleichbarkeit
über einen längeren Zeitraum, ihr Nachteil
liegt darin, daß ihr Volumen im Laufe der
Jahre zunehmend vom Istaufkommen nach un-
ten abweicht.

Ein objektives Kriterium für die optimale
Höhe der fiktiven Hebesätze und ihr verhä1t-
nis zueinander gibt es nicht. Die vom Sta-
tistischen Bundesamt in Anlehnung an die Vor-
schriften des Gesetzes über den Finanzaus-
gleich zwischen Bund und Ländern praktizierte
Berechnungsmethode erhebt daher nicht den
Anspruch, die einzig mögliche, wohl aber die
zwischen alfen Bundesländern einzig vergleich-
bare zu sein.
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- Steuerkraftzahlen in der Praxis
Sowohl- für den Einanzausgleich zwischen
Bund und Ländern als auch für den kommu-
nalen Finanzausgleich (siehe die zuletzt
in Fachserie L 9/I, Realsteuervergleich 1971,
S. 24 ff. zitj-erten Landesgesetze) wird der
Ansatz für die Berechnung der komrnunalen
Steuerkraft i.d.R. mit Realsteuer-Grundbe-
trägen (seltener Meßbeträgen) und mit fikti-
ven Hebesätzen vorgenommen, die sowohl zwi-
schen Bund snfl Ländern al-S auch im Verhält-
nis der Länder untereinander stark vari-
ieren. Auch der Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer und die Gewerbesteuerumlage
werden von den einzelnen Fj.nanzausgleichs-
gesetzen der Länder in jeweils unterschied-
licher Höhe berücksichtigt.

1 .5 Einwohnerzahl und Gemeindegrößenklassen

Den Relativberechnungen (DM je Einwohner)
liegen die von den Statistischen Landesämtern

u.a. für Zvrecke des Realsteuervergleichs mit-
geteilten fortgeschriebenen Einwohnerzahlen
zum 30. Juni 1978 zugrunde. Stichtag für die
Zuordnung zu den Gemeindegrößenkl-assen ist
ebenfalls der 30. Juni 1978, für den Gebiets-
stand der 31. Dezember 1978.

Ein Vergleich mit Ergebnissen früherer Jahre
ist bei einzelnen Gemeindegrößenklassen nur in
Grenzen mög1ich, weil sowohl die natürliche
Bevölkerungsbewegung (vor a1Iem bei kleineren
Gemelnden) a1s auch kommunale Gebietsreformen
Jahr für Jahr in die Zuordnung nach crößenklas-
sen mehr oder minder stark eingreifen. Im zuge
dieser Reformmaßnahmen, die 1968 einsetzten,
hat sich die Zahl- der Gemeinden fühfbar ver-
mindert, und zwar von fast 24 000 im Jahr 1968
auf 8 513 im Berichtsjahr. Die Veränderungen
gegenüber dem Vorjahr - sie betreffen vor
allem Bayern infolge der dortigen Gebietsre-
form zum 1.5.1918 - sind aus Tab. 3.1 der
Zusammenfassenden übersichten ersichtlich.

2. 1 Gesamtüberblick

Im Jahr 1978 kamen im Bundesgebiet 32,8 lr{rd.
DM an Realsteuern auf, das waren 1,0 Mrd.Dl'l
oder 3r2 I mehr a1s 1977. Damit verzeichneten
diese wichtigsten kommunalen Steuern mit rd.
95 * des gesamten Steueraufkommens der Ge-
meinden (einschließlich des kommunalen Be-
reichs der Stadtstaaten) einen - verglichen
mit den beiden vorangegangenen Jahren
(+ 3,5 bzw. + 3,1 Mrd.DM) - stark abge-
schwächten Zuwachs, für den verschiedene
Gründe maßgebend hraren. Die Entwicklung wurde
wieder entscheidend durch die Gewerbesteuer
nach Ertrag und Kapital geprägt, die im Be-
richtszeitraum 73,2 I des Realsteueraufkom-
mens - gegenüber 72,5 Z im Vorjahr - umfaßte.
Einschließlich der leicht rückläufigen Lohn-
sulunensteuer 1ag der Ge$rerbesteueranteil
1978 um 83,3 t nur knapp auf der Höhe des
Vorjahresniveaus. Die Grundsteuer B konnte
dank dem allgemein verlangsamten hiachstum
der Realsteuern im Berichtsjahr die Vorjahres-
quote in Höhe von 1 5,3 * geringfügig über-
schreiten, während die relative Bedeutung der
Grundsteuer A mit 1,3 E gegenüber 1977 un-
verändert b1ieb.

1) Zu- (+) bzw. Abnahme (-)

!{ie in den Vorjahren, machte der Anteil der
Gewerbesteuern am gesamten Realsteueraufkom-
men in al1en Gemeindegrößenklassen oberhalb
der 10 OO0-Einwohner-crenze wieder mehr a1s
vier F'ünftel "rr"8) 

(siehe zusammenfassende
Übersichten Tab. 3.2). Von 69,0 I in der un-
EI-Zum -dEBenkl-as 

s enver g1e ich muß einschrän-
kend darauf hingewiesen werden, daß eine be-
stimmte Gemeindegrößenklasse im Berichtsjahr
hinsichtlich der in ihr enthaltenen Gemej-nden/
cemeindeteile nicht mit der des Vergleichsjah-
res identisch ist. Die zuordnung zu einer Ge-
meindegrößenklasse erfolgt vielmehr in jedem
Jahr nach der jeweiligen Einwohnerzahl einer
Kommune, die sich infolge Gebietsreform undnatürlicher BevöIkerungsbewegung unter Um-ständen stark ändern kann.

2 Ergebnisse

Anteil m
Gesmtauf -

komen
1978

Steuerart

crundsteuer A ..
Grundsteuer B ..
Gewerbesteuer

(Ertrag und
Kapital

Lohn slJmensteuer
Insgesmt

I

412
5066 +

74
198

-12
+ 4tl

+ 4,2
- 4,3

24 003
3 306

32 746

1,3

+ 975
- 148

+1 012 + 3,2
10, 1

100

Auf-
komen

7978

r,zeränderung 1 )

1978 qegen \977
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tersten Größenklasse stieg er mit zunehmender
cemeindengröße kontinuierlich bis auf 84,9 Z

bei den Gemeinden mit 50 000 bi-s unter 100 000
Einwohnern und errelchte sein Maxj-mr,m (86,1 t)
in den Kommunen mit einer halben Million und
mehr Einwohnern. In diesen Großstädten fiel
die Lohnsummensteuer mit 16,0 I (1977: 17,1 Zl
besonders stark ins Gewicht; ihr prozentualer
Anteil ging mit abnehmender Einwohnerzahl bis
auf weniger als 1 I in Gemeinden mit unter
5 000 Einwohnern zurück.

Während die Gewerbesteuern mit sinkender Ge-
meindegröße für die kommunalen Haushalte an
Bedeutung verloren, war es bei den Grundsteu-
ern gerade umgekehrt: Die Quote der Grund-
steuer B am Realsteueraufkommen, die in den
Gemeinden mit weniger als 3 000 Ein\,rohnern
fast ein Fi.inftel betrug, verringerte sich mit
zunehmender Gemeindegröße auf 13,9 Z in den
Städten mit 500 000 und mehr Einwohnern; da-
bei wurde die Kontinuität nur von den Gemein-
den mit 1 00 000 bis unter 500 000 Einwohnern
unterbrochen. Bei der Grundsteuer A \,rar das
Gefä11e noch ausgeprägter: Einen Anteil von
11,4 Z in der untersten Gemeindegrößenklasse,
stand hier ein sofcher von weniger a1s 1 * in
den Größenklassen ab 20 000 Einwohnern gegen-
'über.

2. 2 Istaufkommen und crundbeträge

Nach den beachtlichen Zunahmen in den Jahren
1976 und 19'77 (+ 12,4 bzw. 14,5 zl hat sich
das Aufkommen aus der Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital im Berichtsjahr nur noch um

975 Mi1I.DM oder 4,2 t auf 24,0 Mrd.DM er-
höht. Im gleichen zeitraum ist die Lohnsummen-
steuer, dj.e vor Jahresfrist noch Mehreinnah-
men von 1,2 Z verzeichnete, um 148 M111.DM
(- 4,3 t) auf 3,3 Mrd.DM zurückgegangen. Beide
Gewerbesteuerkomponenten erbrachten zusammen
27,3 Mrd.DM, was ej.ner Steigerung gegenüber
1977 um 828 Mi1l.DM (+ 3,1 8) entsprach. Zu
den Ursachen dieser Entwicklung gehörten zum

einen die steuerlichen Erleichterungen auf-
grund von Art. 5 des Steueränderungsgesetzes
197791, die bei der veranragten Gewerbesteuer
zur Herabsetzung oder Befreiung von Voraus-
zahlungen und bei der Lohnsummensteuer ab
2. Kalendermonat oder 2. Kalenderviertel-

jahr 197810) zu niedrigeren Lohnsummensteuer-
zahlungen geführt haben. A1s wichtigste Ent-
lastungsmaßnahmen sind zu nennen:

- beim Gewerbeertrag die Heraufsetzung des
Freibetrages für natüflj-che Personen und
Personengesell,schaften von 15 000 auf
24 000 DM bei gleichzeitigem Wegfafl der
vier folgenden Ertragsstufen mit ermäßig-
ten Meßzahlen,

- beim Gewerbekapital die Umwandlung und zu-
gleich Erhöhung der Freigrenze von 6 000 DM

in einen Freibetrag von 60 000 DM und

bei der Lohnsummensteuer die Anhebung des
Freibetrages von 9 000 auf 60 000 DM.

Darüber hinaus wurde das Lohnsummensteuerauf-
kommen insofern erheblich geschmäIert, a1s
eine Reihe von Gemeinden diese Sonderform der
cewerbesteuer im Berichtsjahr 1978 nicht mehr
erhobenll) od". den Hebesatz gesenkt hat. So
spannte beispielsweise Berlin (!rlest) den He-
besatz 1978 nur noch halb so stark (400 8) an
wie im Vorjahr, drei Großstädte mit mehr als
1 00 000 Einwohnern in Niedersachsen und Hes-
sen reduzierten ihn rm jeweils mehr al-s 100
Prozentpunkte. In Rheinland-Pfafz haben 84
Komnunen oder fast ein Fünftel der 448 im
Vorjahr noch Lohnsummensteuer erhebenden Ge-
meinden auf diese Steuer verzichtet, unter
ihnen vier Mittelstädte zwi-schen rd. 40 000
und 100 000 Einwohnern. Weggefallen ist die
Lohnsummensteuer ferner in Baden-Württemberg,
wo sie in den Jahren 1971 bis 1977 von elner
groBen Industriestadt erhoben worden ist.
Al1ein die Ausfä1Ie in Berlin (west) (72
I4i11.DM) machten fast die HäIfte des Rückgangs
im gesamten Bundesgebiet ausi der Rest ent-
fiel hauptsächlich auf Baden-Württemberg und
Rheinland-Pfalz. Gegentiber den von den Gemein-
den selbst ausgelösten Aufkommensminderungen
bei der Lohnsummensteuer traten die fi_nanziel-
len Auswirkungen der neuen gesetzlichen Frei-
betragsregelung an Bedeutung zurück. Dabei
ist jedoch zu berücksichtigen, daß sich die
Einnahmen aus d.er Lohnsummensteuer bei unver-

10) Je nachdem, ob es sich um Monats- oder
Vierteljahreszahler (§ 26 cewstG vom 22.
September 1978, BGBI. I S. 1557) handelt.
1 1 ) Sofern Lohnsummensteuer ab 1 .1 .1 978 nicht
mehr erhoben wurde, sind die aus der Erhebung
1 977 resultierenden Restbeträge .nicht mehr in
den Lohnsummensteuernachwei-s des Realsteuer-
vergleichs 1978 einbezogen worden. Es erge-
ben sich insofern Abweichungen gegenüber dem
Nachweis der kassenmäßigen Steuereinnahmeir.9) vom 16. August 1977, BGB]. r s. 1586
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ändertem Erhebungsmodus infolge der gestiege-
nen Arbeitsverdienste erhöht hätten.

Dj-e von der Hebesatzgestaltung unabhängigen
Grundbeträge der Gewerbesteuer nach Ertrag
und Kapital in Höhe von 7,4 Mrd.DM wiesen im
Berichts jahr mit + 3,5 I eine gegeni.iber 1 977
geringere Zunahme auf als das entsprechende
Istaufkommen. Dagegen verzeichneten die Lohn-
summensteuergrundbeträge (394 Mill-.DM) einen
prozentual schwächeren Rückgang (- 1,0 8) a1s
das Aufkommen, was u.a. auf drastische Sen-
kung des Berliner Hebesatzes zurückzuführen
ist.

Je Einwohner 1ag das Aufkommen an Gewerbe-
steuer einschließlich Lohnsummensteuer im
Jahr 1978 mit 445 DM bei erneut Ieicht rück-
1äufiger Bevölkerungszahl um 1 4 DM über dem
Vorjahresbetrag. Auch bei diesen Durch-
schnittsbetrag ist eine durchgehende Steige-
rung des Aufkommens je Einwohner von den
kleinsten bis zu den größten GemeinCen fest-
zustellen (siehe Zus. Ubersichten Tab. 3.3).
Besonders auffäI1ig ist das erheblich höhere
Aufkommen an Gewerbesteuer je Einwohner in
den Städten mit mehr aIs 500 000 Einwohnern
(783 DM) gegeniiber den übrigen croßstädten
mit 100 000 und mehr Einwohnern (562 DM). Der
Unterschiedsbetrag hat sich von 1977 auf 1978
um 36 auf 222 Dyl je Einwohner erhöht, wobei
die Zunahme der Diskrepanz größtenteils der
positi-ven Entwicklung der Gewerbesteuerein-
nahmen in den Städten mit mehr a1s 500 000
Einwohnern (+ 32 DM je Einwohner) zuzuschrei-
ben ist. Im cegensatz d,aztt haben sich die Un-
terschiede zwischen den Städten mit 100 000
bis unter 200 000 und mit 200 000 bis unter
500 000 Einwohnern (550 bzw. 563 DM) stark
abgeflacht; hier war auch die Lohnsummensteuer
je Einwohner annähernd gleich hoch.

Wie bereits en{ähnt, ist die Lohnsummensteuer
i.iberwiegend eine Steuer der großen Kommunen.
Mj.t 2,6 Mrd.DI"l fielen wie vor Jahresfrist
78 t thres Gesamtaufkomnens in den Städten mit
mehr aIs 100 000 Einwohnern an; davon flossen
1,5 Mrd.DM den Kommunen mit mehr a1s 500 000
Einwohnern zu, weitere 1,0 Mrd.DM vereinnahm-
ten die restlichen Großstädte. Je Einwohnerl2)
beliefen sich die in beiden Gruppen von croß-
städten aufgekommenen Beträge auf 1 45 DM

l- 4,43 DM gegenijber 19771 bzw. 98 DM

12) Jeweils bezogen auf die Einwohnerzahl aller
Gemeinden der betreffenden Größenklasse.

(- 3,83 DM). In den sich anschließenden nj.e-
drigeren Größenklassen sanken die Pro-Kopf-
Einnahmen an Lohnsummensteuer von 61 auf 1 DM

Vom Rückgang gegenüber dem Vorjahresaufkommen
in Höhe von 148 Mill-. DM waren - wenn man die
Großstädte mit weniger als 500 000 Einwohnern
zu einer Gruppe zusammenfaßt - a1le Gemeinde-
gruppen, wenn auch in unterschiedlichem Aus-
maß, betroffen. Der größte Teil (- 112 MiIl.
DM) entfiel auf die Großstädte, die im Ge-
samtdurchschnitt Einbußen von 4,2 B gegeni.iber
1977 hinnehmen mußten; beachtl-iche Minderein-
nahmen verzeichneten mit 19 MiI1.DM (- 5,1 8)
ferner die Gemeinden mit 50 000 bis unter
100 000 Einwohnern. Der r e I a t i v
größte Rückgang betraf indessen die Gemeinden
mit weniger als 20 000 Einwohnern, bei d.enen
12 MIII.DM oder 9,7 t weniger an Lohnsunmen-
steuer aufkamen als vor Jahresfrist.

Die geschilderten Veränderungen waren in den
einzelnen Bundesländern von unterschiedlicher
Bedeutung: Die Lohnsummensteuer erhebenden
Gemeinden j-n Nordrhein-Westfalen (134 gegen-
über 1 38 im Vorjahr) leisteten mit 57 ,9 *
119'7'7: 55,9 t) auch 1978 den größten finan-
ziellen Bej-trag zum Lohnsummensteueraufkommen.
Ihr AnteiI am Lohnsummensteuergrundbetrag 1st
mit 48,5 t ebenfalls fast unverändert geblie-
ben. Nach der Zahl der Lohnsrmmensteuer erhe-
benden Gemeinden stand Rheinla.nd-Pfalz mit
354 Gemeinden (darunter 298 mlt weniger a1s
3 000 Einwohnern) auch im Berichtsjahr wieder
an der Spitze. Infolge des Verzichts von 84
meist kleineren Kommunen auf die Lohnsummen-
steuer 1st der Anteil von Rheinland-Pfalz am

Gesamtbestand der Lohnsummensteuer erhebenden
Gemeinden jedoch von 57,5 auf 5319 t zurück-
gegangen.

fm fünften Jahr nach Inkrafttreten des Grund-
steuerreformgesetzes zum 1. Januar 1974 be-
trug das Aufkommen an Grundsteuer B 5,1 Mrd.
DM, das waren 198 Mitl.DM oder 4,1 E mehr als
1977. Damit ist offensichtlich eine Konsoli-
dierung eingetreten, nachdem die jährlichen
Zuwachsraten in den ersten vi-er auf den Re-
formstichtag folgenden Jahren zwischen + 1 1

.rnd + 20 E gelegen hatten. Die Zunahme der
Grundbeträge der Grundsteuer B um 71 MlII.DM
auf 1,8 Mrd.DM entsprach mit + 4,0 I etwa der
Elnnahmeentwicklung.

Bei einem durchschnittlichen Aufkommen an
crundsteuer B in Höhe von 83 DM je Einwohner
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bestanden zwischen den einzelnen Gemeinde-
größenklassen wieder erhebliche Unterschiede:
Die Ej.nnahmen gingen von 126 DM je Einwohner
in den Großstädten mit mehr als einer hafben
Million Einwohner mit abnehmender Gemeinde-
größe fast kontinuierlich auf 44 DM in den

Gemeinden der untersten Größenklasse zurück.

Trotz der leichten Zunahme des gewogenen bun-
desdurchschnittlichen Hebesatzes unterschritt
das Aufkommen aus der Grundsteuer A mit 412

Mi11.DM (6,72 Dvt je Einwohner) im Berichts-
jahr das Vorjahresergebnis um 14 IqiII.DI{ oder
3,2 Z. Die Besteuerungsgrundlagen sind gleich-
zeL1clg um 8,2 ItliII.DM (- 4,7 E) auf 167 MiII.
DM gesunken. An der mit abnehmender Gemeinde-
größe durchweg kräftigen Zunahme des Aufkom-
mens Grundsteuer A je Einwohner hat sich ge-
genüber 1 977 grundsätzlich nichts geändert
(siehe zusarunenfassende Ubersichten Tab. 3'3)'

2. 3 Gewogene Durchschnitts hebes ät z e

Mit Ausnahme der Lohnsummensteuer sind die ge-
wogenen Durchschnittshebesätze der verschiede-
nen Realsteuerarten im Berichtsjahr 1 978 ge-
genüber dem Vorjahr konstant geblieben oder
leicht gestiegen.

Der ger^rogene durchschnittliche Hebesatz der
cehrerbesteuer nach Ertrag und Kapital lag mit
325 t um 3 Prozentpunkte höher als 1977. Er
ist damit seit 1976 zvm dritten Mal in diesem
Umfang gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Die
Anhebungen 1977 /78, die sich auf a-l,l-e Gemeinde-
größenklassen erstreckten, beschränkten sich
in sieben der lnsgesamt neun Gemeindegrößen-
klassen auf 1 bis 2 Prozentpunkte; nur in den
Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 und mit
100 000 bis unter 200 000 Einwohnern (in de-
nen bereits vor Jahresfrist eine Zunahme um 7

bzw. 6 Prozentpunkte zu verzeichnen war) , fiel
die Anhebung merklich höher aus (jeweils + 5

Prozentpunkte). Wie in den Vorjahren war die
durchschnittliche Anspannung in den Gemeinden
mit 1 0 000 bis unter 50 000 Einwohnern am

niedrigsten (309 bzw. 308 t); sie erhöhte sich
mit wachsender Gemeindegröße bis auf 344 ? in
den Großstädten mit mehr aLs einer halben
Million Einwohnern. Wj-e noch gezeLgt wird, er-
gibt sich jedoch unter EinschluB der Lohnsum-
mensteuer ein mit zunehmender Gemeindegröße
durchgehender Anstieg der Gewerbesteueranspan-
nung bei a I 1 e n Gemeindegrößenklassen.

Die starke Bewegung bei der Lohnsummensteuer
- wie bereits erwähnt, hat eine Reihe von Ge-
meinden auf diese Steuer verzichtet oder den
Hebesatz drastisch reduziert - hat auch die
Höhe des gewogenen Bundesdurchschnittshebe-
satzes erheblich beeinflußt. Dessen Rückgang
von 868 t im Jahr 1977 a:uf 839 t im Berichts-
jahr ist überwiegend der verminderten An-
spannung in Berlin (West) zuzuschreiben. Für
das Bundesgebiet ohne Berlin errechnet sich
1978 eine Anspannung von 877 t, die um 5

Prozentpunkte über dem entsprechend modifi-
zierten Vorjahresergebnis liegt. Die effekti-
ven Abweichungen gegenüber 1977 beschränkten
sich aber nicht auf den Bundesdurchschnitt
und auf die oberste Gemeindegrößenklasse,
deren durchschnittliche Anspannung mit - 73

Prozentpunkten allerdings besonders stark
zurückgegangen ist. rn a 1 1 e n Gemein-
degrößenklassen sind erhebfiche Unterschiede
gegenüber den vorjährigen Durchschnittsätzen
festzustell-en. Die in den Gemeinden mit
50 000 bis unter 1 00 000 und mit 200 000 bis
unter 500 000 Einwohnern besonders kräftige
zunahme der durchschnittlichen Hebesatzan-
spannung (um + 20 bzw. + 38 Prozentpunkte auf
861 bzw. 930 t) ist darauf zurückzuführen,
daß verschiedene Gemeinden dieser Größenord-
nung mit im Vorjahr zum Teil relativ niedri-
gen Hebesätzen im Berichtsjahr aus dem Kreis
der Lohnsummensteuer erhebenden Kommunen aus-
geschieden oder in ej-ne andere GröBenkl-asse
übergewechselt sind.

Auch im Berichtsjahr war mit abnetunender Ge-
meindegröße wieder ein starkes r $IeDD auch nicht
kontinuierliches Hebesatzgefä1Ie von 930 t
(cemeinden zwischen 200 000 und 500 000 Ein-
wohnern) auf 386 I (Gemeinden mit weniger al-s
3 000 Einwohnern) zu konstatieren. Die 9roßen
Anspannungsunterschiede zwischen den verschj-e-
denen Gemeindegrößenklassen sind u.a. regio-
na1 bedingt und hängen damit zusammen, daß in
Rheinland-PfaIz die Lohnsummensteuer von vief
mehr kleinen Gemeinden mit erheblich niedri-
geren Sätzen erhoben wird als in den übrigen
Bundesländern.

In den Gemeinden, die neben der Gewerbesteuer
nach Ertrag und Kapital auch L o h n s u m -
m e n s t e u e r erheben, sind die Hebe-
sätze der Gewerbesteuer in der Rege1 niedriger
a1s in sofchen ohne Lohnsummensteuer. Im Be-
richtsjahr differierten die ge\,rogenen Durch-
schnittshebesätze beider Kategorien von Ge-
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L9'71 t97 I 1977

meinden um 38 Prozentpunkte; gegenüber 1977
hat sich der Unterschied um 2 Prozentpunkte
erhöht.

fiktiven Durchschnittshebe sätze"

197I 1977

Gemeindegruppe

Gemeinden, die Lohn-
swensteuer er-
heben .

Gemeinden, die keine
Lohnsl.rmensteuer
erheben

Gemeinden
insgesmt

Gewogener
effektiver I fiktiver

Durchschnitt shebe satz

Schle swig-Ho I ste in
Niedersachsar, ......
Nordrhe in-we st fal-en
Hes s en
Rheinland-Pfalz . .. -
Baden-Württemberg ..
Bayern 1 )
Saarland 1 )

335
365
369
402
365
348
367
386

338
362
31 1

407
360
350
365
384

304

340

322

304

342

325

r97 I

403 401

(340) a) (342) a)

371 369

401
451
359

403
455
394

a) Die Berechnung eines fiktiven Durchsctmittshebesatzes
ist für Gmeinden, die keine Lohnswensteuer erheben,
gegenstandslos; an seine SteIIe tritt der gewogene effek-
tive Durchschnittshebesatz.

Die Lohnsummensteuer ist keine selbständige
Steuer, sondern eine besondere Ausprägung der
cewerbesteuer, die zusätzlich an die Lohn-
summe als Besteuerungsgrundlage anknüpft. Für
einen Vergleich sowohf zwischen Lohnsummen-
steuer erhebenden und nicht erhebenden Gemein-
den aIs auch zwischen mehreren Lohnsummen-
steuer erhebenden Kommunen ist es daher not-
wendig, die gesamte gewerbesteuerliche Be-
Iastung auf einen e i n h e i t I i c h e n
Nenner zu bringen. Dies geschieht durch die
Berechnung sogenannter f i k t i v e r
Durchschnittshebesätze nach der auf Seite 1 0

angegebenen Formel.

1978 betrug der bundesdurchschnittliche fikti-
ve Hebesatz für die Gesamtheit aI1er Gemeinden
359 B (- 2 Prozentpunkte); er tiberschritt da-
mit den für die Gelrerbesteuer nach Ertrag und
Kapital ermittelten "effektiven" Durchschnitts-
hebesatz um 44 Prozentpunkte. Für die Gruppe
der Lohnsummensteuer erhebenden Gemeinden
allein errechnet sich ein fiktiver Durch-
schnittshebesatz von 401 t.

Wie aus Tabelle 3..4 der Zusammenfassenden
Ubersichten hervorgeht, stiegen die fiktiven
Sätze im Berichtsjahr von 314 * in den kl-ein-
sten Gemeinden auf 423 * Ln den Städten mit
mehr als einer halben MiIlion Einwohner, wobei
die relativ geringen Belastungsunterschiede
zwischen den Gemeinden der Größenklassen unter
20 000 Einwohner bemerkenswert sind. Die Bun-
desländer verzeichneten folgende,,gewogenen

Hamburg
Bremen
Berlin (West)

1 ) Die Berechnung eines fiktiven Durchschnitts-
hebesatzes ist für Länder, in denen keine Lohn-
summensteuer erhoben wj-rd, gegenstandslos; an
seine Ste11e tritt der gewogene effektive
Durchschnittshebesatz .

Nach der relativ kräftigen Erhöhung des gewo-
genen durchschnittlichen Hebesatzes der Grund-
steuer B um 5 Prozentpunkte auf 275 8 im Jahr
1977 ist das Hebesatzniveau dieser Steuer im
Berichtsjahr unverändert geblieben. Zu dieser
Beruhigung haben die croßstädte mit mehr als
einer halben MiIlj-on Einwohner, die die Steuer
nicht stärker anspannten a1s vor Jahresfrist
(von 1975 auf 197'7: + 12 Prozentpunkte), we-
sentl-ich beigetragen. Sie standen dennoch mit
einem Durchschnittssatz von 312 B nach wie vor
an der Spitze der Gemeindegrößenklassen, dicht
gefolgt von den Gemeinden mit 200 000 bis un-
ter 500 000 Einwohnern (309 8). Die durch-
schnittliche Anspannuhg ging mit abnehmender
Gemeindegröße kontinuierlich bis auf 237 * in
der Größenklasse mit 10 000 bis unter 20 000
Einwohnern zurück, um in den drei untersten
Größenklassen wi-eder attf 262 E anzusteigen.

Der gewogene durchschnittliche Hebesatz der
Grundsteuer A hat sich nach vorübergehend
schwacher Anhebung vor Jahresfrist (+ 1 Pro-
zentpunkt) 1978 relativ kräftig auf 247 I er-
höht. Seine Zunahme war mit 4 Prozentpunkten
unter all-en Realsteuerarten am stärksten. Die
Hebesätze der Grundsteuer A wiesen - von einer
Unterbrechung in der Gemeindegrößenklasse
50 000 bis unter 100 000 Ein\^rohnern abgese-
hen - eine mlt abnehmender Gemeindegröße kon-
tinuierliche Steigerung von 1 66 B in den
Großstädten mit 500 000 und mehr Einhrohnern
auf 280 3 in den kleinsten Gemeinden auf, wo-
bei sich der Abstand vor allem infolge erheb-
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lich reduzierter Anspannung in der obersten
Gemeindegrößenklasse (- 9 Prozentpunkte) 9e-
genüber dem Vorjahr um 8 auf 114 Prozentpunkte
vergrößert hat. Bemerkenswert ist, daB die 9e-
wogenen durchschnittlichen Hebesätze der
Grundsteuer A in den drei Gemeindegrößenklas-
sen mit weniger als 10 000 Einwohnern bis zu

26 Prozentpunkten (am stärksten bei den Kom-

munen mit 3 000 bis unter 5 000 Einwohnern)
über den entsprechenden Sätzen der Grundsteuer
B lageni im Vorjahr hatte sich die durch-
schnittliche Ansparrnung beider Arten von
crundsteuern in der Größenklasse 5 000 bis
1O 0OO Einwohner noch etwa die waage gehalten.

2. 4 Streuunq der Realsteuerhebesötze

Von den Ende 1 978 im Bundesgebiet vorhandenen
insgesamt 8 513 (1977: 10 385) Gemeinden er-
hoben lediglich jeweils 5 keine Grundsteuer A

oder B und 5 keine Gewerbesteuer nach Ertrag
und Kapital; es handelte sich überwiegend um

kleinere Gemeinden mit weniger als 3 000 Ein-
wohnern. Lohnsummensteuer wurde im Jahr 1978

dagegen nur von 575 Gemeinden ('7,9 8) erhoben,
die jedoch 38,7 t der Gesamtbevölkerung re-
präsentierteni vor Jahresfrist waren es noch
778 Gemeinden mit 4015 t der Einwohner im Bun-
desgebiet (siehe Zusammenfassende Übersichten
Tab. 3.7).

Uber neun zehntel 17 946 oder 93,4 8) aller
Gemeinden, die Gewerbesteuer nach Ertrag und
Kapital erheben (insgesamt 8 508 Gemeinden)
konzentri.erten sich auf den Hebesatzbereich
251 bis 350 t. Von den übrigen 562 Gemeinden
r^randten 329 (3,9 t) niedrigere Hebesätze anr
der Rest (2,7 *l solche oberhalb der 350-Pro-
zent-SchweIIe.

Die Konzentration auf die Hebesätze zwischen
251 und 350 t ist das Ergebnis der Streuungs-
verhältnisse bei den Gemeinden bis 20 000 Ein-
wohnern (8 019) , die in ihrer I'lasse (94 t)
Sätze dieser Höhe anwandten. rn den größeren
Gemeinden lagen die entsprechenden Anteile
zwischen 58 und 76 t. Während in reichlich
einem Viertel der Großstädte die Hebesätze
351 t und mehr betrugen, waren es in der
Größenklasse 50 000 bis 100 000 Einwohner nur
knapp ein Fünftel der Gemeinden (18,8 E). Der
Anteil der Kommunen mit so hohen Hebesätzen
ging mit abnehmender Gemeindegröße refativ
rasch bis auf 1,2 t bei den Gemeinden zwischen

5 000 und 10 000 Einwohnern zurück, um bei den
kleineren Kommunen wieder bis auf 2,2 Z anzu-
steigen. Hebesätze von mehr afs 400 B wurden
1978 nur in 24 Gemeinden festgestellt, von
denen 8 Großstädte waren und 1 3 weniger als
3 000 Einwchner hatten. Letztere waren in di-e-
sem obersten Hebesatzbereich bei der Gewerbe-
steuer nach Ertrag und Kapital deutlich schwä-
cher vertreten als bei den Grundsteuern.

Die 675 Gemeinden, die im Berichtsjahr
n e b e n der Gewerbesteuer nach Ertrag und
Kapital noch Lohnsummensteuer erhoben, sind
in den oben genannten Zahlen enthalten. Ihre
Hebesätze für die Gewerbesteuer nach Ertrag
und Kapital wiesen mit 201 bis 400 ? eine weit
geringere Streuungsbreite auf als dies bei den
übrigen Gewerbesteuer erhebenden Gemeinden der
Fall r./ar. Außerdem waren die Ko[ununen mit Lohn-
srrnmensteuer im Hebesatzbereich unter 251 ?

mit 18r7 ? erheblich stärker vertreten aIs
die nicht Lohnsumrnensteuer erhebenden Gemein-
den (2,6 t).

Mit Hebesätzen zwischen 100 8 und über
1 000 t war die Streuung bei der Lohnsummen-
steuer unter al1en Real-steuerarten am stärk-
sten. Im Berichtsjahr erhoben 96 I der insge-
samt 414 Lohnsunmensteuer erhebenden Gemein-
den mit weniger als 10 000 Einwohnern die
Steuer mit Hebesätzen bis 500 8; bei den 82

Kommunen zwischen 1 0 000 und 20 000 Einwoh-
nern waren es noch 60 t. Dagegen bevorzugten
die größeren Gemeinden höhere Hebesätze, und
zwar vor allem solche über 800 E. Von insge-
samt 147 Gemeinden, welche die Lohnsummen-
steuer so stark anspannten, waren 119 Städte
mit mehr a1s 20 000 Einwohnern, das waren
drei Viertel aIl-er Lohnsummensteuer erheben-
den Gemeinden dieser Größenklassen.

Die Grundsteuer B erhebenden Kornmunen bevor-
zugten bei einem gewogenen Bundesdurch-
schnittshebesatz von 275 I den Hebesatzbe-
reich von 175 bis 300 t; ihm gehörten 7 440
Kommunen an, das waren 87,5 * aller Gemeln-
den. Knapp 960 Gemeinden (11 B) spannten die
Grundsteuer B im Berichtsjahr zu mehr a1s
300 t an. Wesentlich höher war dieser Anteil
bei den Großstädten (38,3 t), denen mit Ab-
stand die Gemeinden mit 50 000 bis unter
200 000 Einwohnern (15,3 8) folgten. Inner-
halb des Hebesatzbereichs über 300 t erhoben
drei Zehntel der Gemeinden die Grundsteuer B

mit 351 t und mehr; von ihnen lagen 64 Kom-
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munen oberhalb der 400-Prozent-Grenze, Dabei
handelte es sich ausschließlich um Gemei-nden
mit weniger aIs 3 000 Einwohnern.

Bei einem bundesdurchschnittlichen gewogenen
Hebesatz der crundsteuer A in Höhe von 247 Z

streuten die Hebesätze in den einzelnen Ge-
meinden zwischen 1 1 0 und 800 t. Vier Fünftel
der Grundsteuer A erhebenden Gemeinden
16 946 oder 81,7 t) konzentrierten sich
allerdings auf Hebesätze zwischen 176 und
300 *; weitere 1 029 Gemeinden (12,1 Z) spann-
ten die Steuer mit Sätzen von 301 bis 400 B

an. Hebesätze oberhalb dieser Grenze gab es
nur in 151 Kommunen (1,9 *), während 371 Ge-
meinden oder 4,4 * Hebesätze unter 176 t an-
wandten.

Im Berichtszeitraum waren die kleinen Gemein-
den überdurchschnittlich stark im mittleren
und oberen Hebesatzbereich vertreten. Hebe-
sätze von mehr als 250 * kamen in 3 202
(49,6 t) der Gemeinden mit wenj.ger als 5 000
Einwohnern zur Anwendung, aber nur in 573
(35,8 t) der Gemeinden mit 5 000 bis unter
20 000 Einwohnern und lediglich in 91 (19,6 t)
der 489 größeren Gemeinden. Besonders auf-
fä11i9 ist die relative Häufigkeit, mit der
Kommunen mit weniger als 5 000 Einwohnern
Hebesätze von 351 t und mehr anwandten
(6,8 t). Der entsprechende Anteil betrug bei
Gemeinden zwischen 5 0OO und 1 O O0O Einwoh-
nern 3r5 t; bei den Gemeinden mit mehr a1s
20 000 Einwohnern gab es insgesamt nur 2 Fäl-
le mit Hebesätzen über 350 t. Von den insge-
samt 487 Gemeinden dieses Hebesatzbereichs
spannten 161 oder ein Drittel die Gnundsteuer
A mit Sätzen von über 400 B an; es handelt
sich dabei überwiegend um cemeinden mit we-
niger als 3 000 Einwohnern (135).

2.5 Gewerbesteueruml age und Gemelndeanteil an
der Einkommensteuer

Die den Gemeinden n a c h der Steuerver-
teilung verbleibenden steuereinnahmen 13) b.-
liefen sich im Jahr 1978 auf 42,0 Mrd.DM
(+ 2.8 *): sie überschritten damlt das Steuer-
aufkommen v o r der Steuerverteilung um
9,2 Mid.DM oder rd. 28 t. Diese Dlfferenz ist

die Folge des Austausches der von den Gemein-
den an Bund und Länder abzuführenden Gewerbe-
steuerumlage gegen eine Beteiligung an der
staatlichen Einkommensteuer, der im Sinne der
Gemeindefinanzreform von 1970 für die Gemein-
den zu einer wesentlichen Stärkung ihrer
Finanzkraft führt.

Die Gewerbesteuerumlage betrug 1m Berichts-
jahr 8,9 Mrd.DI'[, d.as waren 311 M111.DM oder
3,6 t mehr als vor Jahresfrist. fhre Ent-
wicklung verlief damit weitgehend parallel
zu den ihrer Berechnung zugrunde liegenden
Grundbeträgen der Gewerbesteuer nach Ertrag
und Kapital (+ 3,5 E), übertraf jedoch die

Gemei-nden mit ... bis
unter ... Einwohnern

Gewerbesteuermlage
1978 in t des
Gewerbesteuer-

aufkomens 1 )

3
5

10
20
50

100
200
500

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

38,
10

11

36,
33,
30,
,o

3
2
9
9
5
5
1

9
4

Gemeinden insgesamt .

1) Einschl. Iohnsumnensteueri vor der Steuerverteilug

Zunahme des Bruttoaufkommens aus Gewerbe-
steuern (+ 3,1 t). ursächlich für dj.ese Dis-
krepanz ist der Rückgang der Lohnsummensteuer,
der zwar das Bruttoaufkommen minderte, die
BezugsgröBe "Grundbeträge der Gewerbesteuer
nach Ertrag und KapitaI" aber nicht berührte.
Das in den Jahren 1970 bis 1976 zu beobach-
tende erheblich stärkere Wachstum des Brutto-
aufkommens gegenüber der Gewerbesteuerum-
tagel4) hatte zur Forge, daß der umlagesatz,
der nach den Intentionen des Gesetzgebers
durchschnittlich 40 * des Gewerbesteuerauf-
kommens betragen sollte, auf 32,4 t in den
Jahren 1976 und 1977 zurückgegangen wari im
Berichtsjahr 1ag er bei 32,5 t.

In den einzelnen Gemeindegrößenklassen war
die Bedeutung der Gewerbesteuerumlage auch
1978 wieder sehr unterschiedlich. Wie die
vorstehende übersicht zeigt, bestand ein mit
abnehmender liinwohnerzahl kontinuierlich ver-

13) Ohne Zuschlag zur Grunderwerbsteuer sowieohne die örtlichen Verbrauch- und Aufwandsteu-ern, die j-m vorliegenden Zusammenhang außerBetracht bleiben können.
14) Seine Ursachen waren die Anhebung der He-besätze und Einführung der Lohnsummeisteuerin einer Reihe von Gemeinden.
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Iaufender Trend zu relativ stärkerer Um-

Iagebelastung. Slimtliche Gemeindegrößen-
klassen unterschritten die ursprüngliche
Richtgröße von 40 t, wobei die beiden Grup-
pen von Gemeinden mlt mehr als 200 000 Ein-
wohnern sogar unter 30 t blieben. In den

vier kleinsten Größenklassen ist die re-
lative Bedeutung der Gewerbesteuerumlage
gegenüber 1977 konstant geblieben.

Der den Gemeinden zustehende Ante1l an

der Einkommensteuer hat sich infolge steuer-
rechtlicher, das Aufkonrmen an Lohn- und

veranlagter Einkommensteuer mindernder Be-
stimmungenl5) i* n.ti.htsjahr nur um 443

MiIl.DM oder 2,5 B (19772 + 2,1 Mrd.DM

oder 13,2 Zl auf 18,1 Mrd.DM erhöht. Nach

Abzug der Gewerbesteuerumlage ergab sich
ein "Überschuß" zugunsten der Gemeinden

in Höhe von 9,2 Mrd.DI't der um 132 MiII.DM
oder 1,4 t ('1977l. + 1,1 Mrd.DM oder 13,1 t)
über dem Vorjahresergebnis 1ag. Der Saldo
zwischen dem Gemeindeanteil an der Einkom-
mensteuer und der Gewerbesteuerumlage war
im Berichtsjahr somit um 364 Mi1I.DM oder
4,1 t höher als die Gewerbesteuerumlage
selbst; im Vorjahr belief sich die entspre-
chende Differenz auf + 543 Mi11.DM bzw.
+ 5,3 t.

ceneinden mit ... bis
unter ... Einwohnern

cewinn aus Gemeinde-
anteil EinkotEnen-

steuer 1978 in t cler
Gewerbesteuermlage

Der Austausch Gewerbesteuerumlage/Gemeinde-
anteil an der Einkommensteuer hat wieder
für alle Gemeindegrößenklassen eine finan-
zielle Verbesserung mit sich gebracht, wo-
bei systembedingt allerdings einzefne Ge-
mej-nden Verschfechterungen hinnehmen mußten.
Nach Gemeindegrößenkiassen betrachtet, war
der auf die jeweils abgeführte Gewerbe-
steuerumLage bezogene Gewinn aus der Ge-
meindefinanzreform bei den kleinsten Ge-
meinden mit 207 t wieder am größten; erst
mit erheblichem Abstand, der sich gegenüber
dem Vorjahr nochmals etwas vergrößert hat,
folgt die .nächsthöhere Gemeindegrößenklasse
(152 *). ivlit zunehmender Gemeindegröße ging
- von den Gemeinden mit 1 00 000 bis unter
500 000 Einwohnern abgesehen - die Einnahme-
verbesserung kontinuierlich zurück; bei den
Städten mit einer halben Million Einwohner
betrug sie nur noch 72 t.

Ganz im Sinne der Gemeindefinanzreform ist
somit erneut die Tendenz einer relativ
stärkeren Einnahmeverbesserung bei den klei-
neren Gemeinden unverkennbar (siehe Text-
übersicht) . Die prozentuale Einnahmever-
stärkung bezogen auf das Realsteuerauf-
kommen vor der Verteilung, belief sich bei
den cro8städten mit 500 000 und mehr Ein-
wohnern auf 1 7 ,7 *, beL den Gemeinden un-
ter 3 000 El-nwohnern dagegen auf 54,8 t.

saldo der steuerbetelli-
gungsbeträge 1978

cemelnden mit ... bis
unter ... Einwohnern

3
5

10
20
50

100
200
500

2O7 ,4
151,8
t33,7
129,4
97 ,2
a3,2

103,9
118,3
72,3

3
5

10
20
50

100
200
500

L23,LL
t29,87
1 35 ,38
t45,99
144,29
147 ,OO
175,36
792,67
1 60 ,83

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 ud mehr

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

712,7
450,6
9OO,2

L 242,7
L 445,5

a37 ,7
888, 1

1 056,9
1 7O9,1

Dlr je
Ein-
rroh-
ner

GeEeinden insgesilt t04,1

54
44
40
39
29
)1,
26
,o
t7

8
3
2
I
7
7
5
7
7

cemeinden
insgesamt 9 242,9 28,2 t5O,76

15) Steueränderungsgesetz 1977 und Gesetz zur
Steuerentlastung und Investitionsf örderung
siehe "Kassenmäßige Steuereinnahmen 1978" in
Eachserie 14, Reihe 4.

1) Vor tler Steuerverteilung.

Mit der Gemeindefinanzreform 1970 wurde
auch das Ziel verfolgt, die konjunkturrea-
gible Gewerbesteuer, zumindest teilweise,

in t de's
Realsteuer-

aufkom-
mens 1)

Mill
D!4
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durch eine weniger konjunkturempfindli-
che Steuer zu ersetzen. Im Berichtsjahr
hielten sich die den Gemeinden verblie-
benen Einnahmen aus Gewerbesteuern und
aus dem Gemeindeanteil an der Einkommen_
steuer mit 18,4 bzw. 18,1 Mrd.DM (1977:
17 ,9 bzw. 17,7 Mrd.DM) annähernd die V,taage
Zwischen den einzelnen Gemeindegrößenklas_
sen bestehen j_nsofern spezifische Unter_
schiede, a1s mit zunehmender Gemeindegröße
das Gewicht des Gemei_ndeanteils an der
Einkomnensteuer nahezu kontinuierlich zu_
gunsten der Gewerbesteuern abnirunt. Nach
der Steuerverteilung ergaben sich 197g
für die einzelnen GemeindegröBenklassen
folgende Anteile der hier betrachteten
Steuereinnahmen.

3
5

10
20
50

100
200
500

20,o
t6 ,4
14,7
13,6
72,5
t2,2
12,3

Gemeinden mit ... bis
unter .. . Einwohnern

Grund-
steuern

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr .

Gemeinden insgesamt

50,9
50,1
50,5
46,5
42,2
41 ,1
4t ,1
35,8

43,t

27 ,5
32,7
:E '
36,O
41,1
45,6
46 ,7
46,3 t2,5

7L ,8

43 ,8 13 ,0
dagegen:1977.

7976 .
t97 5
1q'7L
797 3

43,8
43,6
43,6
45,1
46,3

1' O

13 ,3
t2,a
LL ,1
r1,t

43
43
43
43
42

2
1

6
I

Gemeinde-
anteil an
der Ein-
komen-
steuer

Gewerbe-
steuern
(netto)
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3 Zusamrnen fassende Ubersichten
3.1 Gemeinden und ihre Einwohnerzahl nach Gemeindegrößenklassen und Ländern

asse tn
(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

A!.z

197 6

93

34

59

92

33
59

92

34

58

22 224

1 953
20 271

22 106

1 909
20 198

1978

21 972

2 019
19 955

Kreisfreie Städte einschl. Stadtstaaten .

unter 100 000
100 000 und mehr

Kre isangehörige Geneinden

unter 3 000 ..
3000- 5000.
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 und mehr

Bundesgebiet

Schle swig-Ho I ste in
Niedersachsen .....
Nordrhe in-Westfal-en

10 554

7 832
844
915
591
298

74

'7 577
836
899
598
310

74

5 574
893
938
619
52J

74

7 098
3 291
6 504
8 111

8 821
5 464

39 289

6 813
3 250
6 401
I 207
9 150
5 4s9

s 789
3 470
6 650
8 509
9 477
5 445

10 294 I 421 39 289 39 338

uer

1o 647 10 386 I 513 51 513 61 395 61 310

He s sen
Rheinland-Pfalz ..
Baden-Württembe rg
Bayern
Saarland
Hamburg
Bremen
Berlin (west)

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - s0 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

SSE
(Gemeinden mit ... bis
unter ... E

1 157

1 030
396
597

2 321
1 113
3 979

50
1

2

1

1 156
1 028

396
422

2 321
1 111

3 898
50

1

2

1

1 130
1 028

396
422

2 320
1 111
2 052

50
1

2

1

2 583
7 229

17 090
5 540
3 555
9 134

10 800
1 093
1 707

'713

196'7

2 587
1 226

17 049
5 538
3 645
9 121

10 812
1 086
1 688

'706

1 93'7

2 589
7 226

17 010
5 545
3 634
9 12'7

10 811
1 077
16'72

701
1 918

3.2 Anteile der Steuerarten am Realsteueraufkomrnen 19?8 nach Gemeindegrößenklassen
Prozent

s

3

5

10
20
50

100
200
500

11 ,4
5r4
3r5
2r1
0r8
0,3
o,2
0r1
0r0

19,6
18,2
17,2
16,9
15,3
14 ,8
15,4
16,O
13,9

58,5
75,9
78,2
78,8
78,3
75,0
69 ,8
69,2
70,1

0r6
0r5
112
2r2
5r6
9r9

14,7
14,7
16,0

Gemeinden insgesamt 1,3 15,5

197 8 197 6 197 71977

steuerGrund
A B Ertrag und

Kapital
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3 Zusammenfassende
3.3 Steueraufkommen, Steuereinnahmen der

Lfd.
Nr.

mit .

1o ö00

Realsteuern

1 Grundsteuer A
2 Grundsteuer B

3 Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital
4 Lohnsummensteuer

5 fstaufkonmen ...
5 abzü91. Gewerbesteuerumlage

7 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer ......
I Gemeindesteuereinnahmen .

Realsteuern

Grundsteuer A ....
Grundsteuer B ....

25 ,56
43,99

153,67
1 ,29

224 ,49
59 ,37

182 ,49

347,61

15,92
53,36

222 ,50
1,54

293,32
85,54

215,41

423 ,19

11,77
57 ,'7 6

263,28
3,95

336,76
1O1 ,24

236 ,62

47 2 ,14

144 ,0
254 ,6
889,6

?tr

1 299,6
343,7

1 056,4

2 012,3

55,2
185, 1

712,O
5,3

017,7
296,8

747,4

468,3

'78,3

384 ,1
1 750,8

26,3

2 239,4
6'7 3 ,2

1 573,5

3 139,6

Mill

DM je

9

10
11

12

13
14

15

16

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital
Lohnsummensteuer .

Istaufkommen ....
abzügI. Gewerbesteuerumlage

Gemeindeanteil an der Einkommänsteuer .

Gemeindesteuereinnahmen ...

*) Ohne sonstige Gemeindesteuern

Lf il
Nr.

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

Gemeinden insgesamt

1) Gesamtbelastung durch die Gewerbesteuern,
Textteil 1 .4.

3.4 Grundbeträge und qehrogene Durchschnitts

der
Gewerbe

Er ag

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

3

5

10
20
50

100
200
500

52 19
19,8
3J ,5
29,0
20 ,6

5 r9
2r6
2r3
2r5

97 ,3
73,2

159,6
222 ,1
303,5
192 ,6
174,2
191 ,3
430,5

285 ,4
245,8
560,8
795,8

1 236,0
839,5
714,3
746,9

1 968,5

167,0 1 844 ,2 7 393,1

wenn Lohnsummensteuer nicht erhoben würde, siehe

Steuerart unter
3 000

J
5

000
doo

Grundsteuer

A B

Mi'l I

Geme indegrößenklas se
(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)
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Ubersichten
Gemeinden nach Gemeindegrößenklassen*)

r
und mehr200 000 500 00050 000 1 oo-ooo

Gemeinden
insgesamt

Lfd.
Nr.

20 000

DM

Einwohner

hebesätze nach GemeindegröEenklassen

steuer

0 r 39

126,39
638,11
1 45 ,25

910,13
222 ,43

383,26

070,96

6,72
82,63

391,49
53,92

534,75
144 ,82

295,58

685,52

65,9
526 ,4

2 461 ,2
68 ,4

3 121,9
959,6

2 201 ,8

4 364 ,1

40 ,7
745,0

3 806,2
270,7

4 862,7
1 48'7,3

2 932,8

6 308, 1

10,1
521 ,9

2 650,6
350, 1

3 532,7
1 006 ,4

1 844 ,1

4 370,4

5 r1
515,5

2 343,O
492 ,4

3 356,1
854,5

1 7 42,6

4 244,2

A)

590,2
2 548,0

541 ,6

3 684,2
893,5

1 950 ,4

4 741 ,1

4 r1
1 343,1
6 781 ,2
1 543,6

9 672,0
2 363,8

4 072,9

11 381 ,1

411,8
5 065,1

24 O02,5
3 305,9

32 786,3
I 879,0

18 121,9

42 029,2

1

2

3

4

5

6

7

8

7,'75
61 ,87

289,26
8,04

366,92
112,78

258 ,7 7

512,90

4,06
7 4,37

379,95
27,03

485 ,41
1 48 ,47

292,77

629 ,7 1

1,78
91 ,59

465 ,1 3

61,43

619,93
176,61

323,61

756,92

1,01
101 ,79
462,61
97,23

662 ,64
168 ,7 1

344,07

838,00

0,79
107 ,61
464,53
98,74

671,67
162,91

355,58

864,34

9

10
11

12

13
14

15

16

d

119
112
5r5

11,7
34,7
40,7
59,8
58,3

180,0

280
279
248
228
198
170
196
191

166

262
253
241
237
246
271

296
309
312

312
314
312
309
308
316
328
341
344

386
430
475
587
779
851

823
930
8s8

314
315
317
318
330
357
397
414
423

34s
339
346
344
342
372
407
417

420 ,,

1

2

3

4

5

6

7

8

9

0325

]i-zeene S

Gewerbesteuer
Fij<tiver Drrdsctueittstrcbesatz
der (b\.terbesteuer nach E trag
rld Kapital 1) irt GenejrldenGrundsteuer

Lohnsummen-
steuer insgesamt die Lohnsummen-

steuer erhebenA B
Ertrag und
Kapital ,t

393,8 247 275
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3 Zusammenfassende Ubersichten
3.5 Realsteuerkraft und gemeindliche Steuerkraft nach Gemeindegrößenkl-assen und Ländern

DM je Einwohner

Realsteuerkraft 1 ) Sa
Geme indegrößenk Ias se

(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Land

unter 3 000

Grundsteuer

A B

Gewerbe-'steuer
(E.u.K. )

zu-
sanmen

Gewerb
steuer

umlage
(Ausgabe)

Ge-
meinde
ante i 1

2l

(Gemeinde- |

anteiL 2)
./. Ge-
werbe-

steuer-

Gemeind-
Iiche

Steuer-
kraft

"_l-l

3
5

10
20
50

100
200

000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -

000
000
000
000
000
ooo3)
000

66
54
09
o4
41
40
31
94
17
71
33

49
41
62
77
77
61
0?
58
26

o,22
0,00
2,52
5,61
6,55
3,25
4,33
3,51
3,30
5,30

54
69
91
4'7
20
14
94
39
33
58
97

oa
,82
,47
,33
'59,40
,09

5
10
20
50

100
200
500

16 ,45
10 ,27
8,53
6,13
3,69
1 ,88
0,93
0,74
O ,42
4,90
5 ,14

35,29
44,33
50,39
54,81
63 ,62
'7 0 ,99
72,23
73,23
85,07
63,17
60,66

210
233
308
368
352
340
463

17 4 ,99
231 ,7 4
269,75
294,76
375,78
441,19
425 ,'7 5
41 4 ,37
548,58
369,54
356 ,'7 6

59,37
85,54

101 ,24
112,78
148 ,4'7
17 6 ,61
168,71
162,91
222,43
144,82
1 39 ,56

258
292
323
344
355
383

123 ,11
129,87
1 35,38
1 45,99
1 44 ,29
1 47 ,O0
175,36
192,67
160,83
150,'76
1 48 ,40

298 ,1 1

361,61
405 ,1 3
440,75
52O ,07
588, 1 9
601 ,1 1

60'7,04
7 09 ,40
520,29
505, 16

123,25
177,14

182 ,
215,
236,

5OO OOO und mehr 4) .. .

Gemeinden insgesamt .

dagegen 1977 .

Schleswig-Ho 1s tein
Niedersachs"., ......
Nordrhe in-Wes tfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland
Hamburg
Bremen
Berlin (West)

1) Berechnung: siehe Textteil 1.4
2) An der Einkommensteuer.

301 ,46
290,96

295,58
287,96

271,19

Bremerhaven.
Hamburg, Bremen und BerIin (West).

8,73
8,01
3 ,27
4 r28
5,04
4,75
6,60
2,09
0,77
0,48
0,09

57,73
55,28
63,06
66,06
56,59
71 ,4'7
59,19
14,79
92 ,45
82,56
54,54

215,17
242,95
317,20
320,80
252,54
353,84
269,88
207 ,09
550,69
367,88
2'75,83

281,63
306 ,24
383,53
391,13
315 , 17
430 ,07
335,66
223,97
643,91
450,93
330,46

102 ,
116,
151 ,
154,
121 ,
170,
129 ,
99,

264 ,
176,
134,

26
31
31
25
31
28
22
48
35
18

'r 68,
143 ,
158,
158,
134,
146 ,
1 53,
124,
219,
176,
50,

45O,28
449 ,'7'7
541,63
549 ,17
449,59
57 6 ,47
488,9'7
348,91
853,09
62'7,64
380,80

3) Einschl
4) Einschl

3.5 Streuung der Realsteuerhebesätze

ilebesatzgruppe
von bis ü

esteuerGrundsteuer A Ert I

1-
101 -
126 -
151 -
176 -
201 -
226 -
251 -
276 -
301 -
326 -
351 -
376 -
401 -
426 -
451 -
476 -
über

100
125
150
175
200
225
250
275
300
325
350
375
400
425
450
475
500
500

Insgesamt ..
a) = Zahl der Gemeinden,

heben.

198 2,3
106 1,2
67 0,8

687 8,1
1 508 18,9
1 975 23,2

839 9,9
1 837 21,6

233 2,7
47O 5,5
79 0,9

247 2,9
21 0,2
46 0,5
? o,1

46 0,5
41 0,5

I 507 100

die die Steuer er-

14

51

45

820
1 036
2 790
1 011
1 783

241
427

66

159
10
22

2

23

7

0,2
0r6
0r5
9r6

12,2
32,8
11,9
21 ,O
2r8
5,0
0r8
1,9
0r1
0r3
0r0
0r3
0r1

3

44
282
631

2 762
2 859
1 694

127
82

11

8

1

2

0ro
0r5
3r3
7 14

32,5
33,6
19,9

115
1r0
0r1
0r1

0r0
0r0

8 507 100 I 508 100

b) = Zahl der Gemeinden, die die Steuer er-
heben in t der Gesamtzahl.

Grundsteuer B

b a a
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176 - 250 251 300 301 350

Gemei-nden,
die die
Steuer

erheben
bis I 75

3 zusarunenfassende Übersichten
3.7 Vertellung der Gemeinden auf die Hebesatzbereiche nach Gemeindegrößenklassen

von

3

5

10

20

50

100

000
000
000
000
000
000

3

5

10

20

50
100

000
000
000
000
000
000

bis 3

-5
- 10

-20
-50

000
000
000
000
000

GemeindegröBenk 1as se
(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

bis 3 000

Grundsteuer A

4 r4 50,2 31 ,5

Grundsteuer B

54,6 32,8

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital

39 r9

- 5000
- 10 000

- 20 000

- 50 000

- 100 000
und mehr ..

Insgesamt

000 und mehr .

Insgesamt

5 570
892
937
619
335

85
68

0r3
0,6
7r7

16,0
32 ,4
45,9
47 ,1

51 ,1
43,9
52,2
52,2
46,1
41 ,2
41 ,2

32,9
38,3
29 ,6
24 ,1
18,8
10r6
8r8

8,9
10,9
7r0
5r5
2 r1
2r4
2r9

8r3

6r9
6r3
3r5
2r3
016

351
und mehr

5r7

3

5

10
20
50

100

000
000
000
000
000

bis 3

-5
- 10

-20
- 50

- 100

000
000
000
000
000
000

s 568
893
938
619
336

85
58

0r3
2r1
412
4r2
3r0

51 ,4
54 ,1
54 r0
67,5
70,2
47 ,1
10,3

35r3
33,5
25,5
23 ,1
23,8
37 ,6
51 ,5

8r5
8r1
5r5
4 r4
3r0

15r3
30,9

4r5
2r1
0r9
0r8

I 507

8 507

I 508

a

1'3 719

7 14

3r4

5 569
893
938
619
336

85
58

3r5
112
119
4r2

16,7
23,5
2r9

3r9

38, 1

42,6
4 5,8
47 ,2
35 ,4
21 ,2
47 ,1

56 12

54,0
51 ,1
45 ,1
40,8
36 ,5
23,5

53,5

2r2
2r2
112

3r6
7 11

18,8
26 r5

2r7

- 100 000
und mehr

Insgesamt .

Land

Schleswig-HoIste in
Niedersachsen
Nordrhein-Vte stfalen
Hessen
Rheinland-PfaLz .

Baden-Württembe rg

3.8 Lohnsummensteuer erhebende Gemeinden in den F1ächenländern

unter
Einrrohnern

t

14

50
136
144
442

1

15

47

138
125
448

1

15

44
134
114
364

5

29

111

24
10

1

5

29
112

28
10

1

5

27

110
27

6

35,7
58,0
81 ,6
16,7

213
1 00,0

33,3
61 ,7
81 ,2
22 ,4
2r2

1 00,0

33,3
61 ,4
82 ,1
23,7

116

Insgesamt
976 I 1977 197 A 197 6 197719'16 1977 I 1978

Anzah
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Realsteuern

1 Gesamt
1 Istaufkommen/Einnahmen und

Gehrerbe-
steuer-
umlage

1 000

Lfd.
Nr.

1

2

3

4

5

6

7

I
9

Schleswig-Holstein ....
Niedersachsen
Nordrhe in-Vte stfalen
Hessen
Rheinl-and-Pfalz ... -

Baden-vtürttemberg ..
Bayern
Saarland
Bundesgebiet
ohne Stadtstaaten ....

Hamburg
Bremen
Berlin (west)

Bundesgebiet

Schleswig-Holstein ....
Niedersachsen ......
Nordrhe in-We stfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ... -

Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland
Bundesgebiet
ohne Stadtstaaten .

Hamburg
Bremen
Berlin (9test)

194
554
339
44'7

27 1

756
919

85

109

558
3s9
261
772
980
951
'7 99

658
2 244
6 052
2 437
1 254
4 501
4 284

343

730
s83
361
050
788
206
611
976

'7 '7

317
913
425

84

303
'77 9

872
357
208

967
3 205
9 348
3 342
1 641
5 322
5 325

432

943
012
642
099
57 1

242
890
528

265
843

2 s83
856
440

1 552
1 404

107

507
157
993
512
452
954
'7 43

015

27

88
43
32
30
64

121
2

801

082
050
421
803
056
328
753

10

11

12

410 294
1 072

277
14'7

2 818 519
244 643
118 913
123 822

4 569 799
206 136
90 927

199 217

21 787 315
1 234 000

346 449
634 7 45

382,1 0

7 37 ,93
494,34
331,00

29 585 927
1 685 851

555 566
957 931

51 I ,88
008,14
794,15
499,53

I 054 393
442 030
123 '7 55

258 825

13 411 790 5 055 079 24 002 509 3 305 897 32 786 275 8 879 003

DM je

14

t)
15
17

18

19
20
2'l
))

10 ,'7 4

12,19
2 r53
5,85
8,48
7 ,02

11 t22
2,56

74,96
'76,'75

78,74
80,65
74,'18
82,94
85,10
'79 ,58

258,26
310,64
355,81
439,50
345,28
493 ,16
396 ,33
319,45

29,85
43,98

112,51
'76,71

23 ,1'?

37 3 ,81
443 ,56
549 ,59
602,12
451 ,7 1

583,11
492,65
401 ,69

102,54
1 16 ,69
1 51 ,91
154 ,4'7
121 ,20
1'7O,14
129,94

99 ,39

23
24
25

7 ,20
0,64
0r40
0r08

80,14
123,27
129 ,7 4

103,89

49 ,43
1 46 ,30
169 ,67

64 ,57

141 ,26
264,33
17 6 ,58
134,9'l

26 Bundesgebiet 82,63 391,49 53,92 534,76 144,826,72

Istaufkommen
Land Gewerbe-

steuer
nach Ertrag
und Kapital

"ot 
rr=,ra*"arJsteuer 

I

zusammen
Grund-
steuer

crund-
steuer

B

1) Ohne sonstige Gemeindesteuern.
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ReaI steuergrundbeträge

Lohnsunmen-
steuer

Gewerbe-
steuer

nach Ertrag
und Kapital

Grund-
steuer

Grund-
steuer

B

Gemeinde-
steuer-

einnahmenl )

Gemeindeanteil
an der

Einkommen-
steuer

ergebnis
Grundbeträge nach Ländern

Einnahmen

DM

Lfd.
Nr.

702
2 361
6 764
2 485
1 201
3 '769

3 921
325

436
855
649
527
119
288
147
513

702
1 880
5 273
1 132

928
2 889
3 062

241

226
299
197
921
930
229
077
546

1 404
4 242

12 037
4 218
2 130
6 558
6 983

557

662
154
846
448
049
517
224
059

12 559
32 144
30 945
13 186
12 191
24 100
39 651

1 252

71

190
510
1'? 4

9'7

310
304

33

119
219
'7 62
422
935
625
583
434

222
702
158
711
367
291
167

89

869
185
281
534
112
860
008
196

I 458
40 894

191 132
58 760
15 303

2

1

2

3

4

5

6

7

I
9

21 531 534
1 243 821

432 811
699 1 05

166 028
715
187

98

16 710 425
808 543
247 602
355 344

295,58

38 241 959
2 052 364

680 413
1 054 450

693 259
73 620
2'7 554
49 804

6 710 045
368 358
103 129
211 582

315 547
34 949
12 387
30 956

393 839

6 r42

10
11

12

18 121 g14 42 o2g 186 16'r. 028 1 844 237 '1 393 114 1323 907 212

Einwohner

389,94

37'7,62
74 3 ,80
617,57
364,56

293,07
483,51
353,30
1 85, 30

6'10 ,68
22'7 ,31
970,8'7
549 ,86

685,52 2,72

27 1 ,27
326,81
397 ,68
4 48 ,24
330,51
412,97
362 ,71
302,31

2'1 1 ,19
260 ,22
310,00
312,52
255,61
316,55
283,25
224,33

542,45
587 ,09
70'7,68
760,76
586,12
729,51
645 ,96
526,63

4 r85
4 ,45
1 ,82
2,38
3,35
2 164
3 ,67
1 ,16

27,49
26,33
30,03
31,46
26,95
34 ,03
28 ,18
31,05

86 ,O7
97,18

126 ,88
128 ,32
101,02
141 ,54
107,95
82,84

3 ,27
5 ,66

11 ,24
10,60

4 ,49

14
15
15

17
18

19
20
21

22
2,91
0,43
0 r2'7
0 r05

29,70
44 ,02
39 ,32
25 ,97

11'l ,68
220 ,28
141 ,15
1 10,33

5 r 53

20 ,90
11 ,67
16,14

23

24
25

30 ,08 120 ,59 26
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IstaufkommenGeme indegrößenklasse 1 )

(cemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern) Grund-

steuer
A

Grund-
steuer

B

I c.rr".b"-
I steuer
Inach Ertrag
lund Kapital

Lohnsummen-
steuer zusammen

Lfd
Nr.

1 Gesamt
1.2 Istaufkommen/Einnahmen und Grund

Realsteuern

Gewerbe-
steuer
umlage

1 000

1

2

3

4

5

5

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1oo ooo - 2oo oooa)
200 000 - 500 000
5oo ooo und mehrb)

Zusammen

Kreisangrehörige Gemeinden
unter 3 000 .....

3 000 - 5 000 .....
5 000 - 10 000 .....

10 000 - 20 000 .....
20 000 - 50 000 .....
50 000 - 100 000.....

100 000 und mehr

Zusammen .

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000 ....
50 000 - 100 000 ....

100 ooo - 2oo oooa)
200 000 - 500 000 ....

L)500 000 und mehr"

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ,....

3 000 - 5 000 .....
5 000 - 10 000 .....

10 000 - 20 000 .....
20 000 - 50 000 _....
50 000 - 100 000 .....

100 000 und mehr

Zusalunen .

54
163
395
s90
343

294
729
726
244
111

222
'7'70

1 86'7

2 548
6'781

12 190

860
409
949
042
207

468

1

22

3'7 9

541
543

280
959

2 648
3 684
9 672

621
328
391
246
025

613

75
255
676
893

2 363

384
093
188
589
827

1 687
2 516
4 075
4 328
4 094

16 702

780
674
641
632
613

'7

I
9

10

11

12
13

14

15

147

55
78

65
39

7

1

962
248
279
936
003
604
o57

254
185
384
526
690
358
118

575
148
092
403
743
201
814

889
771

1 750
2 461
3 583
1 880

475

575
982
766
192
357
161

009

7

5

26

68
268
327
112

4s0
330
263
37s
950
403
784

1 299
1 017
2 239
3 121
4 582
2 573

707

562
708
400
905
053
369
664

343
296
673
959

1 411
751
178

4 614

I 879

705
789
229
619
95't
347
276

923

003

395 088 2 517 9'76 11 812 041 815 55s 15 541 650

2 548 103 2 489 340 17 244 4 264 080

411 790 5 066 079 24 002 509 3 305 897 32 786 2.?s

DM je

o r76 19 4 ,07

3 ,12
1,7O
'l ,06
0,79
0,39

1 00,35
1 10,80
103,29
107,61
126,39

115,97

411 ,9O
521 ,34
486,34
464,53
638,1 1

554,82

3,29
15,34
g8 ,84
98 ,'7 4

145 ,25

1 13,30

518,65
649,18
689 ,54
57 1 ,67
910,13

7 84 ,85

139,33
172,62
17 6 ,05
162,91
222 ,43

16

17

18
19

20

21

22
23
24

25
26

2'1

28

25,56
15,92
11 ,77
7,75
4 ,12
1 ,80
0 ,85

10,04

6,72

43,98
53,36
57,76
61 ,87
72,89
84,87
9'7 ,08

64,01

82,63

153,67
222,50
263,28
289 ,26
378 ,1 3

445,45
388 ,12

1 ,29
1,54
3,95
8,04

28,39
'77,57

92,15

224,49
293,32
336 ,7 6

366,92
483,51
609,69
578,22

59 ,37
85,54

1O1 ,24
112,78
1 48 ,99
178,01
1 45 ,67

29 300 ,27 20,76 395,08 117 ,31
30 Gemelnden insgesamt

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978.2) Ohne sonstige cemeindesteue\rn.

391,49 53,92 534 ,7 6 144 ,92

a) Einschl-. Bremerhaven.
b) Einschl. Hamburg, Bremen und Berlin ($lest)
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ergebnis
beträge nach Gemeindegrößenklassen

Einnahmen

DM

12 980 533 8 045 070

Einwohner

62
212
564
746
968

860
582
333
856
529

445
3 553

48 511
s8 253

1'?9 98'7

cemeinde-
. steuer-2 

)
e annanmen

Lfd.
Nr,

205 237
704 235

19'72 203
2 790 657
7 308 198

169
485

1 367
1 950
4 0'72

500
621
452
449
948

374
1 189

3 339
4 741

11 381

21 026

837
856
655
106
146

603

704
1 018
1 915
2 264
2 460

18

53

130
191

430

640
505
819
280
4'7I

I 361

1

2

3

4

5

6

955 8s7 1 056 395

720 919 '7 47 391

1 566 171 1 573 468

2 162 287 2 201 167
3 1?0 095 2 763 208
1 822 022 1 358 480

529 388 3'75 136

10 926 737 10 075 845

23 907 270 18 121 914

2 012
1 458
3 139

4 364
5 933
3 180

904

21 002

42 029

252
310
639
054
304
502
524

582

186

908
799
509
981

8s1
o))

700

66'7

028

97
73

159
222
284
139

43

292
238
581

056
825
132
388

245
560
795
1'7 3

626
149

387
843
792
788
185
990
970

1 932
1 239
5 531

11 654
34 293
37 127
11 311

52

19

31
)9.

19
4

158

167

824 '723 3 555 159 290 750

1 019 5r3 3 837 955 103 087

1 844 237 7 393 114 393 839

7

o

9

10

11
1)

13

14

15

319,32
47 6 ,56
513,49
508,75
687 ,'l O

313,46
328,62
355,03
355,58
383,26

692,78
805,'l I
869 ,52
864.,34
0'70,96

1,30
o,äg
0,50
0 ,41
O,23

34 ,45
35,21
34 ,06
34,87
40 ,51

116,18
143,58
146 ,93
136,16
185 ,24

0,82
2 ,40

12,63
10,62
15,94

0,38

4,03

2,72

15
17

18

19
20

21

22
23
24
25

26
21
28

590,78

277,76

366,20

256,13

956 ,98 37,54 151,80 13,23

165,12
207 ,'78
235,52
254,13
334,52
431,68
432,56

182 ,49
215,41
235,62
258,77
291 ,58
321 ,85
306,52

341,61
423,19
472D14
512,90
626,1O
'7 53 ,53
739,08

533,90

685,52

9 ,14
5 ,71
4,74
3 ,41
2,09
1,17
0 ,57

16,81
21 111
24 ,0O
26,10
30,06
32 ,96
35 ,45

49,30
70,85
84,33
93,53

123,80
148 ,55
122,54

0,33
0,35
0,83
1 ,37
3 ,62
8 ,80
9 ,24

2,62

6 ,42

25 ,92 97 ,56 29

Rea I s teuergrundbet r äge

Grund-
steuer

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer

nach Ertrag
und Kapital

LohnsuNnen-
steuer

Gemei.ndeante i I
an der

Einkommen-
steuer

-31 -
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Gemeind.egrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lfd
Nr.

2 Istaufkommen und Grundbeträge nach
2.'l Grund

2.1.1 Istauf

Hessen

1 000

2

3

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000.- 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ......

3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusarnmen

Gemeinden insgesamt

Krelsfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige cemeinden

205
177
347
227

956

809
2 236
1 369

4 414

1 687
2 516
4 075
4 328
4 094

16 702

127

369

491

27 304

27 801

0,74

o,77

0,'16

14 ,10

10,74

28 300
7 352

16 s98
20 311
'12 214
'1 07s

276

86 126

88 082

1 ,25

34,87
20,61
18,43
15,81

7 136
2 ,58
1 ,21

15,22

12 ,19

31 050

32 421

649
448
274

371

DM je

4

5

6

'7

I
9

10
11

12

13

14

15

147
55
78
65
39

7

1

39s

411

962
248
279
936
003
604
057

088

790

22 883
1 253
1 423
1 140

540
66

430
7 218

11 534
14 136
4 640

678

38 635

43 050

1 785
6 517

10 669
8 996
2 707

376

16

17
18
19
20

3,12
1,70
1 ,06
0,79
0,39

O,76

1,65
1 ,84
1 ,31
0 ,42

0,72
0,71
0 ,40

1 ,08
1,66
O ,43

0,9121

22
23
24
25
26

27
28

3

5

10
20

50
100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr .

29 Zusammen 10 ,04
30 Gemeinden insgesamt ..

6 ,7.2

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-wohnerzahl am 30. Juni 1978.

25,56
15,92
11,77
7,'75
4 ,12
1 ,80
D ,86

33,97
8,O7
4 ,87
2,98
1 ,46
1,05

13,'12
11,72
6,77
3,84
1 ,87
0,85

1 8,89
16 ,44
10,90
6,88
2,91
1,13

0 ,57

4,15 7 ,69

5r85

a) Bremerhaven.
b) Bremen.

-32 -
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Ländern und Gemeindegrößenklassen
steuer A

komen

Rheinland-
Pfal.z

DM

Lfd.
Nr.

754
786
485

4,72
2 ,11
1 ,05

126
187
588
391
252

807
1 211

351
531
493

3 393

1 6a)

b)

2

3

4

5

6

1 072

10'72
147

147

260

2772 025

28 778

30 803

Einwohner

1 550

62 506

64 056

117 93s

121 328

15,98
11,22

2 753

2 753

22 742
1 954
2 221

1 252
507
102

14 976
13 273
16 082
10 763
6 115
1 297

5'7 2'76

24 469
23 598
10 561

2 031

4?0
379
753

48

103

7

8

9

10
11

12
13

147277o72

a)

b)

14

15

29

't6
17
18
19
20

21

22
23
24
25
26
27
28

2 ,56
1 ,90
1r',l 3

0,69
0 ,43

0,85

2 ,43
1,71
0,97
0,73
0,38

c,99

0,11

2 r04

10,90
8,48

8,5'7

7,02

15,99
7,64
4,9O
4,61
2,88
1 ,67

19 ,43
14,54
10,17

7 ,09
3,60
1,59

28 ,41
17,98
13,48

6 ,45
3,29

6,07
3 ,42
2 ,17
0,90
0,52

2,56
2 ,56

0 ,64

0,64

0 ,46

0,40

0,08

0,08

0,40

Berl in
(West)Bayern Saarland Hamburg BremenBaden-

württemberg

-33-
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Lfd
Nr.

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr .,

Zusammen ...

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ..

3000- 5000.
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen .

Gemeinden insgesamt .

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden

704
1 018
1 915
2 264
2 460

I 361

105
472
163

95

834

541
1 444

937

2 922

259
150
196

2 fstaufkommen und und Grun

57

166

224

12 335

12 559

0,33

0,35

0 ,34

6 ,37

4,85

a) Bremerhaven.
b) Bremen.

31 310 28 023

32 144 30 945

0,38

12,30
7 ,42
6, B3

5,70
2,76
1,20
0,54

5,53

4 ,45

nach
2. 1 crund

2. 1 .2 Grund

Hessen

1 000

505

12 581

13 186

DM je

0 ,40

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11

12
13

14

15

52 908
19 199
31 509
28 981
19 851
4 922

700

10 239
s88
647
566
262

33

9 9'79
2 648
6 149
7 327
4 587

499
123

305
5 164
I 394

10 05s
3 57s

530

696
2 474
4 357
3 715
1 145

194

16

17
18
19

20

21

22
23
24

25
26
27

28

3

5

10

20
50

100

158 667

167 028

9,14
),1I
4,74
3 ,41
2,09
1,17
0 ,57

4,O3

) 1)

1 ,30
0,69
0,50
0 ,41
0 ,23

0,38

0,84
0,74
0,62
0, 18

0,53

0 ,48
0 ,46
0,2'7

0 ,43
0,55
0,31

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
c00 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

Zusammen ..
Gemeinden insgesamt ..

15,20
3,79
2,22
1 ,48
o,71
0,53

9,73
8,38
4 ,93
2,73
1 ,44
o,66

3,01

1,82

7 ,36
6,24
4 ,45
2,84
1,23
0,59

3 ,11

2 ,38

29

30

1 ) Zuordnung näch der
wohnerzahl am 30.

fortgeschriebenen Ein-
Juni '1 978

GemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mlt ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

-34-



Ländern und Gemeindegrößenklassen
steuer A

beträge

Rheinland-
PfaLz

DM

Lfd
Nr

51

81

261
169

97

559

8 781

811

933
530
213

38

5 343
4 837
6 045
4 182
2 473

561

17 870
8 135

I 000
3 639

775

337

338
211

316
437
157
172
149

231

14a)

1 73b)

0,1 oa)

715

715 187

2

3

4

5

6886

23 441

24 't00

0,36

38 420

39 651

0, 36

5,20

3,67

0 ,43

O ,43

98

98

0,05

0,05

0,05

21 4

628
341

22
47

252

252 98

7

I
9

10
11

12
13

11 305

12 191

Einwohner

14

15

2 ,11
0,91
0 ,46

1 ,04
O,82
0,50
O,29
o ,'|.7

0,95
0,62
0 ,44
0,24
0 ,12

187'715

o ,31b)

O,2'7

16
17
18
19
20

22
23
24
25
26
27
28

210,89

6 ,17
3 ,17
2,06
1 ,95
1 ,21
O,62

6,93
5,30
3,82
2,76
1 ,46
0,69

8,86
5,98
4,57
2,22
1,26

2,7'7
1,56
0,98
o ,41
0 ,24

4,28

3,35

3,21

2,64

1,16

1,16

29

300 ,2'7O ,43

Berlin
(west)Hamburg BremenBayern SaarlandBaden-

lvürttemberg
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GemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lfd

2 Istaufkommen und G:undbeträge nach
2.2 Grund

2.2.1 Istauf

Hessen

1 000

Nr

1

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Xreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ......

3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen .

Gemeinden insgesamt .

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
s0 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr .

Zusammen

Kreisangehörige cemeinden

54
i 63

396
590

1 343

2 548

294
729
126
244
111

103

9 988
64 331
27 634
87 022

70 115 188 975

16 186

54 530

123 394

19 4 109

a) Bremerhaven
b) Bremen.

741 646

355 593 597 713

554 s68 1 339 359

213 056

447 261

DM je

96,30 155,53

52,75

80,66

B0 5s8
289 076
371 912

18 112
35 t66

120 327

234 205

7

8

9

10

1',!

12
13

14

15

254
185
384
526
690
358
118

2 517

5 066

575
148
o92
403
743
201
814

9'7 6

079

28 683
8 653

22 240
26 744
31 616
5 4s8

35
19
47
'73

128
38
21

791
876
754
730
081
482
879

1

24

81

228
190

72

216
140
290
742
202
123

2 996
14 458
39 796
65 295
57 257
33 254

16

17
18
19

20

1 00,35
1 10,80
103,29
107,61
126,39

1 15 ,9'7

80,30
1O0,79
104,68
161,07

72 ,17
91 ,50

108,60

129 ,7 4

1 32 ,28
189,98

94,09

1 1 3,38

1 08,30 120,60

63,72

74,96

21

22
23
24
25
26
27
28

3

5

10
20
50

100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

43;98
53,36
51 ,76
61 ,87
72,89
84 ,87
97,08

64,01

82 ,63

42 ,58
55,71
76 ,1'7
69,81
85 ,49
87 ,10

44 ,11
55,73
53,03
57 ,40
77,18
92,27
95,54

64 ,61

76,75

38,19
39,19
47,70
62 ,17
76 ,68
90 ,40

64,21

31 ,70
36 ,47
40 ,66
49,94
61,50

1 00,38

29 Zusammen

30 Gemeinden insgesamt

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978.
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Ländern und Gemeindegrößenklassen
steuer B

komen

Rheinland-
PfaI z

DM

Lfd.
Nr

110 468

161 304

27 1 772

Einwohner

61,10

74,78

242 321

514 659

756 980

132,32

'70,54

82,94

463 493

456 458

919 951

135, 19

61,83

85,10

206 136

206 136

206 136

123,27

123,27

12 444a1

78 483b)

90 927

88,93 a)

139,g2bl

129 ,'7 4

199 217

199 217

103,89

103,89

14 623
39 951

55 894

6 304
11 098
59 748
76 934
88 237

JJ

86
45

106
191

361
506
539
304
777

1

2

3

4

5

6

63 018
16 765
34 618
22 947
17 330
6 626

36
48

94
107

148
79

346
266
875
896
236
040

87
75

116
126

49

741
914
400
57 1

832

4 269
21 930
29 649
5 139

24 812

85 799

B5 799

7

8

9

10

11

12
13

14

15199 21790 927

91 ,54
1O'l ,14
121,04

128,11
112,73
114,'75
132,90
151,08

1O0,47
121 ,83
126 ,26
1 45 ,26
1 48 ,22

16
17
18
19
20

21

22
23
24

25
26
27
28

29

30

111,11

44 ,30
65 ,59
76,40
84,58
98,29

108,43

4'l , 15

52,86
59,98
71 ,11
87,33
96,95

43 ,52
55,77
65,50
'77,28

80,81

55 ,1'7
54 ,45
8s,58
96,78

125,93

79,68

79,68 103,89129 ,7 4123,2'7

Saarland Hamburg Bremen BerI in
(west)Baden-

württemberg Bayern
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cemelndegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
geblet

Schleswig-
Ho I ste in

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lfd
Nr.

14

15

2 Istaufkommen und Grundbeträge nach
2.2 Grund
2.2.2 Grwd

Hessen

1 000

1

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr .

Zusarunen

Kreisangehörige cemeinden

18

53
130

191
430

640
506
819
280
478

4 709 3 464
20 252
I 299

25 371

57 386

30 345
102 313
128 364

261 022

23 036
10 458
37 485

70 979

103 443

17 4 422

DM je

25,61

31 r46

7

8

9

10
11

12
13

3

5

10
20
50

100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr .

824 723

1 019 513

1 844 237

37,54

14 987

19 696

51 482

71 179

27,3'1

31 ,16

30, 16

26 ,59

27,49

a) Bremerhaven.
b) Bremen.

9'7

73
159
222
284
139

43

292
238
s81
056
825
132
388

12 890
3 739
9 241

11 279
12 150
2 183

13 258
7 477

18 266
27 894
46 452
12 857
6 629

589
11 898
39 620
96 296
73 768
27 569

1 417
6 696

19 690
33 155
29 504
12 981

16
17
18
19
20

Zusammen

Gemeinden lnsgesa^mt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ..

3000- 5000.
5 000 - 10 000

34 ,45
36 ,21
34,06
34,87
40,51

27 ,85
31 ,73
3'l ,44
46,96

36,62

27,15
32,39
37,48

38,26
38,68
59,18

47 ,14

1 32 833 249 740

190 219 510 762

33,89

26,33

21

22
23
24
25
26

27
28

29

30

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1 00 000 und mehr

Zusamnen 25,92
cemelnden insgesamt 30,08

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978.

16,81
21 ,11
24,0O
26,10
30,06
32,96
35,45

19,14
24,07
31,65
29 ,44
32,85
34 ,83

16,34
20,96
20 ,28
21 ,71
27,99
30 ,83
28 ,95

23 ,47

18,79
19,32
23,25
26,17
29,74
34,56

26,83

30,03

14 ,99
16,89
20,12
25,36
31,69
39,18
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Lände rn und Gemeindeqrößenklassen
steuer B

beträ9e

Rheinland-
Pfalz

DM

Lfd
Nr.

5 265
14 031

1B 003

373
278
023
285

60 636

97 935

Einwohner

32 ,96
3'7 ,63
39,00

22,97

26,95

222 252

310 625

43,26

30 ,46

34,03

16s 693

304 683

4C,54

22 ,45

28,18

73 620

73 620

44,02

44,02

3 771a1

23 783b)

27

26,g5al

42 ,4Ob)

39 ,32

49 804

49 804

25,97

25,97

2 130
4 352

22 048
25 906
33 937

88 373

11

26

13

29

58

138

245
950
364
317
114

990

15 294
20 73'7

41 713
4'7 190
64 163
33 15s

30 335
2'7 422
43 692
4s 869
18 375

1 708
I 7'7 1

11 862
1 903
9 190

33 434

33 434

1

2

3

4

6

5

27 5543'7 299

24 098
6

'l 3

ö

578

7

8

9

10
11

12
13

6

)

73 620 49 804554

14

15

29

16
17
18
19
20

22

23
24
25
26
27
28

43,29
44,20
42 ,34
44,75
58, 1 1

33,86
37 ,96
37,05
40,06
44,92

31,52 21

16,94
25,'73
29 ,52
30,51
34,16
37,39

19,84
22,71
26 ,37
31 ,10
37,80
40 ,67

15,05
20,15
24,96
28,00
29,80

22,08
21 ,78
34,24
3s,84
46,64

31,05

31,05 25,9739,3244,02

Bremen Berlin
(west)Saarland HamburgBaden-

Württemberg Bayern

-39-
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2 Istaufkommen und Grundbeträge nach
2 .3 Gewerbesteuer nach Ertrag und

:.3.1 Ist.luf

I unter ... !;lnwonnern, I I I

Hessen

1

2

3

4

5

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000 .....
50 000 - 100 000 .....

100 000 - 200 000.....
200 000 - 500 000 .....
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000

00c - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

Zusammen

Gemeinden lnsgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden

222 860
770 409 62 36'7

1 867 949
2 548 042 151 733
6 181 207

12 190 468 220 100

60 137

306 462
78 600

318 030

379 994
1 175 895
1 772 259

1 000

299 959
165 437
819 313

1 152 351

2 437 060

DM je

6

7

I
9

10
11

12
13

14

15

763 230 3 328 148 1 284 '709

3

5

10
20
50

100

16

17
18
19
20

21

22
23
24
25
26

27
28

3

5

10
20
50

100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
c00 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

889
771

1 750
2 461

3 s83
1 880

475

515
982
165
192
357
161
009

29
73

103
134

32

418
577
954
478
924
219

109
73

208
278
526
188

97

193
674
936
tb4

005
343
038

6

108

439

113
796
260

071
081
303

429
423
906

10

59

185
338
353
204

822
255
004
413
148
709

11 812 041 448 630

558 730

362 ,56

327,)6

337,08

231,69
258 ,26

a) Bremerhaven.
b) Bremen.

1 481 353 2 724 213

24 002 509

300 ,27
391 ,49

498,21
61 'l ,88
293 ,60

853 ,17

41 1 ,90
521,34
486 ,34
464,53
638,11

554,82

483 ,47
480,15
297 ,7 5

s8B,6s

487,09

2 244 583 6 052 361

340 ,02
37 2 ,22
517 ,49

432,15

153,6't
222 ,50
263 ,28
289,26
378,13
445,45
388, 12

110,57
190 ,41
253 ,29
270,12
364,84
514 ,13

134,56
206 ,56
232 ,02
216,54
316 ,9'7
451,58
423 ,7 2

261 ,7 8

310,64

193,64
175,48
257,80
302 ,62
321,10
327,03

292 ,65
355,81

'l 14,50
149 , 4'7

190,05
258,85
37 9 ,32
617,93

235,29
439,s0

29 Zusammen

30 Gemelnden insgesamt .

1 ) Zuordnung nach der for tgeschriebenen Ein-
1978.wohnerzahl am 30. Juni
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-Ländern und Gemeinde röß 1as sen

Kapital der Gemelnden zusammen

komen

Rheinland-
Pfalz

DM

Lf il
Nr.

65 644
166 542
326 385

696 217

1 254 788

Einwohner

41 o ,95
446 ,65
7 0'7 ,03

263,73

345,28

20
65

312
490
573

984
200
102
907
627

136
416
211
479
114

) a,)

163
627
470
204

31 420a1

315 o29b)

346 449

224,55d'

561,64

494,34

b)

1 234 000

1 234 000

634 745

634 '7 45

2

3

4

5

6558 571 1 462 820 2 357 696

225
66

168
102
103

30

402
404
179
667
515
051

167
246
491
543
982
506

348
602
407
457
710
802

302
290
501

602
230

332
399
648
119
417

12 557
53 591

139 149
21 514

1 17 065

7

I
9

10
11

12
13

14

15
3 038 386

4 501 206

416 ,44

493 ,1 6

1 926 915

4 284 611

261 ,03

396,33

343 976

343 976

319 ,45

137,93
'737,93

331,00

331,00

346 449234 000 634 7 45

426,45
662,26
599 ,40
848 ,02
982 ,1 5

410,20
586 ,12
586 ,'7 3

655 ,1 6

861,15

16
17

18
19
20

21
561,81 798,80 681,67

158,46
259 ,7 8

311,18
31 I ,44
587 ,1 1

491 ,78

217,09
2'7 0 ,07
310,64
358, 1 5

578,95
744,30

1 49 ,9'7
21 3 ,36
286,59
367 ,61
373,64

1 62 ,29
133,05
401,62
401,06
594,13

22
23
24

26

28

331,00

,o

3't 9,45 494,34131,93

Berl in
(west)Hamburg BremenSaarlandBayernBaden-

Württemberg

-4'.t-
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GemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lfd
Nr.

2 Istaufkommen und Grundbetr äge nach
2.3 Gewerbesteuer nach Ertrag und

2 . 3.2 Grmd

Hessen

1 000

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusamtnen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ..

3000- 5000.
s 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

Krelsfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusarunen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ..

5 000 - 10 000
10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1 00 000 und mehr

Zusammen .

Gemeinden insgesamt

62
212
564
746

1 968

3 s55

860
582
333
8s5
529

159

18 5'.7 9

93 890
28 072
93 814

234 355 1 141 216

18 9'78

51 746

70 724

152 145

222 869

a) Bremerhaven
b) Bremen.

140 402
391 033
609 781

1 017 065

2 158 281

84 837
41 7'7 7

204 828

331 442

380 092

7 11 534

DM je

1 40 ,91
154,51
323 ,40

220 ,1 1

94,10

128,32

7

8

9

10
11

12
13

14

15

285
245
560
'7 95

1 173
626
149

3 837

7 393

387
843
'7 92

788
185
990
9'7 0

955

114

25 674
10 128
24 542
34 859
46 202
10 7 40

37
24

67
90

165
55
26

467

'7 02

004
207
761
346
822
451

239

830

185

2

39

161
416
299

97

181

235
700
984
248
'7 17

3

2o
63

112
113

67

803
341

104
433
179
232

16
't7

18
19
20

116,18
143,85
146 ,93
136,16
185,24

161 ,80

1 49 ,37
147,10
106,34
173,64

125,63
123,78
1 78,05

148,18

'l 10,33

107,59

108,31 1 49 ,57

78,57

86,07

21

29

30

22
23
24
25
26

27
28

49,30
70,86
84,33
93,53

123,80
148,55
122,54

38 ,12
65,20
84 ,05
91,00

124,93
11 1 ,38

45,60
67 ,87
75,25
70,33
99,92

135,35
114 ,57

82,6'7

69 ,s6
63,70
94,89

1 13,33
120,65
122,48

109,26

126,88

40 ,24
51,31
64,t9
86 ,00

121,57
202,94

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-wohnerzahl am 30. Juni 1979.

97,56

120,59

- 42-
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Ländern und ßenklas n

Kapital der Gemeinden zusammen

beträge

Rheinland-
Pfal-z

DM

Lfd.
Nr.

17 413
43 855
89 524

216 321

36'7 112

Elnwohner

151,66

6 264
18 529
91 191

118 784
1 39 909

374 77'7

91 7 083

1 291 860

2O4,65

125 ,7 O

141 ,54

39

112
54

115
247

568

183
541
016
444
601

785

1 o 473a)

b)368 358

368 358

92 656

103 129

211 582

211 582

1

2

3

4

5

6
150 791

70 550
21 0'7 4

52 805
33 048
30 836
7 908

51

76

152
155
290
180

976
817
183
698
2'7 0

139

96 280
91 095

157 573
182 414
70 861

3 s89
15 290
39 031

5 2'72

26 014

89 196

89 196

7

I
9

10
11

12
13

598 223

1 167 008

11'1 ,98
158,50
149 ,7 6

157,'75
191 ,3'1

165,9O

81 ,04

107,95

368 358 103 129 211 582

7 4 ,g5al

14

15

29

30

16
17
18
19
20

21

22
23
24
25

26
27
28

109,01
117 ,61
1 93 ,93

127,30
189,22
175 ,1 4

2O5 ,19
239 ,55 2?0,28

220 ,28

155,19b)

147,15

1 10,33

110,33

49 ,6'?
82 ,44

116 ,54
121 ,82
17 4 ,89
129,41

67 ,43
84,13
96 ,20

109,20
171 ,00
220,96

47,76
66 ,93
90,02

111,37
114,91

46,39
3'7 ,96

1 12 ,65
99,29

132,03
82,84

82,84
81 ,94

101,02
22O,28 14'7,15 110,33

BerI in
(West)BremenHamburgBayern SaarlandBaden-

württemberg
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GemeindegrößenkLasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

2 Istaufkommen und Grundbeträge nach
2.4 Gewerbesteuer nach Ertrag und Kaoital der

2 .4. 1 Istauf

Lfd
Nr.

41 333

41 333

414 480

455 813

461 ,13

461 ,13

230,09

241 ,04

1 151 086 1

1 233 555 1

Hessen

579 306

579 306

DM je

234,84

234,84

1 000

1

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr ..

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ......

3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1 00 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 'l 00 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen .

Kreisangehörige ceme j-nden

210
670
'7 29

1 058
1 687

4 356

396
951
048
215
831

441

416 ,15
550,73
607,33
681,34
898 ,7 9

685,48

26 784
55 685

87 838

82 469 87 838

7

8

9

10
11

12

13

14

15

830
741

1 613
2 173
2 736
1 036

208

9 339

13 696

579
282
c61

151

725
410
786

994

435

74
28

64
97

117
32

469
795
338
470
188
219

108
72

199
244
380

95

50

506
1'7 5

1'7 0

376
755
399
'107

6

102
3'7 7

633
230

41

390

418

07 1

075
177
s94
434
014

365

203

9

50
'l 30
204
164

19

435
677
641
431
225
891

16
17
18
19
20

21

22
23
24
25
26

27
28

3

5

10
20

50

100

37 3 ,21
411 ,24

398,07 362 ,3s

362,35

150,80
224,01
263,01
295 ,71
411 t65
567,72
485,29
aoo aa

364,67

'l 10,81
189,25
245 ,44
283,00
380,48
514 ,13

134,52
207,04
230,82
21 1,01
a )1 ) A

511,07
403,35

248,94

255,33

193,64
115,82
263 ,43
329,26
3,94,85
381,61

298,44

301,60

111 ,'15
152,18
173,28
267,89
356,93
270,52

,o Zusammen

?n Gemeinden insgesamt

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni i978.

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr .

2l Die Berechnung der DM-Beträge je Einwohner
wurde mit der Einwohnerzahl der Gemeinden,
die keine Lohnsummensteuer erheben, durchoe-
führt.
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Ländern und Gemeindeqrößenklas sen

Gemeinden, die keine Lohnsummensteuer erheben

komen

Rheinland-
Pfalz

DM

53 180
121 471

149 634

324 285

495 480

819 165

Einwohne12 )

42'7 ,97
489,00
814 ,8'7

582,93

20

65

312
490
513

462

984
200
102
907
627

820

-1 36
416
211
419

1 114

) a,)

163
627
470
204

1

2

3

4

5

6

168
46

111
50
B8

30

489
s63
225
524
627
051

167
246
491
543
982
606

a1a

399
648
119
417

12

53
139

1 1'7

343

343

557
591
149
614
065

976

976

3 038 386

4 501 206

426 ,45
662 ,26
599 ,40
848 ,02
982 ,1 5

798,80

416,44

493,16

2 357 696

302
290
501

602
230

1 926 915

4 284 611

410,20
586,12
586,73
655,16
861,15

687,6'7

261 ,03

396,33

348
602
407
45'7

770
802

1

I
9

10
'l 1

12
13

14

15

16
17

18
19
20

1 45 ,49
2'7 2 ,22
421,38
539 ,69
592,91
491 ,7 I

217,09
21 0 ,01
310,64
358, 15

578,95
744,30

1 49 ,9'7
213,36
286,59
36'l ,61
373,64

1 62 ,29
133,05
401,62
407,06
594,13
319 ,45

319 ,45
261 ,16

334,11

21

29

30

22
23
24
25
)A

2'7

28

Bremen BerL in
(west)HamburgBayern SaarlandBaden-

Württemberg
Lfd
Nr.
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GemelnCegrößenklasse 1 )(Gemelnden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schlesw j.9-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
WestfalenNr

Lfd

14

15

2 Istaufkommen und Grundbeträge nach
2.4 Gewerbesteuer nach Ertrag und Kaoital der

2 .4.2 Grwd

Hessen

1 000

12 193

1

2

3

4

5

6

Krel-sfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige cemeinden

59 083
182 01 8

195 917
259 688
387 510

1 084 217

116,86
1 49 ,40
163 ,21
167,2O
206,35

7 461
14 654

46025

12 193 22 115 25 460

105,03

101,89

188 559

1 88 559

DM je

7

I
9

10

11

12
13

3

5

10
20
50

100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

Zusarrunen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
s0 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
5OO OOO und mehr .

266
235
513
692
846
309

52

2 915

3 999

144
203
417
113

s65
477
687

606

821

25 669
9 816

21 577
32 501
38 812
10 740

36
23

64
79

116
26
'I 3

360

382

766
683
228
482
248
616
oo2

o25

140

2

36
133

21 4

73
13

473

499

181

505
912
558
119
671

946

406

3 302
17 251
43 764
67 106
51 463
5 583

16

17
18
19
20

139 114

151 306

1 36,03

77,23

80 ,01

1 03,95
108,22

1 05,03

21 Zusa[unen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3

3 000 - 5

5 000 - 10
10 000 - 20
20 000 - 50
50 000 - 100

170,60

76 ,44

76,44

106,751 36 ,03

22
23
24
25
26

27
28

000
000
000
000
000
000

48 ,32
71,08
83,71
94 ,18

127,34
169,52
122,46

93 ,44

1 06,50

38,20
64,51
82,31
94,3'7

126 ,O1
171,38

45,58
67,94
74,43
68,63

101 ,47
1 50,96
103,42

77,86

79,1O

69 ,56
62,88
93,55

1 I 1 ,50
125,29
127,20

101 ,7 3

39 ,11
52,01
58,05
87,93

i r t , Bs
77,29

100 000 und mehr .....
29 Zusanunen

30 Gemeinden insgesamt

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978 .

2) Oie Berechnung der Dl{-Beträge je Einwohner
wurde mit der Einwohnerzahl der Gemeind.enr
die keine Lohnsummensteuer erheben, durchge-führt.
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Ländern inde assen
Gemeind.en, die keine Lohnsummensteuer erheben

beträge

Rheinland-
Pfal-z

DM

Lfd.
Nr.

13 536
31 194
36 056

80 887

1 49 450

230 336

Einwohner2 )

109 ,7 4

125,58
196,35

1 45 ,40

78,77

93,88

6 264
18 629
91 191

118 784
1 39 909

39

112
54

115
24'7

183

s41
016
444
601

1

2

3

4

5

6
37 4 7'77 568 785

52 151
14 360
33 998
15 710
25 322
7 908

51

76
152
165
290
180

976
817
183
698
270
139

96 280
91 095

157 573
182 414
70 861

3 589
15 290
39 031
5 272

26 014

7

I
9

10
11

12
13

14

15
917 083

1 291 860

125 ,7 0

1 41 ,54

598 223

1 167 008

81 ,O4

107,95

89 196

89 195

127,30
189,22
175,14
205 ,19
239,55

204 ,65

11'7 ,98
1 58, s0
149,76
157,75
191 ,37

165,90

16
17
18
19
20

45,03
83,95

1 28,80
167 ,81
169,40
129,41

67,43
84,13
96,20

109,20
171,00
22O,96

47,76
66,93
90,02

111 ,37
114 ,91

46 ,39
37,96

1 12 ,65
99,29

132,03
82,84

82,84

21

29

22
23
24
25
26
27
28

Berl in
(West)Hamburg BremenBayern SaarlandBaden-

Württemberg

-47-
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Lf al
Nr.

GemeinCegrößenklasse 1 )
(Gemeinden mit .., bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

SchJ-eswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

2 Istaufkommen und Grundbeträge nach
2.5 Gevrerbesteuer nach Ertrag und Kapital

2 .5. 1 Istauf

1

2

3

4

5

6

Kreisfrele Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr ..

Zusammen

12

99
1 138
1 489
5 093

'7 834

464
458
902
827
376

027

JJ

250
78

318

680

353
778
600
030

'7 61

379 994
1 088 057
1 772 259

3 240 310

1 69 ,90
221,94
273,41
298 ,41
318,53

286,85

377,15

Hessen

1 000

299 959
165 437
819 313

284 709

573 045

1 857 754

DM je

498,21
611,88
293 ,60

853,17

364 ,43

603,51

Kreisangehörige Gemeinden

21 034

157 733

178 767

34

7

8

9

10
'I 

1

12

13

14

15

16

11

18
19

20

J

5

10
20
50

100

9
'7 82

9 616
6 008

17 736

1

9

33
145

92
46

330

011

688
499
766
788
250
944
331

26'7

o27

6

62
4'7 9

s65
219

1 333

4 574

006
126

83s
989
892

848

158

1

I
55

133
188
184

387
578
363
976
923
818

Zusarnmen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ..-...

3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1 00 000 und mehr

Zusammen .

Gemeinden insgesamt

unter 3 000 .. 58

30
137

288
846
843
266

2 472

10 306

997
699
705
041
632
751
223

048

073

000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr .

212

150

917

21

351 ,33
383 ,32
431 ,34
378,89
582 ,1 6

340,02
373,04
517,49

434 ,41501,65 317 ,34 500,66

255 | 31

327,96

253 ,09

304,92

633,86
498 ,7 1

297,'15
588,65

))
1?

24
25
26

2'7

28

29

30

210,12
191,21
266,51
248 ,40
299,34
352 ,26
335 ,45

303,89

433 t91

6,35
245,99
322 ,21
1 55 ,37
236,89

141 ,88
185, B6

259 ,62
261 ,1 6

282 ,7 0

386,05
448 ,52

319 ,1 4

422 ,21

137,52
132,49
246,34
246,18
401,20
717,04

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahf am 30. Juni 1978.

2) Die Berechnung der Dll-Beträge je Ein\,vohner
wurde mit der Einrtohnerzahl der Cemeinden,
die Lohnsummensteuer erheben, durchgeführt
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Ländern und Geme indegrößenklas sen
der Gemeinden, die Lohnsummensteuer erheben
komen

Rheinland-
Pfalz

DM

Lfd.
Nr.

234 286

12 464
45 0'7 1

176 751

56 9'1 3

19 840
56 954
52 143
14 BB8

21 5 ,23
234,62
301,13
293 ,47
554,80

1 234 000

1 234 000

'7 37 ,93
7 3'7 ,93

31 42oa)

315 o29b)

346 449

561 ,64b1
494,34

634 '7 45

634 145

6:14 7 45

331 ,00
331,00

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11

12

13

14200 '7 38

435 023

Einwohner 2 )

351,33
362,12
635,79

534,97

1 234 000 346 449

224,55a1

15

16
17

18
19
20

21

22
23
24
atr

26
21
28

27O,30

368,48

a) Bremerhaven
b) Bremen,

331,00

29

Hamburg Bremen Berl in
(west)Bayern SaarlandBaden-

württemberg
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GerneinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

SchLeshrig-
Hol stein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

2 Istaufkommen und Grundbeträqe nach
2.5 Gewerbesteuer nach Ertrag und Kaoital

2.5.2 Grund

Lfd
Nr. Hessen

1 000

1

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2oo oo0 - 500 oo0
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige cemeinden
unter 3 000 ..,...

3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 . .. . .. .

3000- 5000.
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 'l 00 000

100 000 und mehr

6 785

51 146

2 470 943 s8 531

13 031

71 562

82 ,36

107,59

3

30

368
487

581

777
564
{ tb
168
019

11

79

28

93

212

118

237
072
814

240

140 402
365 513
609 781

115 7 56

B4 837
41 777

204 828

331 442

7

I
9

10
11

12
13

19
10

47

103
326
317
vt

922

3 393

243
641
375
675
620
513
283

349

292

5

313
2 965
2 358
7 390

3

10
49
29
13

107

320

238
524
533

864
574
835
23'7

805

04s

2

27
202
226

84

543

5s8

730
788
426
129
046

119

87s

501
3 090

19 340
45 327
61 716
61 549

14

15

zt

16

17

18

19

20

106,46
117,8O
139,53
123,90
180,71

21 1 ,29
1 57 ,57
106,34
173,64

156,09

125 ,63
125,34
178,05

149,58

191 523

522 965

DM je

140,91
154,51
323 ,40

220 ,1 1

121,90

1 69 ,99

158,23 1 03,90

22
23

24
25
26

27

28

29

30

68 ,54
66,28
91 ,69
89,41

'1 15,48
1 32 ,56
122 t58

1 13,38

1 42 ,87

2 tra

98 ,46
99,35
60,98

119,54

49,08
64,97
93,92
85,90
96 ,49

123,92
128,15

104,17

1 33 ,65

77,23
101,95
115 ,34
119,22
121 ,75

1 16,80

137,00

49,67
47,73
86,05
83 ,29

'I 31,06
238 ,7 9

Zusammen

Gemeinden insgesamt

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978

96,58

1 02 ,49

2) Die Berechnung der DI1-Beträge je Einr"zchner
\"rurde mit der Einwohnerzahl der Gemeinden,die T-ohnsunmensteuer erheben, durchgeführt
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Ländern und Geme indeqrößenklas sen
der Gemeinden, die Lohnsummensteuer erheben
beträge

Rheinland-
Pfalz

DM

Lfd.
Nr.

3 ?77
12 661
53 467

18 499
b I t+

18 807
17 338
5 514

69,96
79,40
99 ,44
97,58

2O5,48

10 473a)

b)

2

3

4

5

690569

368 358

358 3s8

368 358

220 ,28

220,28

92 656

103 129

103 129

74, g5a)

b)165,19

14'7,15

21 1 582

21 1 582

21 1 582

'7

I
9

10
11

12
13

oo o/ I

136 776

.21Einwohner

106,46
101,73
192,33

159,62

1 10,33

1 10,33

14

15

29

30

16

17
18
19
20

21

22
23
24
25
26
27
28

90,05

1 1 5,86

a.) Bremerhaven.
b) Bremen.

1 10,33147,15220,28

Bremen Berl in
(west)Saarfand HamburgBaden-

Württemberg Bayern
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GemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit .., bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lf at
Nr.

2 Istaufkomrnen und Grundbeträoe nach
2 .6 Lohnsurnmen

2.6.1 Istauf

Hessen

1 000

1

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr .

Zusammen .

Kreisangehörige cemeinden
unter 3 000 ..

3000- 5000.
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusalunen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

'l 00 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusa[unen

Kreisangehörige cemeinden

1

22
379
541

1 513

, IRq

780
61 4

641
632
0 tJ

34C

9

85
?Q

1A'7

819
c13
2C5

098

136

60 142

6B 36s

4'7,81

30
192
264

99

586

913

260
655
923
151

315

872

1 46 ,88
132,03
217,91

112,38

16,4 149
417 114
'7 46 294

327 557

€5 969
26 171

213 796

311 936

150
1 382
9 993

21 829
3A 771
49 296

113 421

425 351

DM je

111,23
96,79

345,45

207,16

28 ,08

76,71

241

7

I
9

10

11

12

13

14

15

1

5

za

oö

?68
327
112

816

3 305

450
330
263
375
950
403
7 ra4

555

891

121
33C

1 2C5
2 409
4 e'72

8 938

77 303

45

699
508
978
999
955
45e

643

779

2

4

JO

17

13
'76

317

16

17
18
l9
20

3 ,29
1 5,34
98,84
98 ,'7 4

1 45 ,25

78,94
134,76
144 ,72
198,23

21

29

30

22
23
24
25
26

27
28

3

5

10
20
50

100

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni '1 978 .

1 25 ,05

104,70 153,89

4 ,62

29,85

13,54 62,99

43,98 112,51

2) Die Berechnung der DM-Beträge je Einwohner
hrurde mit der jeweiligen Gesamteinwohner-
zahl der Gemeinden durchgeführt.

unter 3 000
000 - s 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

Zusa[unen ...
Gemeinden insgesamt ...

1 13,30

20,76

53 ,92

1,29
1,54
3,95
8,04

28,38
77,57
92,15

0,18
) 1)

4 ,13
6,29

13,17

0,06
1,96
2,79
3,88

22 ,30
43 ,05
58,77

5 ,29
17 ,99
52 ,43

104,89
124,50

1 ,59
3 ,49

10,21
16,70
33,05

148,80
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Ländern und Gemej. ndegrößenk 1a ssen
steuer
komen

Rheinland-
Pfal-z

DM

'l 780
4 631

46 557

52 968

Lfal .
Nr.

244 643

244 643

15 953a)

102 96ob)

1 18 9',1 3

114,01 a)

183,56

169,6'7

123 822

123 822

2

3

4

5

6

'7 134
2 919
9 297
8 504
3 385

5,02
11,42
20,52
31,35
19,20

?

8

9

10
11

12
13

31 240

84 208

Einwohner 2 )

11t14
12 ,42

100,85

53,27

244 643 118 913 123 822

14

15

29

30

16
17

18
19
20

21

22
23
24
1tr

26
27
28

b)
1 46 ,30

146 ,30

64,5'7

64,57

11,83

23 ,11 6 4 ,5'7169,671 46 ,30

a
b

Bremerhaven
Bremen,

BerIin
(West)BremenHamburgBayern SaarlandBaden-

Württemberg
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GemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

2 Istaufkommen und Grundbeträge nach
2.6 Lohnsummen

2,6.2 crund

Hessen

1 000

Lf il
Nr.

6

)
3

5

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemei,nden
unter 3 000

000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr .

Zusammen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden

932
239
531
654
293
127
311

087

839

13
41

201
298
605

9

114
547

1u84
5 750
2 917
1 602

370
626
7'7 1

889
709

365

132

58
356

2 319
5 025
6 683
7 321

445
3 553

48 511
58 253

17 9 98'7

290 750

940

6 359

'7 299

'1 159

8 458

5 ,46

13 ,22

1 227
11 119
3 820

12 704

28 871

12 023

40 894

17 356
43 638
68'7'73

129 767

10 682
4 436

21 890

36 998

21 '7 62

58 760

7

8

9

10
11

12
13

14

15

3

5

10
20
50

100

1

1

5

11

34
37
11

103

393

3

20

26
9

61

191

DM je

16

1'7

18
19
20

0 ,82
2 ,40

12,63
10,62
16 ,94

13 ,23

9,86
17 r42
14 ,47
23,51

18 ,43

17,74
16 ,41
34 ,55

24,57

51,53
13,81
20,08

16,8s21 11,18

22
23
24
25
26
27

28

29

30

3

5

10
20
50

100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr .

0 ,33
0,36
0,83
1 ,3'7
3,62
8,80
9,24

O,02
0,26
0,69
0 ,18
1,64

0 ,0'l
0 ,32
0 ,61
0,84
3 ,46
6 ,99
'7 ,O0

2,12

0,60
2,13
5 ,65

10,84
12,17

6,59

11,24

o,61
0,90
2,3'7
3,84
7,16

22 ,10

Zusalunen 2,62
Gemeinden insgesamt 6 ,42

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni l9?8.

0,60

5rzl 5 ,66

2) Die Berechnung der DM-Beträge je Einhrohner
wurde mit der jeweiligen cesamteinwohner-
zahl der Gemeinden durchgeführt.

5,39

10,60
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Ländern und Gemeindegrößenklassen
steuer
beträge

Rheinland-
Pfal-z

DM

Lf al
Nr

445
1 386
7 692

1 852
728

2 094
1 621

484

2,79
3,72

16 ,66

1,30
2,85
4 ,62
5,98
2,75

34 949

34 949

34 949

20 ,90

20,90

1 662a1

b)

1

2

3

4

5

69 523

10'725

12 38'7

12

30 956

30 956

7

8

9

10
11

12
13

6 780

16 303 30 956387

14

15

Einwohner2 )

9,58

11,gga)

1g,12bl

17 ,67

16,14

16,14

16
17
18
19
20

21

22
23
24

25
26
27
28

16,1417,67

29

30

2 ,57

4 ,49

a) Brenreriraverr
b) Bremen.

Berlin
(west)Hamburg BremenBayern SaarlandBaden-

württemberg
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Nordrhein-
WestfaLen

Gemeindegrößenklasse 1 )
(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Lfd
Nr.

- 200 000 .....
- 500 000 .....
und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000

3 000 - 5 000 ..
5 000 - '10 000 ..::::.

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1 00 000 und mehr .

Zusalunen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusa[unen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 .....

3 000 - 5 000 .....
5 000 - 10 000 .....

10 000 - 20 000 .....
20 000 - 50 000 .....
50 000 - 100 000.....

1 00 000 und mehr

240
247
213
191

156

200

196
249
213
239

234

150
155
146

151

251
299
140

227

3 Gewogene Durchschnittshebesätze nach
3.1 Grundsteuer

Pro

Hessen

Grund

247
246

Grund

206

256

1

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000 ..
50 000 - 100 000

100
200
500

000
000
000

223

222

222

'7

8

9

10
11
't2

13

280
279
248
228
196
154
151

249
247

223
213
220
201
206
200

284
278
2lo
277
266
215
225

275
2'7 4

141
140
137
141
130
128

138

139

256
263
24s
242
236
194

14

15

221

221

16
17
18
19

20

21

23
24
25
26

27
28

291
306
303
309
312

309

288
318
333
343

329

266
283
290

284

339
342
321

330

a^A

364

359

262
4tr1

241
237
243
257
274

247

2'7 5

223

241
23'7

260
250

2to
266
261
264
216
299
330

275

292

206
zu5
205
23t
258
262

239

262

211
216
202
197
194
256

240

273

29 Zusa[unen

30 Gemeinden insgesamt

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978 .

a) Bremerhaven
b) Bremen.
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Ländern und Gemeindegrößenklassen
AundB
zer,L

Rheinland-
Pfal-z

steuer A

Lfd.
Nr.

224
232
230

248
230
225

260

235

256
218
224
308
22n

2t5

2

3

4

5

6

26 I

266

232

244

307

3 0.6

12oa)

150

148

b)

330a)

330

150

150

150

150228

255

?q?

steuer B

278
285
310

296

266

278

259
241
238
236
238
210

230
21 4

266
257
247
231

1)1
301

295
290
262

220
220
220
220
220

220

220

?

8

9

10
11

12
13

296
255
27 1

)a1
260

274

291
321

341
363
330

334

150148150

330b)280

280

400

400

14

15

29

16
17
18
19
20

21

22
23
24

26
2'1

28

262
255
259

288
290

238
233
221
229
231
238

250
250
250
270
270

251

257

289
217
266
216
27 1

216

302

Bremen Ber I in
(west)Bayern Saarland HamburgBaden-

Württemberg

-57 -
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Gemeind.egrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
geblet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

Lfd
Nr.

3 Gewogene Durchschnittshebesätze nach
3.2 Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital der

Pro

Hessen

Gevrerbesteuer nach Ertrag und

329

305

311 326

1

2

3

4

5

6

krei-sfreie Städte
20 000 - 50 000 ....
50 000 - 100 000....

100 000 - 200 000 ....
200 000 - 500 000 ....
500 000 und mehr .. .. .

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 .....

355
362
331
341
344

324
326
280
339

271

301

291

292

354
396
400

388343

7

I
9

10
11

12
13

5

10
20
50

100

000
000
000
000
000

3000- 5000
- 10 000
- 20 000
- 50 000
- 100 000
und mehr

Zusammen

Gemeinden lnsgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen .

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000

3 000 - 5 000 .....
5 000 - 10 000 .....

312
314
312
309
305
300
317

308

325

290
292
301
297
292
300

295
304
308
308
317
334
370

2'78
275
272
267
266
267

285
291
295
301
312
304

14

15

295

300

875

946

937

914

317

320

268

280

946
956
085

o23

303

343

Lohnsummen

16
1'7

18
19
20

400
638
783
930
8s8

800
774
000
843

835

627
590

1 000

21 8s6 843

521

22

23
24
25
26
27
28

10 000 - 20 000
20 000 - s0 000 ... ,.
50 000 - 100 000.....

100 000 und mehr

29 Zusafiunen .

30 Gemeinden insgesamt ...

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978.

386
430
475
s87
784
882
99'7

'7 92

839

500
612
458
459
643
616
840

637

7 7'7

901

800
600
808
805

881

845
929
967
023

9s5

001

259
388
431

434
460
673

a
b

Bremerhaven.
Bremen.

-58-
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Ländern und Gemei ndeqrößenklas sen
Gemeinden zusanmen und Lohnsummensteuer
zent

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Wilrttemberg Bayern Saarland Hamburg Bremen BerI in

(West)
Lfd.
Nr.

Kapital der Gemeinden zusammen

377
380
365

400
334
505

335
350
342
413
410

390

348
370
392
4',15

450

415

335

335

700

700

3ooa )

34ob)

335

95oa)

96 ob)

950

300

300

1

2

3

4

5

6370

322

342

steuer

319
315
318
311
336
380

322
321
323
328
339
337

314
319
318
330
325

350
351
357
410
450

386

386

7

8

9

10
11

12
13

14

15

331

348

322

367 300335335

556

400

400

16
17
18
19
20

21

22
23
24

25
26
27
28

29

30

385
401
444
525
700

461

517 400960700

-59-



GemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Hol s tein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

Lfd
Nr.

3 Gewogene Durchschnittshebes ätze nach
3 . 3 Ger,;erbesteuer nach Ertrag

die kei-ne r-ohnsummensteuer
pro

Hessen

Gewerbesteuer nach Ertraqf und Kaoitaf der

359
380

)
3

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 .......

3000- 5000.
s 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Z u s arunen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000 .....
50 000 - 100 000 .....

100 000 - 200 000 .....
200 000 - 500 000 ... ..
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden

356
369
372
401
436

402

339

345

339

aoQ

301

373

289
286
276
311

293
312
350

306

316

345

246

7

I
9

10

11

12

13

14

15

312

314
314
323

396

320

342

290
293
298
300
302
300

295
305
310
30'7

328
358
390

1-O

280
aQ1

295
315
300

293

296

286
294
299
30s
319
350

320 307

307323

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital det

16

17

18
19

20

330
325
309
306
322

317

300
316
280
339

21 1

298
291

290

354
396
400

388

310

30s

30521

23

24
25
26

27
28

29

30

3

5

'1 0

20

50
'I 00

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

307
288
aor

218
259
266
21 4

176
250
324
255
240

220
224

250
262

271
278
286
296
306
300

Zusammen 268
Gemeinden insgesamt 304

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978.

262

298

a) Bremerhaven.
b) Bremen.

299

355

-60-

276



Lände rn und Gemeindegrößenklassen
und Kapital der Gemeinden,
bzw. Lohnsufiunensteuer erheben
zenL

Rheinland-
Pfa]-z

Gemeinden, die keine Lohnsummensteuer erheben

Lfd
Nr.

390
389
415

308
296
303
301

2t0

300

318

335
350
342
413
410

348
370
392
415
450

415

1

2

3

4

5

6390

332 331 322

356 348 361

Gemeinden, dj-e Lohnsummensteuer erheben

330
356

331

335

"r?
324
32'7

322
350
380

11)

321
323
328
339
337

314
319
318
330
325

350
351
357
410
450

386

386

401

7

8

9

10
11

12
4)

335

300

300

14

15

29

30

16
11

18
19

20

22
23
24
25
26
)1

28

30oa)

340

336

b)

2t

335

Berl in
(west)Hamburg BremenBayern SaarlandBaden-

.württemberg

-61 -
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Gemeind.egrößenklasse 1 )(Gemeinden mlt ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lfd
Nr.

181 288

265 507

132,31

'127,79

128,98

93,62

102,54

a) Bremerhaven.
b) Bremen.

560 964 1 217 658

843 157 2 583 993

150,85
148,59
212,66

177,41

4 Gevrerbesteuer

Hessen

1 000

1 00 950
50 173

245 922

397 055

459 517

856 572

DM je

16'7,69
1 85,57
388,28

263,68

Kreisfreie Städte
1

2

3

4

5

6

20

50
100
200
500

000
000
000
000
000

- 50 000

- 100 000

- 200 000

- 500 000
und mehr

- 100 000 .....
- 200 000 .. .. .

- 500 000 r .. ..
und mehr

Zusammen

4 264 080

75 384
255 093
676 1 88
893 s89

2 363 827

22 226
112 774
34 659

112 534

22 759

61 461
168 581
469 437
'728 317

84 220 282 193 1 356 334

7

I
9

10
11

12
13

14

15

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 .......

3000- 5000.
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000

343
296
673
959

1 411
751
178

4 614

8 879

705
789
229
619
957
347
216

923

003

30 035
12 193
29 226
40 298
55 548
12 888

44

29

81

108

199
67

31

485
050
251
414
025
237
500

2

47
193

499
358
115

621
196
864
899
523
555

4

24

75
136

137

80

225
545
876
s86
s60
725

16

17
18
19
20

50
100
200
500

000
000
000
000

1 39,33
172,62
176,05
162,91
222 ,43

194,07

178,69
176,69
131,29
208,29
'I 80, 102'l

22
23
24
25
26

27
28

29

30

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 1 00 000

1 00 000 und mehr

Zusammen 1 1? ,31

Gemelnden insgesamt 144 ,82

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 1978 .

59,37
85,54

101 ,24
112,78
1 48 ,99
178,01
1 45 ,67

44,59
78,49

100, 10
105, 19
153,18
205,66

54,82
81,45
90,23
84 ,40

119,93
161,21
137,55

99,13

116,69

83,50
76,63

113,77
1 35 ,87
144 ,55
144 ,84

130,81

151,91

44,7O
61 ,91
77 ,53

104,48
147,76
243,67

Kreisangehörige
unter 3

3000- 5

5000- 10

Gemeinden
000 .......
000 .......
000 . ......

113,?6

154,47
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umlage

Rheinland-
Pfalz

DM

20 896
52 532

107 428

1 80 856

259 596

440 452

Einwohner

130,81
140,89
232,72

98,34

121,20

7

22
108

144
167

450

527
354
9',t6

090
891

778

46
135

64

133
297

961
222
961
769
121

Lfd.
Nr.

442 030

442 030

264,33

264,33

12 56 8a)

1 1 1 187b)

123 755

gg,g2al

198,23b)

1'76,58

258 825

258 825

134,97

134,9'7

1

2

3

4

5

6

84 784
25 289
63 373
39 657
37 003
9 490

62
92

183
198
349
216

455
257
027
773
501
163

117

110
188
223

85

720
834
970
675
510

4 310
18 352
46 811
6 321

31 221

678 034

726 709

1 404 743

1 102 176

1 552 954

152,9'7
227,06
2O9 ,18
248,91
287 ,46

246,15

151,07

170 ,1 4

107 015

107 015

7

8

9

10
11

12
13

14

15442 030 258 825123 755

1 41 ,40
190,44
180, 10

182,78
229,64

15
17
18
19
20

21181,90 197,76

98 ,44

129,94

59,60
98,93

1 39 ,8'7
1 46 ,18
209,87
155,30

81 ,02
101,04
115,'70
131,00
205,89
265 ,1 5

58,39
81,43

107,96
136,56
138,66

55,70
45,56

135,11
119,O4
1s8,45

99,39

99,39

22
23
24
25
26
27
28

29

30134,9717 6 ,58264,33

Hamburg Bremen BerIin
(West)Bayern SaarlandBaden-

württemberg

-63-



cemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

Lfd

5 Gemelndeanteil an

Hessen

1 000

Nr

1

2

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
2oo ooo - 500 o0o
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige cemeinden
unter 3 000 ......

3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 00'0

'I 00 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden

169
485

1 367
1 950
4 072

8 046

600
621
452
449
948

070

34
215

86
226

562

268
315
823
505

911

3

4

5

6

54 494

164 418

218 912

483 314
t02 226

316,79

341 ,86

335,26

385 341
1 064 180
1 301 732

2 751 253

344 ,81
336 ,85
380,'t 0

357 ,24

1 101 343
1 t32 921

230 023
103 824
297 t31

631 578

DM je

272,66

31 2 ,52

7

ö

9

10
11

12
13

14

15

1 056
741

1 573
2 201
2 763
1 358

315

10 075
18 121

395
391

468
761
208
480
136

845
914

116
36
15

107
123

)a.

783
51 4

218
207
801
t31

144
69

184
285
425
133
t3

311
880

813
941
111
564
91 4

940
045

389
299

5

120
394

1 00:r
750
247

2 521
5 273

403
361
356
629
665
530

944
197

17

82
222
354
310
114

368
813
441
551
086
084

16

1'7

18
19

20

21

22
Z5

24
25
26
)1

28

29

30

31 3 ,46
328 ,62
356,03
355,58
383,26

382,05
384 ,00
41 0 ,08

419,43366 ,20

21 5 ,50
337,35
328,89
419,24

359,25

unter 3 000 .....
3 000 - 5 000 .....
5 000 - 10 000 .....

10 c00 - 20 000 .....
20 000 - 50 000 .-...
50 000 - 100 000 .....

100 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni ,]978.

182,49
215,41
236,62
258,77
291 ,58
321 ,85
306 ,52

256 ,1 3

295 ,58

178,46
196,09
204 ,45
222 ,30
256 ,69
321 ,1 4

318 ,96

232,80

260,22

172,33
195,42
231,42
272,78
302 ,65
310,26

27 0 ,92

183,76
208,89
))1 )O

271,20
333,07
344,37

113 ,38
235 ,45
251,61
2'79,85
334 ,7 6

3t 8 ,68

249,59

2t 1 ,19

a
b

Bremerhaven
Bremen.
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der Einkommens teuer

Rhe inland-
PfaLz

DM

719

48 051
1 15 005
1'72 559

19
ao

190
236
293

559
526
628
513
all

059

101 990
243 328
121 610
294 631
587 694

Lfd
Nr.

45 gl6al
2

3

4

5

6

808 54 3

808 543

483,51

483,51

626b\ 355 344

355 344

'1 85,30

185,30

201

2411 355 253

712
654
509
346
603

1 106 824

3 062 0'77

593 315

928 930

Einwohner

300,81
308,43
373,80

337,56

224,75

255 ,61

2 110 170

2 889 229

425 ,42

289 ,22

31 6 ,55

241 546

241 546

335 615 602

808 543 241 602

270
61

120
73

52
14

682
594
721

854
021
444

159
208
414
444
574
308

037
412
827
631
460
803

347
282
421

464
190

14 280
l1 258
82 634
12 813
54 561

7

I
9

10
'll
12
13

14

'I 5

16
1'7

18
19
20

)1

355 344

391,49
391,32
366 ,1 1

408 ,61
502 | 99

307,09
342,70
353,80
402 ,59
454 ,22

395,29

328,58a)

b)
359 ,46

353,30

19O,29
240,96
266 ,44
2'7 2 ,23
295 ,05
236 ,38

206 ,31
228,25
262,23
293 ,02
338 ,42
378,'78

184,56
191 ,81
238 ,51
241,31
21 6,91

224 ,33
aaA a1

172,48
207,66
240 ,80
283 ,50
309,07

231 ,21

283,25

22
,?

24
25
26
27
28

29

30'1 85,30353,30483 ,51

Hamburg Bremen BerI in
(west)Bayern SaarlandBaden-

Württemberg
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Gemeinden

ins-
gesamt

die die
Steuer
erheben

1

100

101

125

126

150

151

1"7 5

176

200
Gemeindegrösenk1asse 1)
(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Land
Lfd.
Nr.

6 Streuung der Realsteuerhebesätze nacll
6.1 Grund

201

225

AnzahI

nach

197 39

106

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10
11

12

Schleswig-Holstein .

Niedersachsen ......
Nordrhe in-Wes t fa len
Hessen
Rheinland-PfaLz . .. .

Baden-Württemberg ..

1 130
1 028

396
422

2 320
1 111
2 052

50
1

2

1

1 126
1 028

396
421

2 319
1 111
2 052

50
1

2

1

376
zo
61

85

15

55
68

1

429
79

5

53

849
96
48
49

2

2

1

11

6

3

6

93

Bayern
10

SaarLand
Hamburü
Bremen
BerIin (west)

Bundesgebiet

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
s0 000 - 1 00 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

2l

3)

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden

unter 3 000 ......
3 000 - s 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 ooo - 'l o0 ooo

100 000 und mehr

Zusammen ..
Gemeinden insgesamt ..

dagegen 19j7 ..

8 s13 8 507 198 67 687 1 608

nach Gemeinde

13

14
15
16

17

13

21

27
19

12

13
21

27

19

12

3

6

4

4

3

5

3

3

15

8

9

2

18

26

27

28

'7

1

20

25
15

11

5

8

1B

13

21

6

2sB
84

105
8'7

46

10
1

92 92

5 574

I 421 8 415

I 513 8 507

196 84

198 106

214 111

673 1 591

2 1714))

19

20
21

22
23
24
25

893
938
619
323

64
10

5 570
892
937
619
323

64
10

4

34
61
'73

22
2

390
58
96
88

35

4

1

10 386 10 380 2

66

67

72

687 1 608

862 I 828

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-wohnerzahl am 30. Juni 1979.
2) Einschl
3) Einschl

Bremerhaven.
Hamburg, Bremen und Bertin (West).
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Hebesatzgruppen, Ländern und Gemeindegrößenklassen

steuer A

Hebesatzgruppe von ... bis t
226

250

der Gemelnden

Ländern

Lfd.

219
347

1

112
503
441
352

74

606
191
687

10
35

35
110

9

107

44
247

3

I
10

43

3

36
25

140

221

274
139
246
2s1
266
305
220
150

148
150

6

2

2

4

43

149
38

241

60
149
191

247

83s

839

936

5

231

233

262

I

1

4

5

3

14

3

2

2

21

21

19

12

2

27

4

1

2

13

25

41

41

83

r

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10
11

3'7 59 15 43

5 38

197s 839 1837 233 4'70 79 4621247 7

7

46 41

44 35

247

200

249

247

243

12

größenklassen

3

1

1

2

2

4

2

3

4

4

9

1

1

240
247

213
191
166

13

14

15
16
17

19 4 8 18

26

27

28

200
250
288
148

63
6

1

485
130
121

65
31

3

345
212
156

84
30

2

150
41

21

15
4

345
56
45
19
)

49
16

10

4

198
31

11

5

2

280
279
248
228
196
154
151

4

21

5

2

37
6

3

19
20
21

22
23
24
25

1 955

1 975

2 276

1 829

1 837

2 411

247

247

423

46

46

78

467

470

609

79

79

90 14

46

46

84

7

über
500

Gewo-
9ener
Durch-

schnitts-
hebesatz

351

315

3'7 6

400

401

425

426

450

451

475

476

500

251

275

276

300

301

325

326

350
z
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Gemeinden

ins-
ge samt

die die
Steuer
erheben 100

1 101

t25

126

'1 50

151

1'1 5

1t6
200

cemeindegrößenklasse 1 )

(Gemeinden mit . .. bj-s
unter ... Einwohnern)

Land
Lfd.
Nr

6 Streuung der Realsteuerhebesätze nach
6.2 crund

201

225

Anzah 1

nach

1

2

3

4

5

6

7

U

9

10
11

Schleswig-HoIstein ....
Niedersachsen ...
Nordrhein-V'lestfalen . . .

Hes sen
Rheinland-PfaIz.
Baden-Württemberg .....
Bayern
Saarl-and
Hamburg
Bremen
Berlin (West)

Bundesgebiet

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000 ..
50 000 - 100 000 ..

100 000 - 2oo o0o 2)

200 000 - 500 000 ..
500 000 und mehr 3)

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden

1 130

1 028
396
422

2 320
1 111
2 052

50
1

2

1

1 126

1 028
396
422

2 318
1 111
2 052

50

1

2

1

287
1?

210
112

2

113
63

4 5'1

90

36
43
't 3

346
tra

6

1

4

354614

51

1

2

12 8 513

13

21

27
19
12

8 507 0368204514

nach Gemeinde

IJ

14

15

16

1'7

13

21

21
19

12

1

18

26

27

28

92 92

19

20

21

22

24
25

a

5

10
20
50

100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

dagegen 1 977

5 51 4

893
9.3 8

619
JZ)

64
10

I 421

s 568
893
938
619
323

64

10

369
62

165
171

53

2

5

5

2

14

14

18

6

12

16

12

5

8

l
18

o

3

820

820

1 020

663
122
135

'74

JO

5

1 035

1 036

1 155

8 415 5l

51

65

45

45

56

8 513 8 507

i0 386 10 379

Zuordnung
wohnerzah

nach der fortgeschriebenen Ein-
I am 30. Juni 1978.

2) Einschl
3) Einschl

Bremerhaven.
Hamburg, Bremen und Berlj-n (West)

1)
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Hebesatzgruppen, Ländern und Gemeindegrößenkfassen
steuer B

Hebesatzgruppe von ... bis
226

250

der Gemeinden

Ländern

t
Lfd

251
389
109

96
034
47 1

392
48

70

138

22
41

181

83
298

2

52
1aa

19

29
651

76
718

2

89

11

108

3

109

tr

240

273

292
262
256
278
244
302
257
280
330
400

3

2

4

1

r

1

2

3

4

5

6

7

o

9

10
11

30 64 11 27

37

94

3

3

1Q 5

2

1

17

22

21

z5

a1

2 t90 1 01'l 1 783 241 421 66 159 10 2 215 12

größenkIa ssen

4

3

5

6

2

3

6

6

4

10

291
306
303
309
312

2

1

2

8

4

13

14

15
'I 6

172 3

5 19 31 7

17 4

)Q

11

6

2

1

24 309 18

26

2'7

28

830
299
300
17 3

146
?tr

2

636
121

116
68

30
10

5

329
1'7 3

aal

75
40

11

1

)A)

253
241
237
243

274

299
44

41
'1 5

2

1

I

50

6

2

140
13

2

3

21 729

72

2

4

19
)n
21

22

23
24
atr

2 785 992 1 t52 234 403

2 790 1 01'l 1 783 241 427

3 268 1 013 2 403 284 579

63

66

81

1s8

159

309

9

10

13

22

45

23

??

45

7

21 215

401

425

251

275

276

300

301

325

326

350

351

375

376

400

426

450

451

475

4'7 6

500

über
500

Gewo-
gener
Durch-

schnitts-
hebesatz

9o

-69_
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Gemeinden

ins-
gesamt

die die
Steuer
erheben 100

1 101

125

126

150

151

1'7 5

176

200
Gemeindegrößenklasse 1 )

(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Land
Lfd.
Nr

6 Streuung der Realsteuerhebesätze nach
6.3 Gewerbesteuer nach Ertrag und

201

225
Anzahl

nach

101

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11

Schleswig-Holste in
Niedersachsen ...
Nordrhe in-West fa len
Hessen
Rheinland-Pfa1 z

B ade n -wü r ttembe rg
Bayern
Saarland
Hamburg
Bremen
Berl in (west)

Bundesgebiet

Kreisfreie Städte

1 130
1 028

396
422

2 320
1 111

2 052
50

1

2

1

1 127
1 028

396
422

2 318
1 111
2 052

50
1

2

1

3

3

32
1

1

12

18

26

27

28

8 513 8 508 44

nach Gemeinde

13

14

15
16
17

20
50

100
200
500

000
000
000
000
000

- 50 000 ..
: 1oo ooo ..
- 2oo ooo 2)

- 500 000 ..
und meh. 3)

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
ooo - 1oo ooo
000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

dagegen 1 977

13

21

27
19
12

'I 3

21

27
19
12

19
20

21

22

23
24
25

3

5

10
20
50

100

5 574
qe3
938
619
323

64
10

I 421

I 513

10 386

5 569
893
938
619
323

64
10

92

8 416

I 508

10 381

Zusammen ...

Krelsangehörige Gemeinden

92

3

2

3

7

10
1

5

16

12

44

44

49

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Eln-
wohnerzahl am 30. Juni 1978.

2) Einschl. Bremerhaven.
3) Einschl. Hamburg, Bremen und BerIin (West).
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Hebesatzgruppen, Lände rn und Gemeindeqrößenklassen

Kapital der Gemeinden zusammen

Hebesatzgruppe von ... bis
226

250

der Gemeinden

Ländern

t

1 773

4

22
'1

45
2

44

7

4

ö

3

1

1

68

82

184

355
362
331
341
344

325

343

308

325

d
r

131

38

6'7

30
2

228
109

187
60
18

618
669

97
244
121
128
883

1

1

43

116

J

44

799
352
502

76

80

10

36

320
616
510

44
1

1

300
320

280
343
342
348
367
386
335
335
300

12

11

3

5

2
,l

4
,1

3

2

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11

3

30
12

57
2

2

14 29 5

282 631 2 762 2 859 1 694 127

6

65

13
7

13

16

1

12

18

26

27

28

19
20
21

22
23

24
25

82 11 3 2

größenklassen

3

2

5

1

1

1

2

4

7 3

2

2

7

a

8

6

7

2

3

5

2

1

3

2

5

3 13

14
15

16
1'7

8

26 12 14

183
10

13
10
44

20
1

339
40

102
104

31

5

5

783
340
328
188

88

12

1

2 202
254
244
108

42

5

9Z I

228
235
171

87
19

1

312
31 4

312
309
305
300
317

45

1

1

1

2

2

3

2

281

282

626

6 3.1

720

115

127

144

6

11

1)

8 3

2 740

2 '762

2 855

2 859

3 169

1 668

1 694

35

Gewo-
gener
Durch-

schnitts-
hebesatz

426

450

451

475

476

500

über
500

351

3'75

3'7 6

400

401

425

276

300

301

325

326

350

251

275
E

369 3 922

-71 -
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Gemeinden

ins -
gesamt

die die
Steuer
erheben 100

1 101

125

126

150

151

175

175

200
Gemeindegrößenklasse 1 )

(Gemeinden mit ... bis
unter .., Einwohnern)

Land
Lfd.
Nr.

6 Streuung der Realsteuerhebesätze nach
6.4 Gewerbesteuer nach Ertrag und Rapital der

201

225

Anzahf

nach

1

2

3

4

5

6

7

ö

9

10
11

Sch leswig-Ho 1 ste in
Niedersachsen ......
Nordrhe in-Wes t fa Ien
Hessen
Rheinl-and-Pfal-z ..
B ad en-Württembe rg
Bayern
Saarland
Hamburg
Bremen
BerIin (West)

Bundesgebiet

Kreisfreie Städte
20 000 - '50 000 ..
50 000 - 100 000 ..

100 000 - 200 ooo 2)

200 000 - 500 000 ..
500 000 und meh.3)

Zusammen

Kreisangehörige Geme j-nden

unter 3 000 ......
3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

1 130
1 028

395
422

2 320
1 111
2 052

50

1

2

1

1 112
984
262
308

1 954
1 111
2 052

50

9

9

12

18

13

14

15

16
17

8 513

l?

21

27
19

12

7 833

nach Gemeinde

12

11

9

5

2

I 421

8 513

45

7 788

7 833

92

19
20
21

22
z5
24
25

5 574
893
938
619
323

64
10

5 263
854
869
537
234

28

3

9

9

9

10

3

3

a

7

26

27

28 dagegen 197'7 ... 10 386 9 603

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni 'i 97g.

2) Einschf
3) Einschl

Bremerhaven,
Hamburg, Bremen und Berlin (west)
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Hebesatzqruppen, Ländern und Geme indeqrö ß enkl as sen

Gemeinden, die keine Lohnsufiunensteuer erheben

Hebesatzgruppe von ... bis ... I
226

250

der Gemeinden

Ländern

Lfd

125
36

1

14

1

226
104
171

45
5

,o14

b tb
649

79

188
22

128
883

t4
13

9

28

303
btb

5.1 0

44

301
???

296
lut
356
348
361
386

41

106
2

32
570
352
502

2 605

2 605

2 870

7(

10 11

2

3

2

4

8

3

5

1

11

12

11

,1

29

12

57
2

65

13

7

13

15

1

114

124

130

3

5

10

1

45
2

41

7

4

l
J

1

1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11

191 580 2 565 2 605 1 651 124 342 12

größenklassen

2

2

6

2

7

5

1

3

2

1

3

1

2

1

1

356
369
372
407
436

13

14

15

16

17

tb 402

320

342

340

18

180

5

6

330
J{

93
99
24

191

191

21 4

1

711
323
299
154

71

6

1

997
245
231

94
36

2

914
227
229
169

85
17

312
315
314
314
?)?

335
396

4

2

2

3

3

19
20
21

22
23

24
25

580

s80

662

2 565

2 565

3 696

1 641

1 657

1 732

64

75

118

6

11

12

8

18

5 26

27

2811 3

401

425

426

450

451

475

476

500

über
500

Gewo-
gener
Durch-

schnitts-
hebesatz

326

350

3s1

375

3'7 6

400

251

275

276

300

301

325
9a

-73 -

2

1



Lfd.
Nr.

Gemeinden

ins-
gesamt

die die
Steuer
erheben 100

1 101

125

't26

150

151

I 15

176

200
Gemeindegrößenklasse 1 )

(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Land

6 Streuung der Realsteuerhebesätze nach
6.5 Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital

201

225

AnzahI

nach

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10
11

12

Schleswlg-Holstein ..
Niedersachsen .......
Nordrheln-Westfalen .

Hessen
Rheinland-PfaIz
Baden-Würt temberg
Bayern
Saarland ..
Hamburg
Bremen
Berlin (Irlest)

1 130
1 028

396
422

2 320
1 111
2 052

50

1

2

1

15
44

134
114
364

1

1

1

32
1

1

Bundesgebiet I 513

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

2l

Zusanunen

Kreisangehörige Gemeinden

675 35

nach Gemeinde

13
14

15

16
17

13

21

27
19

12

1

4

18
14

10

18

26

27

28

19
20

21

22
23
24
25

3

5

10
20
50

100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - '1 00 000
000 und mehr .

Zusammen

Gemelnden insgesamt

dagegen 1 977

5 51 4

893
c38

519
323

64
'I 0

306
39
69
82
B9

36
7

92

8 421

8 513

47

628

615

1

1

5

16

12

35

35

3910 385 778

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahl am 30. Juni '1978. 2) Einschl. Bremerhaven.

3) Einschl. Hamburg, Bremen und Berlin (West)
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Hebesatzgruppen, Ländern und Gemeindegrößenklassen

der Gemeinden, die Lohnsumrnensteuer erheben

Hebesatzgruppe von ... bis
226

250

der Gemelnden

Ländern

Lfd.

6

2

66

16

1

298
316
216
355
318

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10
11

12

4

2

2

1

3

2

7

8

7

1

1

91

2

5

16

15
13

2

20

18

56
99

2

10

1

12

229

51 197 254 37

335
336
300

304

gröSenklassen

1

3

1

4

1

1

2

4

7

B

3

2

6

330
325
309
305
322

13

14
15

16
1'7

5

3

10 2

3

5

7

10

44
20

1

9

6

9

5

7

5

5

46

51

58

22

't75

197

226

13

1

6

2

2

2

1

317

268

304

19
20
21

22

23

24
25

18

26

27

28

72

17

29

34

17
6

205
9

13

14

6

3

307
288
291
278
259
266
274

1

3

1

4

7

6

90

91

95

250

254

299

27

37 3

41 14

326

350

351

3'75

376

400

401

425

426

450

451

415

476

500

über
500

Gehro-
gener
Durch-

schnitts-
hebesatz

251

2'75

2'7 6

300

301

325
t

-75-
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Lfd
Nr.

6 Stre der Realsteuerhebesätze nach
6.6 Lohnsummen

Hebesatzgruppe

301

400

nach

1 Schleswig-Holstein ..
2 Niedersachsen .

3 Nordrhein-Westfalen .

4 Hessen
5 Rheinland-Pfafz .....
6 Baden-Vüürttemberg ...
7 Bayern
8 Saarland

1 130

1 028
396
422

2 320
1 111
2 052

50
1

2

1

l5

44
134
114
364

4

1

2

23

193

1

3

1

27

50

9

10

11

Hamburg .....
Bremen
Berlin (West)

Kreisfreie Städte

Bundesgebiet

25

22

12

18

26

27

28

'1 3

21

27

19

12

1

4

18

14
10

8 513 675 22030 83

nach Gemeinde

'1 3

14

15
16
17

20
50

100
200
500

000
000
000
000
000

- 50 000
- 100 000
- 200 ooo2)
- s00 000
und mehr3)

1

1

1

1

Zusammen .. 92 47

8 421 628

B 513 675

10 386 778

?

19

20
21

22
23
24
25

Kreisangehörige Gemeinden

unter 3 000 .......
3000- 5000.
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden insgesamt

dagegen 1971 ..

5 51 4

893
938
619
323

64
10

306
39

69
82
89
36

7

180

13

11

10

5

I

3

4

35

12

16

12

4

1

1 30 219

'r 30 220

1 t1 273

Bremerhaven.
Hamburg, Bremen und Berl-in

80

83

96

1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ej_n-
wohnerzahl am 30. Juni 1978.

2) Einschl
3 ) Einschl-

Gemeinden

.lns-
gesamt

die die
Steuer
erheben

101

'l 00 200

1 201

300

Geme indegrößenklasse 1 )

(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Land

Anza

-76-
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Hebesatzgruppen, Ländern und Gemeindegrößenklassen
steuer

von bis I

401

500

der cemei

Ländern

Lfd
|lr.

1

15
1

44
87

66
11

27
23
12

5

2

2

5

4

3

2

3

1

3

4

1

7

3

5

39
1

1

1

1

5

17
17

3

1

-77 -

62

49 71

54

I

1

62
2

1

2

3'7
')i

2

2

5

1

1

6

4

12

2'7

2'7

914
777
001

724
517

700
960
400

400
638
783
930
8s8

1

2

3

4

5

6

7

B

9

10

11

24

10

)171491612148 18 839 12

größenklassen

1

)
1

5

2

1

3

2

1

2

4

4

6

4

3

2

9

1

1

1

1

13
14

15
16

17

4 15 856

1a)

839

18

26

27

1

1

2

2

5

3

5

1

2

6

6

386
430
4'7 5

587
784
882
997

19
20

21

22
23
24
25

144

148

157

15

18

20

9

12

16

11

16

20

45

801

900

901

1 000

501

600

601

700

701

800
über

1 000

Gewo-
9ener
Durch-

schnitts-
hebesatz

73 868 ,Q

1



Istaufkommen Grundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Kreisfreie
Stadt

Ein-
wohner-

za}rl-
am

30.6.1978

1 000 DM

Lfd
Nr.

7 Realsteuerkraft
7. 1 Kreisfreie

ReaI
Hebe

Grund-
steuer

B

Schleswj,g-

E

Flensburg
^!et -....
Lübeck . ..
Neunünster

Zusmen

Braunschweig.
Delmenhorst ..
Emden .
Hannover .. ...
Olalenburg ....
Osnabrück ....
Salzgitter .. .
wililelmshaven
Wolfsburg ....

Zusmen

^acllen 
.

Bielefeld
Bochm .
Bonn ..
Bottrop
Dortmund
Duisburg
Düsseldorf
Essen.
Gelsenkirchen ....
Hagen .
Ham ..
Herne ,
KöIn ..
Krefe Ld
Leverkusen
Mönchengladbach ..
I,lühlheim a.d. Ruhr
Münster
Oberhausen
Remscheid
Solingen
I,IupDertal

Zusmen .

89 634
254 937
226 013
82 38s

652 969

43
136
233

85

I 334
31 104
23 425
7 85t

41 333
80 400
77 333
2L 034

19
bl

106

2 466
I 294
6 693
2 243

220
225
220
225

224 .19 696

12 t93
26 800
24 946
6 785

234 355

10 724 222 359

338
375
350
350

Nieder

234 329

Nordrhein-

497 70 715 220 t00

| 56.-- 902 1 956 188 975 763 230

1

2
3
4
5
6
7
I
9

263
71
52

540
135
159
tL4
100
128

984
766
619
270
408
584
251
829
19t

347
81

t24
227

67
t52
s98
109
251

27 634
4 874
s 114

87 022
r1 997
t9 3A2
12 429
7 890

t2 633

78
26
33

318
55
78

42
94

600
784
353
030
6gs
472
540
194
57t

I 299
1 759
1 705

'.5 37 L

3 999
5 873
3 77A
2 391
4 2tt

28 072
7 461

11 118
93 814
t4 654
23 080
11 847
12 746
3t 524

2t3
190
200
239
200
230
269
220
250

333
277
300
343
300
330
329
330
300

163
42
62
95
34
66

222
49

101

10

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10
L1
L2
13
t4

L6
17
18
t9
20
2L))

19
11

7
119
24
13
19
t7
24
17
t1
12
36

834 57 386

242 4tL
312 665
407 4t2
283 777
115 031
614 899
567 A32
604 07t
66t 545
31 I 383
223 27t
171 400
185 075
976 379
223 888
162 836
258 rO4
185 113
267 182
231 668
130 419
167 674
397 4t7

65 71i
65 884

186 380

7 473
10 783
12 030
11 879
2 650

19 510
17 133
30 139
21. tA9
I 264
7 372

585
837
393
689
048
952
26s
060
965
r46
814

224
410
145
1t4
100
292
153
204
188

71
B2

401
30

532
2t2

87
364

80
485

31
4t
70
98

20
31
34
35

625
270
885
631
951
531
398
374
449
139
905
463
661
150
765
r26
880
228
463
894
194
035
612

140
156

91
21

t96
192
489
250

72
7t
36
36

643
109

78

838
6t4
449
494
086
255
681
596
552
643
675
046
990
175
422
536

t20
228
100

76
67

195
102
111
130

51
61

236
22

359
151
67

202
59

359
21
32
58
75

25
48
53
30

7
70
66

168
86
25
26
15
13

218

28
30
27
43
1b
25
23
57

460
488
948
499
271
091
442
826
397
944
546
019
700
025
183
559
442
050
469
706
273
530
348

185
180
14s
150
150
150
150
135
t45
140
135
170
135
L4A
140
130
180
135
135
150
130
t20
130

290
290
300
300
300
300
270
290
280
270
250
270
295
245
260
250

270
300
270
250
285

7
s8
51
81
6r
23

82 193
75 74t

130 407
46 776

4
2

40
a
5
7
6
9
5
4
4

12 846

7 701 452 4 414 741 646 3 328 148 2 922 261 022 t 141 216

1 ) Realsteuerkraft zusammen + Saldo aus ce-
meindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.

1

2
3
4

24
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und -ansPannung

Städte

steuern
satz
GevJe
steuer
nach

Ertrag
und
ital

Holstein

311

sachsen

326

Westfelea

339
300
310
310

34
110
191
68

5 179
t'7 417
14 055
4 710

30 483
67 000
62 365
16 963

fd
r.

35 696
84 527
16 611
21 74t

398,24
331,56
338,97
263,90

29 110
92 345
12 073
24 185

14 617
32 160
29 341
I 142

s0 789
1.44 7 t2
1 19 383
38 384

1s 093
60 185
42 112
16 643

566,63
567 ,64
528,21
465,91

1

2
3
4

'i^1 ',1 362 176 810 21'8 575 334,14 2lA 912 A4 22O

1 501 120 511 585 888 707 900 451,78 s62 91'1 282 t93

t34 692 353 267 541,02

280
359
300
339
380
340
300
330
800

293
76

tt2
t7t
6L

119
400

88
142

t7 428
3 694
3 581

53 279
I 398

12 333
7 934
5 02t
8 843

70
18
27

234
36
5'7
29
31
78

180
653
795
53s
63s
700
618
965
810

8'7
22
31

287
45
70
37
37
81

901
423
488
98s
094
1s2
952
o74
B3s

332 ,98
312,45
594 ,42
533,04
333,02
439,59
332 ,18
361 ,69
685,19

86
18
15

226
43

823
246
982
s05
406
866
316
.32
)94

34
I

13
tL2
l7
27
L1

37

659
885
34t
534
585
786
232
344
421

52
9
2

113
25
24
19
1)
lö

164
401
641
971
821
080
084
288
267

530,58
443,44
648,61
743,99
523 ,7 I
s90,49
499,22
5t9,31
a27 ,69

J1.

3l
3L
56

140
31
34

401
'70

94
5'7
52

106

065
824
129
956
915
232
036
362
102

190
400
759
491
86s
418
449
407
010
947
358
246
464
836
291

469
016
942
343
a79
111
s88

1

2
3

4
5
6
7
I
9

102A0 1tB 988 618 630,94

345
290
290
300
290
280
290
290
290
2AO
210
240
270
295
340
275
270
280
300
2AO
260
280
325

2r6
410
180
t31
121
351
184
2'?2
234

92
110
425

40
646
)11

121
364
to6
646

38
58

104
135

15 693
22 644
25 263
24 946
5 565

40 971
35 979
63 292
44 491
1.7 354
t5 481
9 629
5 958

84 425
t8 247
10 501
L6 699
13 157
19 026
12 527
I 7a7

10 109
26 977

63
121
r34

76
18

175
r66
422
2t5
64
66
31
34

545
80
7r
76
67

108
41
63
58

143

650
220
870
248
178
228
105
065
993
860
36s
548
250
063
458
398
105
625
613
165
183
825
370

't9
144
160
101

23
216
202
485
264

B1
41
40

630
98

93
80

I ZO
54
7l
69

170

559
274
313
331
864
5s0
268
629
'724

306
956
602
248
534
971
124
168
888
345
330
918
03E

328,20
46t,43
393,49
357,08
207,46
352 ,17
356,21
803,93
394 ,1 r
264,32
367 ,O7
217,72
211,47
645,79
442,O8
504,31
364,97
436,91
440,31
234,52
551 ,61
4!!,74
42A,98

183
311
t57
165
966
620
a4?
369
963
879
258
667
t21
932
134
308
819
156
741

30
58
64
36

8
80
79

2O2
103

31
31
18
16

26t
38
33
36
32
52
2A
30
28
68

552
185
710
599
966
752
666
591
671
198
855
023
505
630
820
940
518
629
1.43
o47
328
r91.
808

42
46
55
70
22

t24
t20
65

L34
59
48
27
35

t2a
39
32
52
40
33
56
21
37
91

368
181
778
2A6
681
402
644
6r6
302
3t4
368
301
124
557
013
931
073
106

122
190
2t5
771

45
341
322
551
395
r4t
130

15
75

758
138

145
121
t67
110

93
106
261

504., 06
60a,96
529,58
644,34
394,72
555,24
567 ,46
912,82
591,tO
455,99
583 ,86
439,01
409,91
17 7 ,19
617 ,68
703 ,09
561,61
653,74
605,96
4't6,30
719,83
632,84
658,22

73
104
r20
106

30
2Ö5
199
268
237

90
80
45
52

389
18
66
88
72
85

631
126
446
166

1

2
3

4
5
6
1
8
9

10
11
L2
13
14
15
Ib
\1
18
19
20
2I
22

001

76 064
52 2s8
65 264

t59 974

5 260 548 146 2 853 A4O 3 406 446 442,31 2 151 253 | 366 334 1 384 918 4 791 364 622,14

Realsteuerkraft
Gemeindl iche
Steuerkraft'1 )

Saldo
(Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. cewerbe-
steuer-
umlage )

je
Ein-

wohner

antei I
an der

E in-
kommen-
steuer

rbe-
steuer-
umlagez!-

sammen
Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

DM
i e Einw.DM 1 000 DM1 000 DM

292

-79-
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I staufkommen crundbetrag

Grund-
steuer

A

crund-
steuer

B

Gel^rerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapitaf

Grund-
steuer

Kre isfreie
Stadt

Ein-
wohner-

zahl
am

30.6. 1 978

1 000 Dr{

Lfd
Nr.

605 70 979 331 442

886 37 299 150 191

659 88 373 374 771

7 Realsteuerkraft
7. 1 (reisfreie

ReaI
Hebe

Grund-
steuer

B

Hes

221 330

Rheinland-

22A 296

Baden-

235

B

!
2
3
4
5
6

Darmstadt . ..
Frankfurt a.M
Kassel......
Lahn .... . .. .

Offenbach ...
wiesbaden ...

138
633
198
153
111
üo

396
361
104
648
924
376

t49
214
728
244
128
448

120
30
l4
15
35

832
327
318
388

766

58
196

51
99
51

150

5 154
37 485
1 395
5 620
4 461

10 458

22
204

28
17
16
41

503
828
7IA
573
o43
777

255
140
250
246
250
299

346
32r
410
256
320
342

83
819

262
313
899

60 621
64 111

165 43',7

9t

7 Zusmen

Frankenthal (Pfalz)
Kaiserslautern . ...
Koblenz
Land.au i.d. Pfalz..
Ixd\digshafen a.Rhein
Mainz.
Neustadt a. d
Pirmasens ..
Speyer ... ..
Trier ... - ..
Worms .. .. . .

zweibrücken

Zusamen

Baden-Baden
Freiburq ..
Heidelberg
Heilbronn
Karlsruhe.
t'lannheim ..
Pforzheim
Stuttgart
UIm . ,.....

Zusmen

1 505 809

994 239

1 831 283

1 371

2 025

1 550

234 205 1 284 709

7t0 468 558 571

242 321 1 462 420

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10
11
12

13

43
99

115
36

162
183

50
51
43
91
74

900
174
126
679
814
629
422
466
683
172
o4t
477

148
- 31

129
426
1bo
189
337

40
89

155
286

9L

4 080
11 565
13 718
3 461

19 680
22 496
4 894
5 463
3 464

to 794
7 235
3 618

20
46
51
14

!25
L49

14
29
L7
45
31
1-2

935
843
408
779
343
634
030
6t1
461
018
o41
464

62
-14

59
194

75
76

153
18
40
52

130
41

1 350
4 283
4 287
1 282
7 289
6 427
1 631
2 023
1 283
3 373
2 724
1 340

5 368
11 859
17 t36
3 789

36 331
36 0s6
3 792
7 't92
4 479

tr 543
I 869
3 777

240
220
220
220
220
248
220

220
300
220
220

300
270
320
27O
270
350
300
270
270
320
266
270

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

49
173
t28
t 11,
274
304
106
584

98

206
148
979
302
835
052
659
051
451

126
95

132
279
225
172

252
181

6 304
21 413
16 996
11 448
32 191
44 143
7A 291
88 231
11 098

20
83
56
75

r99
291

95

65

984
914
9A2
901
143
764
385
62',1
200

5i
47
53

127
93
76
34
97
81

2 134
7 296
5 150
5 204

7t L91
74 115
4 398

33 937
4 352

6
23
16
23
50
67
28

139
18

264
374
254
000
932
852
559
909
629

248
204
254
224
242
225
244
264
230

296
2AA
330
220
293
300
234
260
255

1 ) Realsteuerkraft zusammen + Saldo aus Ge-
meindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.
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und -anqpannllg
Städte

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und

tal

sen

Pfalz

t12
-25

106
349
135
137
215

32
72
94

234
74

Württerrperg

fd
r.

370
400

345
400
396

t04
353

92
178
92

270

to 823
78 119
15 530
l1 802
ta 221
21 962

56
512

11,

43
40

t04

258
070
795
933
108
443

61
591

87
55
50

126

185
142
411
913
421
615

485,45
933,34
44t ,27
363,90
450,49
468,5r

58
297

12
49
49

103

615
'731

134
976
298
824

245
34
21
19
50

967
922
466
276
251
113

99
642
125
84
BO

180

951
085
613
468
326

32 648
51 809
37 668
28 700
30 047
53 651

721,36
o15 ,14
631,47
550,69
1le ,95
666,95

1

2
3
4
5
6

7388 1 089 149 055 828 605 978 75O 649,98 631 578 397 055 234 523 1 213 273 805'73

390
39s
300
390
345
415
374
380
390
390
350
330

13 424
29 648
42 A4A
9 473

90 828
90 140
9 484

19 480
11 198
28 858
22 173
9 443

388
6t7
949
514
270
174
180
760
964
035
719
331

373.30
318,06
451 ,24
341 , !8
652,47
565,13
261 ,39
46! ,66
3t9,67
37O,44
379,78
347,58

13 559
30 305
41 885
1o 7r9
65 215
65 440
15 536
L1 535
13 484
28 863
22 '164

LO 290

7 1t8
76 014
27 322
6 172

2t 637
22 1_12

11 079
I 184
8 110

15 011
12 121,
5 758

23
54
73
18

127
125

24
31
22
51
4A
1B

2 856
I 994
9 003
2 692

15 307
13 497
3 425
4 248
2 694
7 083
5 712
2 814

4 473
15 322
10 815
ta 928

t6
38
51
12

106
103

6 441
14 231
2A 563
4 541

43 594
43 268
4 457
9 351
5 314

13 852
1A 643
4 532

506
69t
211
686
947
946
259
944
014
o46
244
089

535,44
548 , !1
636,44
509 ,45
185,3r
685,47
481,12
62A,68
5O5,32
525,32
543,48
509,88

1

2
3

4
5
6
7
I
9

10
71
l2

13

13
23
13
36

12

3101595783283.769784569a1459,55335615180856154759 611. 660 615,2A

335
359
350
330
391
430
334
4t0
350

9L
B5
95

229

r37
b1

175
t46

15

40
57

127
169
7t

349
46

660
435
645
500
330
630
398
113
573

20
73
51
58

150
2ao

80
421

55

224
442
555
65'7
998
669
695
2t6
858

41_1 ,O!
424 ,99
399,72
61.6,85
549,41
659,98
756,51
121,20
561,37

19
61
46
40

110
125
42

293
38

559
o74
625
511
885
588
412
713
526

7
28
19
2'1

82
34

161
22

527
038
048
600
159
931
230
891
354

72
33
21
12
49
42

8
125
l6

32
106

79
81

240
243

8B
547

72

256
878
!32
5't 4
124
426
477
098
030

23 507
30 902
9 236

7t 264
9 139

432
036
517
91,7
126
751
182
842
112

655,53
oll,lJ
613 , 53
7 32 ,91
730,34
800 ,6 1

833 ,28
936,73
731,63

3
4
5
6
7

3901186185583936943r72377261'3,62119a5945o17932a28| 1 451 993 192,88

9

0

Real steuerkraft
Gemeindliche
Steuerkraftl )

ante i I
an der
Ein-

kommen-
steuer

steuer-
umlage

Saldo
(Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage )

zo-
sammen

je
Ein-

wohner

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital
DM

je Einw.DM 1000 Dr,11 000 DM
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Istaufkommen crundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

Grund-
steuer

B

1

steuer
nach

Ertrag
und

Grund-
steuer

A

Kreisfreie
Stadt

Ein-
wohner-
zahl

am
30.6. 1 9 78

1 000 DM

Lfd
Nr.

7 Realsteuerkraft
7. 1 Kreisfreie

Real
Hebe

Grund-
steuer

B

BaV

t

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10
11
12
13
t4
15
76
17
lö

L9
20
21
22
23
24
25

Amberg .......
Itnsbach......
Aschaffenburg
Augsburg . .. ..
Bamberg ... ,..
Bayreuth ... ..
Coburg .......
Erlangen .....
Fürth .

Ingolstadt ....
Kaufbeuren . .. .

Kempten
Landshut ......
Memingen .....
München
Nürnberg .. ... .
Passau.
Regensburg ....
Rosenheim .....
Schwabach ... ,.
Schweinfurt ...
Straubing .....
weiden/opf. ...
Würzburg ......

Zusmen

45 355
38 499
58 929

245 119
72 436
69 722
45 320

100 56s
9A 220
s4 235
88 693
42 303
57 190
s5 486
37 A56

t 293 85t
486 719
50 296

133 224
50 779
33 917
54 048
42 9r9
44 945

126 899

18 740
14 649
41 826

1,32 252
40 237
35 317
27 991
69 8r9
s3 610
21 527
82 178
15 057
25 717
28 379
17 986

LI4 204
347 219
24 656
76 036
25 599
Ll 391
37 108
15 5l /
14 880
65 772

64
115
4t

228
ol

83
51
96

167
43

330
4'7
80

155
101
493
303
105
101
84
64
31

308
57

15s

25
58
20
72
36
36
t7
41
56
22

110
19
40
45
50

149
101
35
56
24
27
13
96
29
60

775
373
076
818
827
563
793
371
450
601
688
167
104
Jt4
164
602
439
252
s39

250
200
200
320
250
230
300
230
300
200
300
250
200
350
200
330
300
300
180
350
300
250
320
200
260

300
300
300
345
310
340
320
330
350
330
300
350
270
350
27s
330
370
350
370
350
300
300
300
250
320

4 060
4 273
7 904

29 903
7 286
I 094
4 370

12 852
t4 0t6

5 354
4 185

11 154
30 756
10 875
9 545

1 3s3.
I 424
2 635
I 668
2 3s0
2 3Ar
1 366
3 894
4 005
7 781
3 781
r 288
7 876
1 979
1 477

5 878
tl 341
4 507
5 066
6 926
4 062

t9I 778
76 400
4 856

17 647
5 682
3 048
9 456
4 4'11
4 577

15 041

58 114
20 649
1 387
4'770

7
18
13

5
22

4
7
7

247
a4

6
18

7
3

10
4
4

17

1 623
1 016
3 t52
1 490
1 831
4 700

26

1 Hamburg

3 428 525 3 393 463 494 2 357 697 1 23t 138 990 s68 78s

I t atz 246 1 o72 206 136 r 234 ooo l1\ 73 620 368 3s8

334

Ham

150 280

Bre

7

2
Bremen ....
Bremerhaven

560 907
139 924

700 831

260
1b

315 029
31 420

173
L4

7A 483
12 444

23 783
3 771

92 656
10 473

150
120

330
330

3 Zusmen .

1 Berlin (west) . ... lt On ASS

277 90 927 346 449

t47 199 217 634 745

187 27 SSq tO3 t2g

98 49 804 217 582

148 330

BerL in

*) EinschI. Stadtstaaten.
1 ) Realsteuerkraft zusammen + Sal-do aus Ge-melndeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-

besteuerumlage.
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und -an nnLl q

städte *)

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und
ita

ern

Lfd.
Ur.

350
350
375
430
370
370
360
380
410
370
360
330
330
385
330
450
4t0
400
420
3s0
360
350
350
350
375

45
104

36
130
65
65
31
74

101
40

198
34
72
81
90

268
182
63

101
43
38
23

t73
52

108

358,75
352,1.4
567 ,72
388, 48
444,36
4t4,9O
4A2,25
s38 ,80
41.9,49
337,88
'?35,19
334,42
41O,82
40a,48
444,24
572,95
524,46
365 ,7 |
415,64
428,O5
297 ,26
613,29
335,52
323,22
424 , 16

6
5

13
36
13
l7

9
22
15

6
27

5
9
I
6

297
96

7
2t
I
3

72
5
5

2l

29'7
752
435
939
050
504
435
094
69r
991
393
472
351
845
370
t27
830
400
724
835
788
727
12.O

r28
142

6 796
6 438
7 779

55 174
10 793
tl 022
6 25s

15 388
21 388
t0 223
3 604
9 000

10 647
9 883
6 501

508,59
s19,36
699,72
616,02
593 ,37

6L't ,29
691,81
637 ,24
526,34
175,42
547,17
596,99
586 ,60
615,97
797 ,53
7 40 ,37
449,82
595,31
56 1 ,89
490,43
793,29
17 3 ,47
491,53
608.01

921
565
330

2 841
2 990
s 534

18 203
4 935
5 000
2 A69
I 177
a 4Lt
3 740
7 940
2 705
3 940
4 156
3 102

122 039
43 363
2 9t3

10 017
3 408
2 134
6 6t9
3 129
3 845
9 870

13 385
I0 463
27 A85
76 890
2'7 t88
23 863
19 438
45 933
32 690
t4 545
57' 068
11 408
19 483
18 428
L3 625

619 003
2rL 720

15 418
45 260
La 2as
7 9t0

26 505
11 098
10 630
43 448

L6 2'7 L

L3 557
33 455
95 223
32 188
28 928
22 338
54 la4
41 202
1A 325
65 206
14 t47
23 495
22 665
16 817

741 370
255 265
la 394
55 378
21 736
10 082
33 147
t4 400
14 527
53 826

13 093
11 590
2t 214
92 '7 t3
23 843
22 526
15 590
37 482
37 019
11 214
30 997
14 472
19 998
LA 728
t2 871

547 694
201 9t9

13 642
45 655
15 631
10 340
22 456
tt 241
12 693
44 472

290
10s

6
23

6
6
9
5
7

23

573
089
242
931
-?96

552
729

23 061
19 995
4t 234

r50 997
42 981
39 950
28 593
69 572
62 590
2A s4A
58 810
23 r47
34 142
32 548
23 318

031 883
360 354
24 636
79 309
28 532
16 634
42 876

22 092
77 t56

1

2
3

4
5
6
7
I
9

10
11
t2
13
74
15
t6
17
18
t9
20
21
22
23
24
25

22162g1879142|9631716058500,521355253678o346772|9 2 393 27'7 698,05 264t5

burq

33s

men

336

(west)

L 287 154 602 920 895 L 076 7A4 643,9t 808 543 442 030

49 944
7 919

231 640
26 1A3

2At 895
34 127

502 ,57
243,9O

366 513

90 439
33 408

96 519

372 334
67 535

663,8t
482,65

t 443 2s7 863,09 I t

340
300

311
25

201 626
45 976

ttt 187
t2 564

7

2

337 57 863 257 823 316 023 450,93 247 602 123 '755 t23 447 439 A70 62'7 ,64 3

176 104 588 528 95s 633 719 330,46 355 344 258 825 13O 23A 380,80 I 1

Realsteuerkraf t
Gemeindliche
Steuerkraftl )

Gewerbe-
steuer-
umlage

Saldo
(Gemeinde-
anteil- an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage)

z!-
sanmen

je
Ein-

wohner

GenEinde-
antei I
an der
Ein-

kommen-
steuer

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital
DMje Einvr1 000 DMDM1 000 DI,I

300

-83-



f staufkommen Grundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

tal

steuer
nach

Ertrag
und

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

e-

ital

steuer
nach

Ertrag
und

Grund-
steuer

qierunqsbe z irk
Landkreis

Ein-
wohner-
zahl

am
30.6.1978

1 000 DM

Lfd

7 Realsteuerkraft
7.2 Nach Landkreisen zusammengefaßte

ReaI
Hebe

Grund-
steuer

B

Schleswig-

NT

E

1

2
3
4
5
6
7

Dithmarschen ... ...
Hzgt. Lauenburg . ..
Nordfriesland .....
Ostholstein
Pinneberg
P1ön ..
Rendsburg-Eckern-
förde .

Schle swig-Flensburg
Segeberg
Steinburg
Stormarn

Zusamen

Reg. Bez . Braunschweic

130
752
160
188
256
115

342
892
27'1
426
562
L93

2 811
1 471
3 567
2 8A'1
1 815
2 093

1 131
9 A47

lr 491
14 030
19 439
6 446

32 415

34 916
33 919
'76 903
11 439

240
119
2A2
1,29
181

838
434
1\ /
407
318

3 654
3 492
1 856
2 422
I 22A

13 664
7 913

72 197
8 370

72 66A

595
371
326

250
835
558
192
877
938

3 214
4 044
4 535
5 638
a 271
2 651

10 816
9 590

11 499
10 99s
26 115
5 979

225
225
229
242
207
223

241
243
245
249
235
243

611
633
961
871
641

5 669
3 28t
5 419
3 24t
5 519

74 994
9 906

21 689
lt 291.
78 731

221
214
193
232
242

241,
241
225
258

I
9

10
11

44
29
63
33
56 136

t2

1 cifhorn
2 cöttingen . .. .. .
3 coslar
4 Helmstedt .. ... .
5 Northeim
6 Osterode am Harz
7 Peine
8 wolfenbüttet . ..

7 936 446 21 304 123 394 44A 630 1.2 335 51 482 1,52 1,45 221 24A

Nieder

7 547
17 505

141 751
t6a 897
536 360

4 612
I 769
4 316

10 153
73 214
42 248

89g:!92:Ie!l9y:r
Diepholz
Hameln-Pyrmont . .. .
Hannover, Landkreis
Hildesheim, Land-
kreis.

Holzminden
Nienburg (Weser) ..
Schaumburg

Reg. Bez . Lüneburg

Cuxhaven
Harburg
Lüchow-Dannenberq ..
LüneburE
Osterholz
Rotenburg (tlüme) ..
Soltau-FaI lingbostel

1,20
257
1,7 4
100
153

92
117
177

098

1,63

434
479
898
138

2 072
754

1 334

523
I 662
2 229

24 097
11 481
35 899
2s 319
42 879
25 980
24 216
24 961

989
794
300

939
191
643
924

2 631
5 981
4 A1.1

2 A21
3 832
2 3A9
3 107
2 661

7 308
19 856
It 995
I 157

12 462
7 990
7 375
I 111

271
261
257
245
294
274
259
241

247
293
213
267
zö 1

265
236

26 80

13 138
7 373

10 843
6 362
I 243
6 210

9
10
11
t2

13
t4
15

48 16A
91 447

731 255

3 141
4 895

15 014

1 599
681

L 484
260
29t

15 337
2A 242
41 502

271
21A
2A\

15 585
1A 484
1O BB2
2 449

11 096
5 769
9 959
9 635

24 t90
6 345

17 711

280 414
90 804

114 630
152 296

3 364
1 031
2 491
I 423

20 r39
6 201.
6 939
I 698

B3 134
24 225
34 890
47 245

6 805
2 s63
2 779
3 538

25 2A4
7 882

tt 742
13 046

272
24L
260
239

296

254
246

237
429
960
596

16
17
18
T9
20
21
22
23
24
25
26

Stade
Uelzen
Verden

164
t92
118
48

130
92

136
121
159
96

107

689
211
oro
861
145
506
158
504
792
223
139

244
365
2A2
298
264
271
384
255
291
299
250

289
315
28'7
296
278
270
328
259
286
285
251

1 439
4 451

1 592
7 450

1) 1

4 40A
1 745
2 885
2 642
1 403

13 A25
12 343
12 860
2 A67
1 361
5 309
9 516
I 361

11 737
6 474
6 481

46 154
34 071
33 541
7 449

35 328
li 279
30 993
29 339
77 906
79 396
33 326

599
1 220

170
s34
549

t 147
669
991
882
561,

4 50't
3 91.2
4 483

961
2 644
1 959
2 905
3 231.
4 108
2 275
2 526

1 ) Reafsteuerkraft zusammen + Saldo aus ce_meindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer_
besteuerumlage.
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und - annun q

kreisangehörige Gemeinden

steuern
satz
Gewer e-
steuer
nach

Ertrag
und

Holstein

fd

K 1

300
275
304
308
2AB
295

295
299
292
295
300

330
362
299
310

325
328
308

254
503
804
1.46
579
688

6 149
I 492
9 524

11 840
t7 369
5 567

21 040
23 975
2A 748
27 4A8
66 784
14 198

36 039
33 970
4t a16
4t 414
85 735
22 053

216,54
222 , tA
256,28
22O ,1,1
334 ,17
191 ,44

29 499
39 245
33 183
43 991
84 469
26 150

91A
244
616
148

109

16 527
26 961
19 507
30 849
52 153
19 647

52
50
60
72

138
4t

560
931
583
323

694

2 9AO
2 939
1 730
1 568
1 093

11 905
6 890

11 380
6 805

11 590

3'7 485
24 765

28 228
46 A2A

21.7 , t2
193 ,23
333,41
2A2,84
328,2r

55 893
33 809
51 224
32 538
52 148

18 023
1r 922
25 266
13 564
27 641

31 814
21 BA7
25 958
L8 974
31 107

90 150
56 481
93 291
55 576
90 618

31 4 ,36
315,48
467,48
429,41
499,71

72
t2
13
13
31

1

403,25
394,52
311 ,99
383,83
539,19
361 ,95

7

2
3
4
5
6

52 290
34 594
67 333
36 602
59 51,7

1

8
9

10
7L

L2

9
10
11
t2

13
L4
15

16
11
18
L9
2A
21
22
23
24
25
26

22 203 ro8 112 380 363 510 578 263,12 4A3 314 181 288 3A2 026 a12 704 479,69295

sachsen

7BO
429
540
981
69A
344
151
663

5 525
t2 560
10 103
5 931
a 047
4 A49
6 525
5 588

18 210
49 644
29 988
2A 393
31 155
19 975
1B 438
20 278

2L2,95
241,45
233,29
211 ,64
2,66,51
212,15
221,55
235,47

29 782
66 686
46 924
2A 96a
34 413
22 625
30 509
35 522

B ?48
23 842
14 661
9 515

L4 951
I 642
I 621
9 14A

20 434
42 844
32 261
19 385
t9 922
13 023
21 882
25 '742

106
12
46
60

48
53

009
413
898
696
814
t91,
oo2
311

383, 10
4t4,OA
418,56
464,37
395,35
4t2 ,91
407 , t5
455,1,1,

25 515
63 629
40 631
21 317
4A e92
25 768
26 120
27 529

1

2

3
4
5
6
7
8

314
345
316
330

2 878
I 226
2 671
2 221

1 869
10 280
31 529
14 291

38 343
1A eO5

103 755
63 010

49 090
82- 1L1

t37 955
79 528

274 ,09
510,33
251 ,27
243 ,61

36 201
43 211

150 791
80 808

307
297
3t6

382
836
430

19'iA5
29 -155
32 e,15

25 859
36 919
4t 114

22 943
25 173
38 081

9 445
14 090
15 589

18 362
33 368
49 8t2
30 t46

L7 839
9 843

100 979
50 662

368,23
51 L ,51
445,47
464,24

66 929
9t 954

23A 934
1 30 190

B
71
72
o7

284,14
322,O7
269,99

300 ,60
19A ,52
21.2,3A

443,6r
23t ,02
316,44

13 494
It 623
22 492

433,43
423 ,47
411 ,67

39
4A
63

51
42
10

3
5
6

300
325
308
304

299
311
305
322
306
300

1 07e
2 196
1 386

961
988
410

2 065
1 204
r 784
1 588
1 010

9 465
a 215
9 414
2 A3l
s 552
4 t35
6 101
6 745
I 627
4 178
5 305

3B S163

26 2t0
27 205
6 123

21 i40
14 423
24 898
24 0BA
60 415
15 863
21 718

49 506
36 621
38 005
9 115

34 2AA
L9 A2B
33 064
32 0'71
70 886
22 229
34 093

43 805
44 429
41 900
9 944

32 912
2A 410
25 929
3A 229
32 439
22 326
23 965

18 699
t2 494
13 059
2 944

13 358
6 890

11 951
11 550
29 014
'7 613

73 332

25 tO6
31 931
2e 841
6 964

19 554
13 580
13 978
18 619
2 969

1_4 113
10 633

74 612
6A 552
66 446
16 019
53 834
32 508
41 A42.
5A '7 56
73 855
36 942
44 126

453,05
356,64
3'13 ,55
329,48
413 ,65
352,50
345,41
398,07
462,t9
383 ,92
415,73

186,55
263 ,44
2A5,69
242,42

Realsteuerkraft
SaIdo

{Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage)

Geme indliche
Steuerkraftl )

zu-
sammen

je
Ein-

wohner

ante i I
an der

E in-
kommen-
steuer

ewerbe-
steuer-
umlageGrund-

steuer
Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital
DM

ie Einw.1 000 DMDM1 000 DM
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I staufkomrnen Grundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Regien:ngsbezirk
Landkreis

Ein-
wohner-

zahl
am

30.6.1978

1 000 DM

Lfd
Nr.

7 Realsteuerkraft
7.2 l.lach Landkreisen zusamrnenoef aßte

Real
Hebe

Grund-
steuer

B

Nieder

B

27

29
30
31
32
33
34

Reg. Bez.Weser-Ems

Amerland
Aurich .
Cloppenburg
Emsland
Friesland
Grafschaft Bentheim
Leer ..
Oldenburg (Oldb. )
Ldkrs. ,
Osnabrück, Ldkrs.
Vechta .
Wesermarsch

Zusamen

130
t65
108
237
106
t76
1,41

234
476
483
472
649
050
201

19
t4
73
90
93
96
27

6 908
9 743
5 2t8
1'757
5 677
5 777
7 100

21
32
25
36
23
L4
20

28 820
32 528

862
078
053

8r2
646
584

2 606
3 365
2 061
4 608
1 927
2 '393

2 387

9 306
10 622
9 654

20 367
5 878
9 647
I 299

253
298
244
239
295
23r
297

265
290
253
255
295
239
297

30 11
59 14
t8 74
26 00
26 69

0
2
0
9
1

94.518
283 040
96 934
93 495

33
38
13
11

4 521
15 t46
5 785
6 81s

739
7t2
ot2
679

6 t54
22 050
10 369
tl 777

248
248
229
341

247
247
243
324

1

6
2
2

43
77
o2

18
42
23
23

18 616
65 298
32 697
4t I2t

834
35
36
37

38 5 658 810 86 126 365 s93 1 481 353 31 310 132 833 461 830

19c:992:P9E:9l99r!

253
475
404
261
471

79t
014
02a
111
001

500
485
313
153
547

t2 764
37 560
35 08s
15 807
26 44)

59
r49
t34
68
92

712
3s0
449
618
204

286
235
388
155
2Lt

332
918
530
673
110

t6 827
14 373
26 392
9 675
9 420

87
65

167
3'8
42

254
907
054
733
872

974
410
947
831
119

5 724
t5 537
13 885
6 709

10 607

23 345
63 4t2
52 629
28 409
36 310

tzb
118
133
139
131

223
242
253
236
249

408
203
056
424
005

6 522
5 857
0 510
4 149
4 152

29 2sO
20 782
55 975
t2 960
15 889

t6t
14t
150
193
t64

258
245
25t
233
227

275 275

Nordrhein-

31 718 t6t 22'7

1 Kleve ...
2 Mettmann
3 Neuß....
4 Viersen
5 Wesel .,.

6
7
I
9

10
11

399:P9z:59}l

Aachen.
Düren.
Erftkreis ......
Euskirchen .. .. .
Heinsberg .. ... .
Oberbergischer
Kreis .

Rhe inisch-Bergi-
scher Kreis .. .

Rhe in-S ieg-Kre is

399:!93:Ygl:!9I

Borken .... .. .
Coesfeld ... ..
Recklinghausen
Steinfurt ,. ..
Warendorf ... .

555
700
584
589
647

746
12

242 075

245 568
446 077

13 638 86 007

60 480
104 190

462 6 007

13
430

1" 574
33
46

L7
28 I

319
984

'7 543
12 332

24 605
37 330

13s
160

230
23t

14
15
1b
t7
18

293
167
629
374

038
257
208
569
484

t 746
r 252

747
2 127
1 941

15 888
7 04A

42 0t9
21 226
14 065

72
36

151

77

520
952
534
677
133

1 430
1 103

564
1 633
| 578

7 039
3 309
5 450
9 180
6 003

27 2!2
13 7s9
s6 76r
3t 20s
27 292

t22
tt4
t32
130
t23

226
213
272
23t
234

1 ) Realsteuerkraft zusammen + Saldo aus Ge-meindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.

-86-



gn4 :4n§_La4lrll4g

kreisangehörige Gemeinden

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und

a1

sachsen

fd
r.

310
306
3r2
293
319
2'70
322

294
317
298
299
270

2'7
28
29
30
31
32
33

34
35
36
37

552
940
895
7 7'7
462
163
23t

5 473
7 061
4 328
9 677
4 047
5 025
5 013

23 265
26 555
24 135
50 918
14 695
24 103
20 744

30 290
35 562
30 358
63 312
20 244
30 291
26 992

232,58
214,39
279,84
266,86
1A9,44
261 ,02
t9L ,15

25 801
32 591
15 395
39 241
20 244
22 936
2'7 177

t\ 127
12 808
tt 59r
24 560
'7 029

11 570
10 000

44 970
55 345
34 162
78 053
33 479
4t 651
44 169

345 , 30
333.65
314,91
328,64
313,36
358,95
312,80

1 330
3 082
L 822
1 222

3 851
L2 900
4 992
4 4t4

2t7 ,59
25t ,23
331,12
37 5 ,20

14 680
19 143

lt o99
56 078
16 313
23 506

/ 6ZJ
26 575
12 433
t4 128

30 042
100 610
36 67-7
44 451

5
6
'7

3
l4
13
11
i1

480
68
2T
36
t7

303
296
315
349

westfalen

256
236
255
242
254

311 56 3s8 278 949 1 169 575 1 sO4 882 265,94 7 311 3A9 560 964

15 385
55 t25
25 923
29 443

20 566
1t to1
32 137
35 079

943
896
509
608
112

35 203
25 359
67 296
15 492
t9 466

9 476
29 503
3 940
9 378

156 425

39 ,442
40 a26
47 982
25 33'7
29 248

28 017

4A 3t4

tlg 327

2 26t 307 399,61

t23 079
194 795

31'7 ,44
355 ,46
37A,37
475,50

s01,20
436,64

38

560
738
7 7'7
496
!22

t2 420
32 628
29 t59
14 089
22 215

58
158
131

77
90

353
530
573
023
775

13
191
t62
86

115

291 ,35
403,98
4O2,23
330,93
240,22

58
159
t26

74
t01

21 951
74 873
63 t52
34 095
43 514

30 102
a4 295
63 113
40 340
63 516

104
276
225
t26
1.78

045
191
622
948
68C

053
168
266
434
031

409,96
587,44
558,44
485,O7
434,76

1

2
3
4
5

734
165
901
483
809

7l
51

139
32
39

305,78
241,54
42t ,87
273,62
238,03

87 555
66 420

163 910
42 596
50 25t

92 742

L3 696
12 300
22 0'71
8 713
a 1t9

12 615

9s5
938
400
123

74 645
65 385

lr5 211
40 830

LZO
106
211

67
79

997
446
892
933
499

443,53
451 ,2O
545,37
436,34
376,58

6
7
I
9

10

17

12
13

271

279

832 19 295

61 513
93 325

030
398
903
013
230

383,1 1 65 902 37 884 1.2Q 759 498,85

246 574
L 77t

15 840
25 891

17 927
120 993

311,33
27 I ,24

27 990
44 525

45 r52
'73 802

267
269
267
211
283

2 574
1 985
1 015
2 939
2 940

68
34

t47
?Q

68

85
43

115
100

83

29t,38
259,O'7
27 B ,70
267,59
343,66

58
31

168
1A
60

380
ot7
715
928
734

32 661
16 730
61 497
31 547
32 768

25
t4

101
4L
21

111
57

216
141
t77

105
618
587
671
642

379 ,15
1ti aa
439,58
3'75,06
458,52

t4 182
6 949

32 445
19 218
12 606

386
332
363
230
616

1t9
246
224
381
966

T4
15
t6
l1
18

Realsteuerkraft
Saldo

(Gerneinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage )

Gemeindl iche
Steuerkraftl )

zv-
salnmen

je
Ein-

wohner

ante i I
an der
Ein-

kommen-
steuer

s teuer-
umlageGrund-

steuer
A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital
DM

ie Einw1 000 DMDM1 000 DM
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I staufkommen Grundbetrag
Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

L

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Regierungsbe z 1rk
Landkreis

Ein-
wohner-

zahl
am

30.6.1978

1 000 DI'l

Lfd
NT

32

7 Realsteuerkraft
7.2 lr'lach Landkreisen zusammenqef aßte

Real
Hebe

Grund-
steuer

B

IJordrhein-

138 239

Hes

t

899 Bez . Detmold

L9
2A
21
22
23
24

cütersloh.....
Herford
Höxter.
Lippe .
Minden-Lübbecke
Paderborn .. ...

25
26
21
2A
29
30
31

281
232
142
324
281
2t9

596
416
945
o2'7
11t
261

11 674
15 18!
7 315

19 950
19 492
12 460

1 1,2

B6
30

101
91
59

158
6L2
325
582
665
759

ta1
594
856
410
312
429

B 036
6 151
3 292
8'729
B 410
5 203

44 065
31 692
1A 654
34 444
31 519
20 4A8

111
125
198
115
135
169

220
234
222
229
232

234
144
691

452
397

199:E93:1M!9I9
Ennepe-Ruhr-Kre is
Hochsauer Landkre i s
Märkischer Kreis .

Olpe ..

Unna ..

Zusamen

199:E9 z:99rri!eq!
Bergstraße ... ...
D a rms tadt-D i eburg
Groß-Gerau ... .. .
Hochtaunuskr'e.is.
Lahn-DilI-Kreis
Limburg-we i Lburg
I,1ain-Kinzig -Kre i s
I{ain-Taunus -Kre i s
Odenwaldkreis ...
offenbach
Rhe ingau-Taunus-
Kreis .
Vogelsbergkreis
Wetteraukreis .. .

B:g:Pez:5q::91
FuLda .
Her sfe Id-Rotenburg .
Kassel.
Marburg-B iedenkopf .
Schwal-m-Eder-Kreis.
wa ldeck -Frankenberg
Werra-Me ißner-Kre I s

346
261
424
722
286
268
380

967
466
744
219
511
362
L44

o66
575
312
388
o2a
661

30 385
t5 2t9
31 373
5 692

22 290
16 154
20 296

118
9r

36
96
67

589
985
052
422
052
155
151

289
140
465
247
242
384
534

Lt 954
6 6A9

12 441
2 721
9 225
6 938
I 436

46 543
31 630
65 6A4
14 483
36 6A2
23 161
36 331

r2a
t44
124
L26
150
t46
L24

254
228
244
249
242

24t

9 308 149 38 636 591 113 2 724 273 28 423 249 740 1 017 065

1

2
3
4
5
6
1

8
9
0
1

237
24t
232
200
31.2
149
355
198

B2
290

672
445
158
144
19r
442
t24
142
661
644

345
053
317
212
o25
512
564
128
219

9 836
I 774

L3 265
t6 741
14 189
7 139

25 284
11 807
3 495

L5 712

911
682
004
L!4
512
805
033
400
562
722

482
580
399
191
873
499
?30
278
262
\31

5 319
6 435
1 623
'7 455
1 148
3 409

1"O 212
5 788
r 962

1A 234

t9 347
17 399
52 294
1B 181
25 198
11 993
31 171
25 093
7 762

39 274

263
232
264
191
253
205
215
203
218
204

185
136
t14
225
199
209
248
204
114
154

2
1

1

60
53

160
6A
1:t
31
91
'74

25
7t9

!2
13

158 149
114 121
247 7AA

7 199
2 114
2 977

7 480
4 149

11 816

569
881

1 244

tl 674
6 9r9

t9 253

211
244
238

205
t91
187

36
2L
63

42
62
03

5
6
1

34
2A
6A

44
67
06

14
15
L6
77
1B
19
20

189
L2B
276
234
181
153
119

1 660
2 291
2 191
2 826
2 441
1 338

523
466
214
910
645
953
656

3,i 428
2ti 952
5(; 904
53 233
43 969
30 310
26 443

742
62L
142
414
065
975
513

4 138
2 499
5 132
4 910
3 108
3 619
2 335

13 641
9 L11

18 490
77 335
15 326
t0 1t4
9 969

216
267
293
269
265
261
261

230
259
25'7

246
247
242

870
519
321
177
209
427
492

9
6

13
11

1
I
5

27 Zus amen

1 ) Realsteuerkraft zusanmen + Saldo aus Ge-
meindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.

4 039 25A 31 050 213 056 | 152 35t 12 58! 103 443
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und -anspannung
kreisange höriqe Gemeinden

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und

taI

westfalen

Lfd.
lIr.

255
273
285
292
29t
292

1 993
1 069
1 54r
2 538
2 470
L 492

16 876
L4 777
6 913

18 331
L7 661
t0 926

110
19
26

78
51

163
230
635
110
798
220

t29
94
35

107
98
63

032
476
089
979
929
638

45A,22
406,50
245,41
333,24
343 ,8s
290,24

74 2t5
12 105
29 817
86 256
78 733
46 547

52 961
38 029
12 795
41 885
37 928
24 720

2t 255
34 676
t7 042
44 3'12
40 805
2L 467

150
t29
52

t52
139

85

247
t52
t77
351
734
505

533,70
555,69
364,9'7
470,74
4A5,67
389,91

520
332
837
445
436
491
961

t4
73
'70

t6

116
79

t64
36
9t
59
90

358
075
010
208
505
4t8

141
94

L9l
42

111
76

109

981
454
813
367
314
419
505

4O9,21
353,t4
457 ,59
346,65
388 , s2
284,94
288,06

55 861
31 375
78 938
1'7 423
43 469
28 442
43 833

62 562
2A 304
67 544
t3 524
37 77A
40 722
53 447

204
122
259

55
149
116
162

543
758
357
891
092
601
952

EOO <'

454,97
610 ,61
457 ,30
520,37
434,49
424,66

79
20
21
22
23

255
29t
253
251
262
283
237

315
309
306

300
315
3L2
296
329
305

25
26
27
28
29
30
31

25 103
14 047
26 966

118 423
65 680

146 482

268 50 44t 524 454 2 542 663 3 117 558 334,91 2 521 944 | 2r7 656 r 304 286 4 421 A44 415,02

57
93
45
77

'1 652
4 551

t3 243

30 947
at 647
68 564
97 2AO

4A 243
28 827
50 190
51 942
39 522
32 575
21 391

32

.sen

868
I Q44

714
344

898
314
s00
472
247

296
299
3t2

1 Q24
1 586
2 246

29 tgs
t7 298
48 133

43 600
21 353
69 301

14 009
I 343

23 t34

29 591
13 010
46 167

61 452
36 445

109 789

426,51
330 ,94
443,O9

571

Lt l'70
13 514
16 008
15 656
15 011
7 159

21 445
t2 t55
4 120

21 491

60
58

147
6l
79
38

100
75
23

Lt9

391
055
451
453
577
040
552
388
997
923

254,09
240,45
635,13
307 ,O4
254,41
254,55
283,t5
380 .55
290,3r
4t2,61

65
68

69
17
35

103
65
20

lt2

232
943
115
922
472
430
349
779
357
r66

24 AL9
21 038
62 s14
21 925
30 264
t4 461
38 451
30 170
9 313

47 034

40 473
4'7 905
L5 541
47 997
46 808
20 969
54 898
35 609
tI 044
65 t32

100
105
roz
109
126

59
16s
110

35
18s

804
96!
992
450
385
009
450
997
441
055

424,t3
438.86
702,O7
546,46
404,06
394,86
465,89
560,30
423 ,91
636,'70

48 3s3
43 498

730'125
45 453
62 995
29 983
77 793
62 733
t9 405
98 185

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

37 86r
23 435
63 622

239,40
212,80
256,77

11
12
13

14
15
16
!1
18
l9
2A

21

252
296
308
307
287
283
265

336
118
408
465
9t7
641
923

B 690
5 248

10 777
10 311
6 527
7 600
4 904

34 118
22 793
46 225
43 338
38 315
26 785
24 923

44 144
29 t59
58 410
55 r14
46 7s9
36 032
30 750

232,50
226,88
210,02
235,35
254,O4
234,45
251 ,34

16 397
11 003
22 242
20 '114

18 799
12 81t
L\ 936

23 AA6
17 818
21 988
31 168
20 123
19 704
75 455

68 030
46 977
85 398
86 282
61 442
55 736
46 205

358,30
365,53
399,40
368,45
372,40
363 ,27
386 ,68

22 646 2r7 230 950 230 1 190 106 294,63 I 101 343 459 577 641 A26 1 831 932 453,53

Realsteuerkraft ante i I
an der
Ein-

kömmen-
steuer

steuer-
umlage

Sal-do
(Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

, /. Gewerbe-
steuer-
umlage)

cemeindl iche
Steuerkraftl )

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

zn-
sammen

je
Eln-

wohner

Grund-
steuer

A

ie Einw.
DM

DM 1 000 DM1 000 DM

303

-89-



Istaufkommen Grundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Regierungsbez irk
Landkre i s

Ein-
wohner-

zahl
am

30.6. 19 78

1 000 DM

Lfd

7 Realsteuerkraft
7.2 Nach Landkreisen zusammengefaßte

Real
Hebe

Grund-
steuer

B

Rheinland-

Nr

a

1

2

3
4
5
6
7
8
9

10

Req . Bez. Koblenz

Ahrwe iler
Altenkirchen ......
Bad Kreuznach . ....
Birkenfeld
Cochem-ze1l
Mayen-Koblenz ... ..
Neuwied
Rhe in-+lusrück-Kre is
Rhein-Lahn-Kreis ..
westerwaldkreis ...

89g:!9?:-Trlsr
brnkastel-!iittl ich
Bittburg- p11i6
Daun
Trier-Saarburg

ALzey-Viorns
Bad Dürkheim ... .. .
Donnersbergkreis ..
Germersheim
Kaiserslautern ....
Kusel.
Ludwigshafen .... ,.
Mainz-Bingen ......
Pirmasens
Südliche weinstraße

Zusmen

39 9: !9 ? : - 9 -t-u :t ! 91 r !
Böblingen
Esslingen
cöppingen
Heidenheim
Heilbronn
Hohenlohekreis ...
Ludwigsburg ......
Ostalbkreis ,.....
Rems-Murr-Kreis ..
Sch\däbisch-Hall .,
Main-Tauber-Kreis.

2 639 9r3 28 778 161 304 696 2t1

95
114
66
99
95
15

t22
155
99
95

368
878
23t
82t
770
938
041
799
307
7t9

880
256
07a
495
387
5t2
902
359
446
206

4 399
a 250
3 413
5 892
s 931
3 082
9 023
0 814
s 923
5 937

t7 893
25 643
17 752
47 935
74 236
11 055
79 636
69 074
2t 970
n 595

295
453
226
123
236

B3
426
272
350
150
122

310
034
940
6L9
r92
004
702
081
447
880
010

1 148
944
995

1 016
3 t1L
7 685
2 264
3 051
1, 914
3 108
2 453

328
229

94
44
81
37

214
9l

143
10
44

505
557
333
531
3'17
164
596
425
414
998
742

11 305 60 636 216 321

109
121
t46
88
62

189
153
89

118
165

459
363
002
669
719
522
417
700
329
480

t27
771
797
6t4
814
662
651
337
591
165

22 237
29 176
48 650
35 4t6
12 800
50 279
52 547
25 610
26 336
45 863

305
247
5't7
22t
405
497

388
335
446

7 279
9 616

14 494
10 349
3 982

76 986
1s 145
8 040
I 523

t4 691

228
275
262
287
253
270
234
271
236
221

264
262
270
310
256
26s
268
278
273
246

696
680
5r2
633
025
342
647
053
790
983

3

2
3
2
1

4
4
1

2
3

I
6

6
2

IT
12

5
6
9

1

3
1

2
2

L

3
3
2
2

2
7

1

I 856
15 439
4 689

36 368
L5 824
28 923

074
585
632
134
121
405
726
921
4t8
731

11
12
13
14

107 249
89 505
55 754

122 4?3

2 to'?
1 858

920
2 0t1

6 323
4 441
2 466
5 82!

27 636.
19 724
12 589
17 982

2 240
7 545

941
1 933

289
308
269
301

282
247
262
301

728
603

667

a 617
6 363
3 92t
5 589

:!9!:-BI:l!:3ee
!seeet_!Iel!

15
t6
17
18
19
20
2l
22
23
24

25

159
586
459
209
t75
223
399
9t4
193
952

682
214
358
296
464
224
600
657
407
322

5 39s
I 070
5 538

74 901
4 447
3 411
6 t10

20 642
6 719
7 272

248
2t4
235
231
221
230
226
258
23t
232

261
257
251
?s7
240
252
251
295
246
256

255 266

Baden-

I
2
3
4
5
6
7
B

9
10
11

24 873
43 462
18 477

10 005
7 517

458
372
390
386
763
572
897
o76
764
884
812

\t 418
18 20s
I 194
3 666
6 415
1 952

16 450
6 588

L2 845
3 330
3 031

100
70
27
13
24
11
65
27

r9
13

t56
202
392
143
755
030
987
359
l04
81.2
125

251
254
255
263
273
295
252
283
259
352
302

2t8
239
226
242
234
240
221
240
225
300
244

1 ) Real-steuerkraft zusammen + Saldo aus Ge-
meindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.
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und -anspannung

kreisangehörige Gemeinden

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und
ita

Pfalz

322

württenberg

faI
r.

305
308
336
342
32t
296
341
3t9
309
3t2

6 455
5 429
7 627
4 481
2 354
9 257
9 925
4 034
5 078
7 835

25 202
30 064
44 90r
30 '152

13 038
52 5tt
4A 285
24 832
26 989
45 366

230,24
247,72
307 ,54
346,82
2O7 ,48
277 ,60
3t4,73
276,83
225,08
274,t5

26
29
34
27
IZ
46
30
t7
2A
38

630
697
tr6
764
466
9t6
783
920
860
L7t

I 735
IL 611
L7 393
12 479
4 778

20 3A3
18 175
9 648

10 233
17 633

549
445
039
398
729
895
497
698
603
803

895
086
723
345
688
533
508
272
627
478

465,80
640, 08
456,03
5AO,76
4 50 ,09
437 ,78

27
r64
68

106
49
32

824
670
702
695
093
030
615
931
375
591
462

18 198
24 r90

17
18
1b

9
7

26
L2

8
18
20

36 235
25 A73
9 955

42 465
37 863
20 100

43 097
48 150
6t 624
40 097
20 726
79 t44
60 893
33 104
45 6t6
6s 444

393,73
396 ,7 4
422,04
452,21
330,46
4t7 ,60
396,91
369, 05
385,50
397 ,9O

880,48
650,69
560 , t2
519 , t6
453,06

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
21 304
36 728

321
310
32t
3t6

310
085
6t6
201

4 704
3 245
t 976
4 059

21 543
15 908
9 803

t4 223

27 557
20 238
12 395
L9 483

t9 864
t2 114
9 934

21 825

10 340
7 636
4 700
6 327

9 524
4 478
5 234

t4 994

37 081
24 7t6
l7 629
34 48t

345,75
276 ,14
3t6,19
281,54

256,9+
226 , rt
a)) 1a
1 59 ,08

11
72
13
l4

332
318
32t

320
324
318
334
324
327

2 086
1 055

826
376
315
401
7ta

t 645
347

I 714

3 532
6 749
2 A52
4 822
5 183
2 570
7 560
7 680
5 055
4 476

13 488
20 775
13 845
37 253
11 118
a 528

t5 425
51 605
t6 948
18 030

19 LO6
27 979
17 523
42 451
t6 616
\t 499
23 703
60 930
22 350
24 620

200,34
243,55
264,5'i
425,27
t73.50
151 ,43
194,22
392,59
225,06
257 ,21

2T T7O
30 141
L3 841
23 080
21 206
t5 421
32 604
39 442
24 690
20 71.4

6 475
9 684
6 646

17 889
5 336
4 091
7 404

24 770
I 135
I 654

14 695
20 457
7 195
5 191

15 870
11 330
25 204
t4 672
16 555
t2 060

33 801
4A 436
24 7t8
47 642
32 486
22 429
48 907
75 602
38 90s
36 680

354,43
42t,63
373,21
477,27
339,21
300 ,53
400,74
487 , t3
391 ,76
343,21

15
16
t7
18
t9
20
27
22
23

20 349 127 336 540 803 688 488 260,A0 s93 315 259 596 333 719 t O22 207 387,21 25

328
327
344
339
329
337
325
334
336
3s8
347

23 978
38 237
17 207
7 699

13 598
4 099

34 545
13 835
26 975
6 993
6 365

390
505
480
858
8BB
575
968
398
760
530
8i3

275
2r4

86
4L
71
32

201
84

135
58
40

192
406
389
252
579
104
t28
t70
110
714
640

931 ,87
4'73,27
380,67
333,70
328,46
394,O1
472,O2
309, 36
385,54
3A5 , t7
333,09

105
164
73
38
59
t9

150
72

t19
33
28

018
989
574
646
345
189
872
133
633
621
496

120
84
32
15
29
13
79
32
51
23
15

r96
509
850
720
916
230
262
826
217
425

15 178
80 380
40 724
22 926
29 429
5 959

7r 6to
39 907
68 416
9 196

t2 773

260
294
!27
64

107
38

212
724
203
67
53

ot4
746
113
178
008
663
738
077
526
910
413

250
t75
68
32
6t

1

2
3
4
5
6
7
I
9
0
1

Realsteuerkraft
Saldo

(Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage)

Gemeindl iche
Steuerkräft1 )je

Ein-
wohnet

ante i I
an der

E in-
kömmen-

steuer

s teuer-
umlageztJ-

sanmen
Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital
DM

je Einw.DM 1 000 DM1 000 DI.,I

-91 -
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I stauf kornmen Grundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

Grund-
steuer

B

I

steuer
nach

Ertrag
und

Grund-
steuer

A

Regierungsbez irk
Landkreis

Ein-
wohner-
zahl

am
30.6. 1 978

1 000 DM

Lfd
Nr.

7 Realsteuerkraft
7.2 Nach Landkreisen zusammengefaßte

Real
Hebe

Grund-
steuer

B

Baden-

I

L2
13
L4
15
1b
17
18

Be9: Bez. Karlsruhe

Calw ........
Enzkreis ....
Freudenstadt
Karlsruhe ...
Odenwa ldkre is
Rastatt .....
Rhe in-Neckar-Kreis

lsc Bez

Breisgau-Hoch-
schwarzwald ....

Emendingen .....
Konstanz
Lörrach
Ortenaukreis ....
Rottweil
Schwarzwald-Baar-
kreis .

Tuttlingen ... .. .
waLdshut

39C:!93:_IY!1lC9t

t27
t57
97

351
t29
188
452

9
9
I

t9
I

13
29

42
56
45

103
37

107
r54

4 041
4 299
3 415
I 850
3 150
6 171
3 272

12 839
17 701
13 936
32 671
11 133
32 084
47 440

238
221
259
219
260
212
2t9

875
322
453
687
508
120
204

174
60s
0s9
647

1 010
99s
986

610
511
830
36s
792
065
050

008
602
972
432
578
156
453

931
873
807

426
399
487
995
574
453
728

521
050
747

I
1

1

2
1

L

1

357
263
359
2t8
280
234
226

258
273
243
253
276
270
257
279

267 232

20
21

23
24
25

t9

26
2'7

r92
129
227
189
353
127

767
438
758
87A
207
424

2 732
I 247
1 197

8s3
3 351
1 181

12 3.21
6 ?79

18 129
12 775
21 253
7 872

42
29
74
59

145
46

99s
654
05?
477
910
910

074
508
456
363
4t6
429

5 117
2 970
7 576
5 722
9 109
3 259

13 005
9 101

2t a9A
21 t27
43 220
14 t22

24t
228
239
223
233
242

255
246
263
235
237
275

384
361
383

5 0t2
3 015
4 077

26 194
16 011
t7 457

263
276
257

267
24t
24A

t97 2AL
t't o tao
t41 427

13
7

10

399
280
t04

88 004
52 386
58 061

38 66828
29
:0
31
32
33
34
35

Alb-Donau-Kreis
Biberach
Bodenseekreis ...
Ravensburg ......
Reutlingen . .....
Sigmaringen .....
Ttibingen
Zollernalbkreis.

36 zusmen .

Reg.Bez. Oberbavern

AItötting
Berchtesgadener Land
Bad Tölz-Wolfrats-
hausen .

Dachau .
Ebersberg
Eichstädt
Erding .
Fre ising

t57
149
t64
226
233
171
166
172

2 s00
3 415
1 558
3 682
1 347
1 937

979
984

407
483
946
495
749
898
593
333

969
1 253

640
1 455

447
718
357
352

lt 845
19 9A4
75 482
2t 66A
31 423
77 025
t4 628
25 428

221
240
219
237
2t8
252
240
21t

7 8t1
I 757

12 278
t4 493
20 249
6 666

70 283
12 164

6 930
5 86s
5 21A
5 063
3 881
6 947

82 A49

3 038 386

65
50
70

108
35
49

3 529
3 65s
5 613
6 267
9 293
2 648
4 278
5 760

007
852
108

296 038 62 506 5r4 6sg 23 441 222 252 917 083

Bay

7

2
3

4
5
6
7
I

91 7A5
89 910

1 096
663

6 185
I 475

33 856
22 84A

391
224

2 387
2 946

ro s26
6 r07

259
288

2A0
296

260

244
328
296
274

95
99
9t
9t
84

109

566
104
890
583
821
007

8A2
320
851
436
269
921

29 443
22 203
20 147
25 830
23 407
44 9A5

339
445
349
742
767
700

2 617
2 277
2 242
1 650
1 381
2 678

9 771
7 110
6 689
7 574
7 15A

13 681

265
25A
233
307
241
259

1 ) Realsteuerkraft zusammen + Saldo aus Ge-meindeanteil an der Ei-nkomnensteuer,/cewer-
besteuerumlage.
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und -4nspannung

kreisangehörige Geme j-nden

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und

taI

Württemberg

336
327
333

326
330
329
327
344
325
336
326

ern

322

Realsteuerkraft

098
253
840
674
833
210
600

26 315
t5 268

Lfd.

327
320
330
317
338
334
326

8 486
9 028
7 1'72

18 s85
6 6t5

t2 959
27 871

32
44
34
81
2'7
80

118

33
47
24
98
30
54

128

510
536
984
700
288
276
436

t5 445
2L 273
16 108
39 243
13 404
38 437
57 110

59
80
51

161
52

109
219

4t6
262
165
511
365
423
107

464,64
510,18
525,O2
459,25
404,34
583,79
484,53

331
326
338
329
340
332

1 933
914

653
2 549

772

32
22
54
52

108
35

513
-7 53
735
818
050
305

45
29
71
65

129
42

t92
904
466
487
't28
921

234 ,44
231 ,03
313,78
344,89
36'? ,29
336,84

15 552
10 943
26 372
24 9'7 t
52 026
16 937

24 tra
18 2t5
39 7'70
30 571
34 898
18 767

359,5s
371,15
448,40
505,89
466,09
484 , t2

767
7t8
877
79r
033
815
310

323,37
343,24
44O,10
29O ,18
273,91
499,60
326,8O

4t 351
53 999
42 889

702 054
35 481
93 944

t47 78!

69 310
48 119

ltt 236
96 0s8

1.64 626
61 688

39 670
29 t58
66 142
55 542
a6 924
35 704

'746
237
910
015
129
844

10
6

15
t2
19

6

'76 701
47 0t0
52 594

388,79
426,72
374,04

18 065
26 263
I 216

39 451
16 884
15 839
71 326

29 020
13 065
14 286

60 568
32 332
35 313

36 403
34 889
47 283
56 384
73 580
26 358
50 542
59 532

31 548
t9 261
21 021

L2
I

60
70
80

100
t34

41
79

104

696
568
321
283
915
660
195
910

12
13
74
15
L6
t7
18

36

19
20
2t
22

24

28
29
30
31
32
33
34
35

69r
650
649

10 525
6 332
a 562

65 4As
40 024
43 643

to5 721
60 07s
67 t80

535, B9
545,31
475,O2

25
26
21

I 744
2 255
1 152
2 619

a77
| 292

643
634

7 4ll
7 676

tt 787
13 161
19 515
s 561
I 984

12 096

29 613
49 960
38 705
54 t10
78 558
27 563
36 510
63 574

246,29
400 ,65
313,10
308 ,84
423 ,32
3O7,51
2't7,34
442,75

14 475
24 212
18 606
26 05t
37 615
13 114
17 544
3A 922

21 924
LO 67'7
2A 677
30.333
35 965
t3 244
32 998
28 610

385 ,60
472,04
4A6,9s
442,76
577,18
425,92
4'7 5 ,38
608,76

s 013
6 r87

38 768
s9 891
51 644
69 950
98 9s0
34 416
46 191
76 300

32 032
21 858

348,99
243 , l1

331 42 t94 466 729 2 292 708 2 lOL 63t 3a3,99 2 110 170 1 102 176 | OO7 994 3 8O9 625 522'15

704
403

21 041
23 251

I 336
t4 461

40 368
36 3i9

05
90

439,81
403 ,95

4A! ,69
452,72
432,t8
366,36
355 ,29
509, 5B

301
312
301
341
327
329

610
873
628
336
381
260

24 428

16 723
18 93s
17 895
34 203

30 534
23 430
22 059
23 136
22 176
4t 087

3t9,51
236,42
24A,06
259 , 11
261,44
376,92

21 166
30 582
25 710
19 061
16 626
30 855

11 661
9 t46
I 056
9 245
I 666

1.6 394

15 499
21 436
1_7 654
9 816
7 960

t4 461

46 033
44 866
39 713
33 552
30 136
55 548

49€'
782
708
465
900
624

5
4
4
3
2
5

3

4
5
6
7
I

Gemeindliche
Steuerkraf t'l )

Saldo
(Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage)

je
Ein-

wohner

anteif
an der
Ein-

kommen-
steuer

rbe-
steuer-
umlage

Gevrerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

zv-
sanrmen

crund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

e Einw.1 000 DMDM'l 000 DM
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Istaufkommen Grundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Ger^rerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gehrerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

crund-
steuer

A

.Regierungsbez irk
Landkre i s

Ein-
wohner-

zahl
am

30.6. 1978

Lfd
Nr.

7 Realsteuerkraft
7.2 Nach Landkreisen zusammengefaßte

Real
Hebe

Grund-
steuer

B

1 000 DM e

Bay

9

Bgg:!99:-9!9r!ey9rl
Fürstenfeldbruck .
Garmi sch-Parten-
kirchen

Landsberg a. I,ech
Miesbach
Mühldorf a. Inn ..
München
Neuburg-Schroben-
hausen .

Pfaffenhofen a.d.
Ilm ...

Rosenheim
Starnberg
Traunstein
l.leilhe im-Schongau

19C Bez

162 281 749

74 t41 L 614

2 073
2 054

94 054
175 744

t3t 767
79 040

I 710 28 972

3 871 19 181

296 3 608 9 t12
10

L6

t1
t2

74
15

80
76
78
88

234

724
176
966
589
983

519
I 321

78t
2 L4t

784

10 396
4 447
7 095
5 166

21 452

22
12
22
24

108

319
947
734
865
584

3 692
1 752
3 098
1 827
9 893

7 194
4 385
7 494
I O12

34 768

300
252
240
337
220

282
254
229
243
217

t73
Eal

325
63s
356

503
300

254 241

305 292530 r 325 5 885

77
18
t9
20

81
177
102
139
702

315
077
913
924
1,45

32 08s
40 857
27 994
4s 513
30 943

723
783
21t
826
487

t 702
4 271
4 153
4 224
2 436

r0 210
72 9r9
9 226

73 449
9 713

287
262
220
318
283

2'77
263
229
299
293

66
25
61

4
26
13

4 714
LL 216
9 50s

12 638
7 136

27
22
23
24

27
2A
29

Deggendorf ......
Freyung-Grafenau
Kelheim
Landshut
Passau.
Regen ,
Rottal--Inn . ,... .
Straubing-Bogen .
Dingolf ing-Lanalau

l:9:E:z:_9!gIpIel?
30 Anberg-Sulzbach ..
31 Cham ..
32 Nemarkt i.d. Opf.
33 Neustadt a.d. wn .
34 Regensburg
35 Schwandorf i. Bay.
36 TirBchenreuth.....

399:!93:-9!95IIe!I91
Bamberg
Bayreuth
Coburg .
Forchheim
Hof ...
Kronach
Kulr,3ach
Lichtenfels
wunsledel im
Fichtelgebirge ...

99

85
106
t52

74
100

78
72

744
847
647
504
02t

4t6
103
280

2 050
896

2 r57
3 728
3 507

696
3 231
3 325
2 463

s 611
3 533
4 913
5 s20
7 048
4 487
5 542
3 596
4 638

I 214
1- 752
1 809

940
2 775
t 281

973

3 717
5 4s0
5 150
3 775
6 468
6 942
3 939

17 3'27
20 478
25 028
L4 617
18 683
47 t51
14 035

t4
95
45

234
902
997
707

434
634
586
349
ot7
451
339

5 464
6 515
7 595
4 868
5 146

74 r29
4 375

2AO
276
309
269
273

247

28t

292
262
264
266
279

777
198
735
432
42!
51b
675
122
472

6 20A
2 921
7 844
7 365

10 010
4 563
6 906
3 525
9 891

340
299
302
3t2
306
297
358
333
348

316
295
283
301
291
296
333
.321
315

2L 631
9 378

26 5t2
24 97t
33 659
15 356
24 105
11 783
32 t63

7
11
11

97 833
90 7A7

133 983

323
998
765
443
454
b1J
473

1

1

L

1

2
2
1

37
38
39
40
41
42
43
44
45

113
96
82
92

112
77
76
66

1 955
L 479

920
t 165

915
'763

759
690

112
655
881
778
940
556
109

4 048
4 891
5 516
4 973
6 591
4 208
4 927
3 177

20 487
13 913
2A 598
19 103
3L 46t
21 lt1
23 408
26 529

693
502
282
407
380
285
249
273

1 499
7 783
I 942
7 730
2 69t
1 550
1 9t9
1 381

6 608
4 402
I 858
5 6t2

10 089
7 210
7 153
I 808

283
283
326
286
241
264
263
253

270
274
284
247
245
272
257
230

94 994 420 7 088 25 961

1 ) Realsteuerkraft zusammen + SaIdo aus Ge-
meindeante-i.1 an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.

154 2 453
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1

1

I
I
2
1

1
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und -anspannung

kreisangehörige Gemeinden

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und

ern

318

L fd.
!Ir.

533 1 577 22 780 30 890 190,3s 49 238 10 689

g54 2 783 14 713 18 450 248,85 11 155 6 9O2

311
941
585
143
64!

7 753
3 679
6 506
3 837

20 775

17 985
10 963
18 73s
20 030
86 920

302,69
204,57
327 ,O5
282,31
461 ,04

23 706
16 665
2t os2
18 328
78 233

I 693
5 292
9 004
9 623

42 001

41
26
37
33

144

3A 549 69 439 427,89

310
296
303
310
3t2

26 449
15 583
25 826
25 010

108 336

20 337
10 3s9
24 539
24 411
32 170
15 013
22 407
12 964
29 092

732
516
644
847
084
184
518
3s6
091

11 37
t2 07
870

36 23

15 013
3
I
5
2

10 253

o62
956
904
7t5
568

548,67
3s3,86
480,00
380, s8
615,23

10
11
12
13
t4

28 703 381,14

4t 439 436,25

t)326

3t4
316
303
338
2tO

301
409
380
487
a66

3 s74
I 969
8 't2t
I 870
f 1tb

25 525
32 298
23 065
33 623
24 283

30 400
42 676
32 166
43 980
30 265

373,85
247 ,OO
3i2,56
314,31
296,29

19 096
38 070
31 648
31 916
24 625

3'? 2tr
64 92t
5A 745
59 t97
43 228

45'7 ,62
366,63
570,82
423,O1
423,20

244
32t
338
339
336
358
349
334
325

1 08s
540

1 285

2 061
421

| 624
| 795
1 273

15 520
7 303

19 610
18 413
25 025
11 408
17 265
I 813

24 728

203,89
t42,24
286,5r
aao )a
21t,52
202,24
223 ,14
165,99
4O2 ,49

18 s19
lt 22'7
18 537
18 347
24 068
13 160
16 735
LI 657
13 062

7 651
3 427
9 450
9 065

13 137
5 558
7 8'12
4 249

11 843

10 868
7 800
9 087
9 282

10 931
7 602
I 863
7 408
1 219

31 205
18 159
33 626
33 693
43 101
22 615
31 270
20 372
30 311

312,45
249,24
392,67
316,35
283,52
304,65
311,40
260,84
419 ,36

78t
r47
055
628
831
472
6LO

2 778
4 196
3 1A'7
3 030
s 153
5 447
2 96'7

13 670
16 438
18 988
t2 170
15 365
35 323
10 938

17 229
2t't'75
23 150
t5 a28
22 349
41 622
14 5r5

183,18
188 , 13
242,76
174,34
t66,80
315,88
t83,64

318

890
259
306

10 689
10 313
I 894

11 301
le 162
10 273
10 989

27 9t8
32 088
32 644
27 t29
40 511
51 89s
25 504

296,A3
277 ,23
333,67
298,82
302,36
393,84
322,67

285
825
o69
699
662

2
5
r
6
1

6 811

26 579
t5 2r7
12 963

L6
17
18
19
20

27
22
23
24
25
26
27
2A
29

3

2
3
3
5
3
l
2
3

317
311
330
300
304
334
321

316
316
323
340
3r2
293
327
301

t7 5A2
18 704
18
L7
25
21
76

5 813
I 391
9 424
5 973
7 '128

16 986
5 317

30
31

33
34
35
36

37
38
39
40
47
42
43
44

45

24'7
904
508
733
684
513
520
491

3 148
3 744
4 074
3 633
5 651
3 255
4 030
2 900

t6 520
11 005
22 145
14 030
2s 223
18 025
17 883
22 020

20 91s
15 653
26'131
18 396
31 558
21 793
22 433
25 471

1_84,97
16t ,95
322,52
198,28
279,42
281 ,00
294,75
383,03

20 583
1B 912
2L 811,
19 321
29 374
18 965
1B 510
16 447

I 163
5 314

LO 382
b öo+

12 256
I 262
a 620

11 351

12 420
13 6s8
11 429
12 457
17 tlA
10 703
9 890
5 096

33 335
29 311
38 160
30 853
48 676
32 496
32 323
30 507

294 ,1r
303 ,25
460,42
332,55
43O,99
419 , 00
424,69
459,84

277 5 151 19 648 25 A16 263,99 25 7s1 9 388 16 363

Realsteuerkraft
Gemeindl iche
Steuerkraftl )

Gewerbe-
steuer-
umlage

Saldo
(Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage)

je
Ein-

wohner

C€nEinde-
antei f
an der
Ein-

kommen-
steuer

Gerderbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

z]u-
sammen

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

DM
je EinwDM 1 000 DM1 000 DM

330

-95-



fstaufkommen Grundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Regierungsbez irk
Landkre is

Ein-
wohner-

zahl
am

30.6. 1 978

1000 DI'l

Lf il
Nr.

7 Realsteuerkraft
7.2 Nach Landkreisen zusammengefaßte

Real
Hebe

Grund-
steuer

B

e

B.y

46
47
4A
49
50

Ansbach
Erlangen- Höch stadt
Fürth ..... .. .... . I

Nürnberger f,ana .. ]

Neustadt a. d. Aisch-.,]
Bad windsheim --- I

Roth .... ........ . I

weißenburg-cunr.r- ]

hausen ......... . I

lgs:

Bss:

Aschaffenburg
Bad. Kissingen
Rhön-GrabfeId
Haßberge . ...
Kitzingen . ..
Ililtenberg ..
Main-Spessart
Schweinfurt.
würzburg .. ..

899:E93:-99!Y3!9!
Aichach-Fr i e dbe rg
Augsburg
Dillingen (Donau)
Günzburg
Neu-Ulm
Lindau - Bodensee .
Ostallgäu
Unterallgäu .....
Donau-Ries ......
Oberallgäu ......

zusi]men

Stadtverband
Saarbrücken ... .

Merzig-wadern ..
Neunkirchen . . ..
Saarlouis . ... ,.
Saar-PfaIz-Kre i s
Sankt WendeL...,

Zusmmen

Bez. Mittelfranken

Bez. Unterfranken

ts4 846
93 639
a7 723

t44 406

77 585
78 480
79 444

110 364
1t9 564
101 231
132 242

4 36t
764
574
887

9 047
5 191
5 66t
I 788

34 885
20 299
19 03s
37 520

L2l
268
221
319

342
270
260
255

2 939
1 061

25 451
t'7 736

774
372

L 495
1 968

7 590
5 507

2
7

2
3

10 603
6 295
5 942

11 854

649
922
t74
449

672
915
473

389
286
260
278

380
245

353
284

84 959
99 829

27
59 3

5
551

52
85 347 2 264 s 283 24 O53 513 1 493 7 091 441 354

54
55
56

58
59
60
6t

146 883
102 643

11 043
5 3A2
4 504
4 379
I 124
8 397
9 202
3 465
6 094

586
1 429
t 529
1 039
2 022
1 071
L 714
| 789
2 514

9 227
5 195
4 158
3 236
4 930
1 106
7 142
4 733
6 297

34 728
16 931
1s 009
14 083
25 997
25 788
30 666
t0 729
18 698

22\
508
463
344
642

593
628
B2A

3 640
2 128
r 367
1 101
1 642
2 848
2 486
1 807
2 3B5

260
28r
331
302
315
257
289
'285
303

253
272
304
294
300
250
287
262
264

57

62
63
64
65
66
67
68
69
10
7t

92
179

78
106
139
68

108
714
116
127

547
415
243
94A
735
645
446
o77
,10 1

098

1 806
2 335
L 897
1 724

822
856

2 9t2
3 206
4 045
2 055

5 439
L2 926
4 884
s 933

10 733
6 030
7 759
6 632
7 659

10 30s

22 341
55 234
t7 054
31 459
50 697
25 848
38 484
29 689
36'774
39 126

550
712
539
557
263
267
a'74
039
992
661

990
864
193
771
676
005
820

328
324
352
309
313
321
333
309
408
311

307
305
302
28t
278
307
306
27A
332
296

1

4
7

2
3
1

2
2
2
3

771
239
6t9
t14
864
964
532
384
309
479

6
15

5
9

15
I

12
9

11
11

72 1 382 t06 1t7 935 4s6 457 L 926 9t4 38 420 t65 693 598 223 307 276

2

3
4
5
6

370
100
152
209
1,52
90

36 263
6 228
9 988

14 958
t2 931
5 425

146

31
a2
46
13

268
0s6
749
048
043
812

3 769
2 491
3 844
5 984
5 116
2 t70

33 758
6 873
I 168

23 443
13 008
3 946

220
220
217
22Q
220
220

263
2s0
260
250
250
250

350
993
685
212
682
840

326
640
256
602
442
487

r4a
291
118
214
201
220

Saar

7 L 0't6 762 2 753 85 799 343 976 I 252 33 434

1 ) Realsteuerkraft zusanmen + Sa1do aus Ge-
neindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.
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und n un CI

kreisangehörigTe Gemeinden

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und

tal

ern

Lfd
t:tr

329
322
320
317

2 018
442
398
5'7 4

5 563
4 036
4 565
7 243

26 508
ls 738
14 855
29 635

34 089
20 256
19 818
31 452

22O,!5
216,32
225,92
259,35

t2 594
7 537
7 147

14 128

16 206
13 B0s
17 030
27 826

23 508
1.8 57 t

276,70
1 86,03

3t 292
34 035

324,8t
363,75
420,05
452,04

364,32
340,93

28 800
2t 342
24 177
41 954

50 295
34 061
36 848
65 274

47
48
49

335
322

1 393
670

3 140
4 133

LA 975
13 ?68

16 922
22 ltl

9 138
6 647

1 784
t5 464

50
51

52339 923 3 135 t7 724 2t 786 255,26 7A 464 I 672 9 792 31 578 370,00

9801ls 2892'784 391,86

314
315
333
322
320
307
333
310
307

335
347
312
315
320
315
316
307
334
331

405
914
833
6t9
156
149
067
130
490

7 644
4 469
2 87t
2 312
3 448
5 981
s 22t
3 195
s 009

21 608
13 455
11 260
10 948
20 310
20 993
23 005
I 663

15 235

35 657
18 838
14 964
13 879
24 914
27 723
29 293
13 588
21 734

242,76
183, s3
192,87
176,85
313,50
25t,20
245,00
134,23
164,35

4t 921
22 052
15 135
15 326
16 209
28 524
27 678
21 '764

28 513

13 595
6 507
5 372
5 502
9 4r5

10 403
1l 262
4 t70
7 523

28 332
15 545
9 763
9 424
6 194

r8 121
16 416
t7 594
20 990

63 989
34 383
24 727
23 703
31 708
45 844
45 709
3t r82
42 724

435,65
334,98
318 ,7 1

3O2,O3
399,t2
11( ?q
382 ,30
308,03
323,07

990
282
970
003
413
48r
573
870
786
190

3 719
a 902
3 .400
4 439
I 1r4
4 t24
5 311
5 006
4 A49
1 306

16 680
39 7BB
13 683
24 975
39 660
20 483
3A 424
24 190
27 515
29 550

21 389
49 9'72
1B 053
30 411
48 241
2s 088
37 318
31 066
34 150
38 046

231 ,12
278,53
230,73
284,41
345,27
365 ,47
342,85
27 2 ,32
294,14
299 ,34

19 873
46 371
17 567
25 tO9
39 s95
1B 859
23 567
22 536
24 707
31 384

8 055
7A 444
6 513

13 333
19 488
9 732

14 607
tl 684
13 112
14 172

11 818
21 933
ta 994
tI 175
20' 101
9 127
B 960

r0 852
11 595
11 21,2

33 201
71 905
29 041
42 192
68 3s4
34 215
46 214
47 918
45 745
55 254

358,81
434,22
37 I ,24
394,51
489 , t7
498,43
425,77
36't,45
394,O1
434,77

53
54
55
56

58
59
60
6l

57

62
63
64
65
66
67
68
69
70
7t

322 69 156 347 955 1 495 558 I 9r2 669 259,10 I 706 424 726 709 12

land

433
350
389
350
354
350

266
524
212
493
362
396

28 915
5 231-
a o72

12 566
10 870
4 557

84 395
17 183
2A 420
58 608
32 524
9 855

71 667
43 152
14 818

306 ,67
))1 1)
181 ,99
342 ,56
2A6,56
163,1,2

92 264
19 84L
31 275
44 041
37 222
16 903

40 510
B 244
9 801

2S 1_31

15 610
4 715

51 754
11 593
27 414
15 910
21 612
12 188

165
34
50
a1
65
21

330
531
178
571
364
006

446,42
341 ,91
32A,64
4 18 ,60
428 ,11
297,29

5'7 6
938
704

113
22
2A

1

2
3
4
5
6

2 254 1A 21.1 222 99A 295 455 214,39 241 546 107 015 134 531 429 986 399,33 7

Rea lsteuerkraft
Gemeindl iche
Steuerkraftl )

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

zu-
sammen

je
Ein-

wohner

antei 1
an der
Ein-

kommen-
steuer

e-
s teuer-
umlage

Saldo
(Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage )

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

i e Einw
DM1 000 DM DM 1 000 DM

386

-97 -



Istaufkommen

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Ge\,rerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

Grund-
steuer

B

Land

Ein-
wohner-

zahL
am

30.6.1 978

Lf al.
Nr.

Schle swig-Holstein
Niedersachsen .....
Nordrhe in-We stfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-9iürtteDberg .
Bayern .
Hamburg
Bremen.
Berlin (west)

Bundesgebiet

Schleswig-ttolste in
Niedersachsen .....
Nordrheln-we stfalen

Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg .
Bayern .
Saarland

Bundesgebiet

SchIe swig-HoI ste in
Niedersachsen .....
Noralrhe ii1-!'le stf alen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg .
Bayern.
Saarland
Hamburg
Bremen .
Berlin (west)

Bundesqebiet

2t 97t 975 t6 702 2 54A 704 12 790 469

7 Realsteuerkraft
7 .3 zusanmen

Real
crundbetrag

steuer
nach

Ertrag
und

Kreisfreie Städte

8 361 424 723 3 555 159

1

1 000 DM

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

11

652
I 566
7 701
1 505

994
1 831
3 428
t 672

700
L 917

969
902
452
809
239
243
525
246
831
6s9

497
L 956
4 4t4
I 37t
2 025
1 550
3 393
L 072

277
147

70
188
74t
234
110
242
463
206

90
199

715
97s
646
205
468
32r
494
1JO
927
217

220
763

3 328
t 284

558
L 462
2 357
I 234

346
644

100
230
t48
709
57t
820
697
000
449
745

224
834

2 922
605
886
659

1 231
775
181
98

t9
57

267
70
3'1
88

I JÖ

696
386
o22
979
299
373
990

70
234
141,
331
150
374
568
368
103
211

355
216
442
791
777
185
358
129
582

73 620
27 554
49 804

Nach Landkreisen zusamengefaßte

L2
13
l4
15
t6
L7
18
L9

39 338 082 395 088 2 517 9',75 ll A72 040 158 667 1 019 513 3 837 955

1 936
5 658
9 308
4 039
2 639
7 296
7 382
I 076

446
810
749
258
973
038
106
762

27
B6
38
31
28
62

717

304
126
636
050
778
506
935
753

t23
365
597
213
161
514
456

B5

394
s93
773
056
304
659
457
799

444
L AAL
2 724
L t52

696
3 038
1. 926

343

630
353
213
351
217
386
974
976

t2 335
31 310
28 023
12 581
11 305
23 441
38 420
| 252

51
t32
249
103
60

222
165

33

482
833
740
443
636
252
693
434

2 549
7 225

17 010
5 545
3 634
9 !27

10 810
I 076
16'72

700
I 917

4t5
7t2
201
o67
752
321
631
762
246
831
659

27
88
43
32
30
64

72t
2
1

801
082
050
421
803
0s5
328
753
o72
277
147

t94
554
339
447
271
756
9t9

85
206

90
799

109
568
359
261
772
980
951
'799
I Jb
927
217

668
2 244
6 052
2 437
L 254
4 501
4 244

343
| 234

346
634

730
583
361
050
788
206
61t
976
000
449
145

t2 559
32 t44
30 945
13 186
72 r9t
24 tOO
39 651
r 252

715
t87

98

71
190
510
174

ö?

310
304

33
73
2'7
49

L'78
219
762
422
935
625
683
434
620
554
804

222
702
158
7tt
367
29t
t67
89

368
103
2t1

869
185
28r
534
112
860
008
196
358
129
582

t52
467
ot7
380
216
917
598

89

745
830
065
092
321
083
223
196

20

Ins

2l
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31

67 309 997 41t 790 5 066 079 24 002 509 167 02A | 844 236 7 393 11432

-98-



und -anspannunlJ
fassung

steuern
Hebesatz

Grund-
steuer

A

einschl. Stadtstaaten

200 309

kreisangehörige Gemeinden

249 247

gesamt

Lfd.
Nr.

t

222
234
151
22'1
228
235
2'16
150
148
150

3s9
329
284
330
296
274
334
240
330
400

311
326
292
388
370
390
4t5
335
336
300

403
1 501
5 260
1 089
1 595
I 186
2 2t6
| 287

337
176

4l
120
548
L49

7A
18s
291
t54

57
ro4

362
511
t46
056
328
s83
879
602
863
s88

1.76
585

2 853
a2a
376
936

7 421
920
257
524

810
888
040
605
978
943
963
895
823
955

2ta
707

3 406
978
456

L t23
1 716
7 076

316
633

575
900
446
750
901
7t2
058
744
023
779

45t,74
442,3t
649,98
459,55
6t3,62
500,52
643,9t
450,93
330,45

,74343 1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

11

22t
275
138
247
255
267
307
220

240
275
239
206
266
232
276
257

295
3t7
268
303
322
331
322
386

22 203
56 358
50 441
22 646
20 349
42 t94
69 156
2 254

1 08-
278
524
277
127
466
347

70

1t2
949
454
230
336
729
955
2tL

380
I 169
2 542

950
540

2 292
7 495

222

363
575
663
230
803
708
558
990

510
1 504
3 LL7
1 190

688
2 801
L 912

295

678
842
558
106
488
631
669
455

263,72
265,94
334,97
294,63
260,80
383,99
259,70
27 4 ,39

343

308

L2
13
L4
15
16
t7
18
t9

15 0s0

2A5 601

22 606
57 859
55 701
23 735

L 73r 918 I 887 898

2 140 977 9 594 888

3 872 896

10 634 866 484,O2

L2 021 466 305,59

221
274
139
246
253
266
305
220
150
148
150

273
292
zbz
256
278
244
302
257
240
330
400

300
320
280
343
342
348
367
386
335
336
300

t49
399

7 0'12
366
205
652
639

70
t54

474
460
600
286
664
312
834
211
602
863
588

557
I 755
5 395
L 778

917
3 229
2 917

222
920
257
524

t73
463
703
83s
7At
651
521
990
895
423
955

729
2 2r2
6 524
2 t6A
L t45
3 92s
3 628

295
L 076

J lb
633

253
782
004
8s6
389
343
727
455
784
o23
'719

2At,63
306,24
383,53
391,13
3t5,77
43O,O7
335,66
27 4 ,39
643,91
450 ,93
330,46

9
3
3

2
2
3
7

21

7L
2

I

44
80
72
54
8'7
37
76

57
104

20

2l
)a
23
24
25
26
27
28
29
30
31

300 650

Real- s teuerkraft

zusanmen
je

Ein-
wohner

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital-

crund-
steuer

A

DM1 000 DM

275 325

-99-

t8 442 785 22 656 335 369,54 32



Gemeinde-
antei 1
an der
Ein-

kommen-
steuer

Gewerbe-
steuer-
umlage

1 000 DM

7 Realst euerkraft und -anspannunq
7.3 Zusammenfassunq

Land

Schleswig-Hol ste in
Niedersachsen .. ....
Nordrhein-Westfa Ien
Hessen.
Rheinland-Pfalz -.. .
Baden-Württemberg ..
Bayern .
Hamburg
Bremen .
Berlin (west) . .....

Bundesgebiet

Schle swig-Holste in
Niedersachsen .....
Nordrhe in-We stfalen
Hessen.
Rheintand-Pfalz ...
Badeh-Württemberg .
Bayern .
Saarland

Bundesgebiet

Schleswi-g-HoI ste in
Niedersachsen .....,
Nordrhein-westfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern .
Saarland
Hamburg
Bremen .
Berlj-n (West) ......

Bundesgebj-et

Kreisfreie Städte einschl. Stadtstaaten

2ta
562

2 751
637
335
779

1 355
808
247
355

I 046

9t2
911
253
s78
615
059
253
543
60?
344

070

353
988

4 791
| 273

b11
7 45t
2 393
I 443

439
730

267
618
364
273
660
993
277
297
870
234

84
282
366
397
180
450
678
442
123
258

220
193
334
055
856
778
034
030
755
825

Saldo
(Gemeinde-

anteil an der
Einkommen-

steuer
. /. Gewerbe-

steuer-
umlage)

t34
280
384
234
154
32A
677
366
t23
96

692
718
918
523
759
28r
219
513
847
s19

3 781 990

s 460 924

Gemeindliche
Steuerkraft 1 )

14 476 856

104
307
844
932
207
625
744
986

t7 482 390

165 971
249 925
2t3 20A
045 205

DM je Einw.

54t ,02
630,94
622,t4
805,73
675,20
792,88
598,05
863,09
627 ,64
380 ,80

656,75

4t9,69
399,61
475,O2
453,53
387 ,21
522 , t5
391 ,A6
399,33

444,41

45O,28
449,77
54t,63
549,17
449,59
576 ,47
484,97
399,33
863,09
627 ,64
380 ,80

4 264 080

Nach Landkreisen zusanmengefaßte kreisangehörige cemeinden

483
1 317
2 521
1 101

593
2 LLO
| 706

241

314
'389
944
343
315
770
824
546

248
964
656
517
595
r 16
709
015

181
560
2t7
459
259
702
726
707

302
756

1 304
641
333

1 007
980
134

o26
425
286
826
719
994
115
531

472
2 267
4 42t
1 831
L 022
3 809
2 892

429

10 075 845 4 614 921

Insgesamt

702
1 880
5 273
! 732

928
2 889

226
300
197
921
930
229
077
546
543
602
344

265
843

2 583
856
440

7 s52
t 404

107
442
123
258

508
t57
990
572
452
954
743
015
030
755
825

436
7 037
2 6A9

876
488

1 336
L 657

t34
366
t23
96

7t8
143
204
349
478
275
334
531
)1J
847
519

1

3
9

1

53 062
241
808
247
355

633 867
267 6t8
286 061
429 986
443 297
439 870
730 238

1 ) Realsteuerkraft zusammen + Sa1do aus ce-meindeanteif an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.

t8 727 915 I 879 001

- 100 _

9 242 911 3t a99 247 520,29



Land
Kreisfreie Stadt

Landkreis

schleswig-Hol ste in

Kreisfreie stadt

KieI .......
Lübeck .... .

Neumünster.

Kreisfreie Stadt

Hannover .....

Landkreis

Hzgt. Lauenburg .....
Nortlfriesland
ostholstein
Pinneberg
PIön ..
Renalsburg-Eckernf örde
Stein-burg
Stomarn

Zusamnen

Niedersachsen

Braunschweig
Emden .......
osnabrück ...
Salzgitter ..
Wilhelmshaven
Wolfsburg ...

Landkreis

Göttj-ngen
coslar.
Osterode il Harz
Peine .
wolfenbüttel ....
Hmeln-Pymont ..
Hannover
Hildesheim ......
Celle .
I.üneburg
Uelzen .
tuslmd
crafsch. Bentheim
Osnabrück
wesemarsch.....

Zusmen

Nordrhein-we stfalen

Kreisfreie Stadt

Bielefeld .
Bochum ....
Bonn ..,...
Bottrop ...
Dortmund ..
Duisburg ..
Düsseldorf

7 Realsteuerkraf t u!4__:en§-pgn!llng
7.4 Lohnsummensteuer - Istaufkommen und Hebesätze

Nordrhein-We stfalen

Kreisfreie Stadt

Hebesatz
Gewogener

Durch-
schnitts-
hebesatz

37 079
29 063
I 223

900
1 000

875

2 355
541

36
3 638
| 252

720
704
292

630
500
400
943
987
900
700
700

110
50
36
19
l3

221
32
33
3B
30
22
33

20
44

768
899
t49
343
272
953
449
687
123
505
510
486
642
509
948

77 303 9t4

080
080
080
960
080
050
700
800
080
040
750
040
950
840
700

930
952
008
94'7
968
692
481
960
975
796
944
960
959
878
027
913
960
938
960
996
973
839
946
929
947

Gelsenkirchen .
Itagen .

Ham ..
Herne .
Köln ..
Krefeld
Leverkusen . ...
Mönchengladbach
MüIheim/Ruhr ..
Münster
oberhausen ....
Remscheid .... .
solingen ..... .
wuppertal .....

Landkreis

Kleve .
Mettmann
Neuss.
viersen
wesel .
Aachdn .
Düren .
Erft Kreis
Heinsberg
oberbergischer Kreis
Rhein. -Berg. -Kreis
Rhein-Sieg-Kreis ...
Borken .
Coesfeld
Recklinghausen . ....
Steinfurt
!iarendorf
cütersloh
Herford
Ennepe-Ruhr-Kreis ..
Märkischer Kreis .,.
olpe ..
Siegen .
Soest.
Unna ..

Zusamen

HeSSen

Kreisfreie Stadt

Darmstadt .. ..
Prankfurt,/Main
Kassel . ... .. .
Lahn ..
Offenbach . ,..
Wiesbaden ....

10'7
38

9
14
28

4
38

098
205
819
775
312
616
310

1 t72
6 551
1 315
3 945
2 742

573
t4 t20
13 458
5 913
6 782
2 338
3 273
5 4A9
2 917
6 655

500
470
315
500
510
350
64t
840
587
a24
600
800
689
500
895

10 663
61 9t9
47 935
20 866
47 290
10 113
1 360
9 t87
6 018

70 414
t8 342
12 779
72 895
2 LOB

76 967
t3 164
6 377

24 744
to t77
46 934
53 259
7 t53

33 051
4 050

45 t40

843
000
800
540
060
500
800

9t3 472 1 001

317 779 717

f stauf-
kommen

Hebesatz
Gewogener

Durch-
schnitts-
hebesatz

1 000 DM *

Land
Kreisfreie Stadt

Landkreis
1 00n DM

I stauf-
kommen

52
70
35
13

t02
110
200

07t
928
551
191
528
632
4t3

960
160
100
160
040
080
160

- 101 -

I9
278

28
6

t2
26

475
796
077
527
896
t7t

600
000
800
484
500
590



Land
Kreisfreie Stadt

Landkreis

Hessen

Landkreis

Bergstraße
Darmstadt-Dieburg ...
croß-Gerau
Hochtamuskreis .....
Lahn-DilI-lCeis .....
Limburg-Weilburg ... .
Main-Kinzig-Kreis . ,.
Main-Taunus-Kreis ...
Odenwaldkreis
Offenbach
Rheingau-Tauus-Kre is
Vogelsbergkreis .....
Wetteraukreis
Fulda .
Hersfelal-Rotenburg . .
Kassel .
Marburg-Biedenkopf ..
Schwalm-Eder-Kreis ..
waldeck-Frankenberg .
werra-Meißner-Kreis .

Zusamen

Rheinland-PfaIz

Kreisfreie Stadt

Koblenz ......
Ludwigshafen .
Neustaalt a.d.W
Worms .
Zweibrücken ..

Landkreis

Ahrweiler
Altenkirchen
Bad Kreuznach
Birkenfeld
cochem-zeII
Mayen-Koblenz
Neuwied
Rhein-Hunsrück-Kreis
Rhein-Lahn-Kreis . ...
Westerwaldkreis .....

7 Realsteuerkr und -anspannunq
7.4 Lohnsummensteuer - fstaufkommen und Hebesätze

Rheinland-Pfa1z

425 357

664
933
341
t42
562
532
470

16 190
30 367
1 318
3 313
1 780

84 208

244 643

118 913

123 822

Hebesatz
Gewogener

Durch-
schnitts-
hebesatz

517

700

960

400

L 325
I 746

35 305
6 520
2 918

368
74 909
6 323

672
7 753
| 652

521
2 765

454
434
769
479
449
335
465
537
250
?82

944
200
432
436
361
702
36t
4ta
387
431

10
1 020

20
606

1 593
461

7 413
848
151
t2

1 950

38

300
282
300
234
442
386
364
309
226
300
462
500
307

5
3

11

1

2
3

Landkreis

Bernkaste l-!iittlich
Bitburg-Prüm
Daun ..
Trier-Saarburg .....
Bad Dürkheim
Donnersbergkreis ...
cemer sheim
Kaiserslautern .....
Kusel .
Südl. Vieinstraße ...
Ludwigshafen
Mainz-Bingen
Pimasens

Zusamen

Hamburg

Bremen

724

000
500
300
350
400

Bremen ....
Bremerhaven

702 960
15 953

960
960

BerIin (West)

Zusamen

I stauf-
kommen

Hebesatz
Gewo9€ner

Durch-
schnitts-
hebesatz

I stauf-
kommen

1 000 DM t

Land
Kreisfreie Stadt

Landkreis

1 000 DM

1 836
4 066

707
93

261
7 098
2 3At

242
2 480
3 808

524
425
397
320
424
677
422
300
696
45t

-102_

Bundesgebiet 3 305 897 839



7 Realsteuerkraft und -
7.5 Lohnsummensteuer der kreisangehörigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnern und mehr

Kreisangehörige cemeindel ) Hebesatz

Niedersachsen

Celle .. ... .
Goslar .....
Hilclesheim .
Lüneburg ...
wol fenbütte I

Nordrhe in-we stfalen

13
53

103
62
50

524
572
291
936
13t

5 650
3 135

13 458
6 115
2 396

600
500
840
825
500

Ahlen .
Bergisch cladbach
Bocholt
castrop-Rauxel ..
Dinslaken
Dorma9en
Dorsten
Eschweiler ,.....
Gladbeck
Grevenbroich ....
Gütersloh
Hattingen
Herford
Herten .
Hilden .
Hürth .
I ser lohn
Lüdenscheid .....
Lüren .
MarI ..
Meerbusch
Menden/sauerland
Moers.
Neuß ..
Ratingen
Recklinghausen ..
Rheine .
siegen .
Troisdorf
Unna ..
Velbert
Viersen
wesel .
Wltten .

53
100
65
80
57
54
67
52
80
57
'7'7

51
63

527
37'7
430
085
610
789
3r6
907
915
531
382
550
352

100
148
88

t20
'7t

t14
56
55
94
a2
56

106

332
606
807
202
333
253
909
192
008
145
770
562

6 82'7
10 146
26 153
t0 872
13 186
5 605

2t 306
9 199
5 922

t4 286
I 400
6 405

L7 678

69 724
52 346
50 902
95 189
74 592
86 061
90 440
50 187
53 169

6 317
10 857
I 522
9 669
I 260
7 994
5 814
2 446
8 429
8 131

15 091
9 074

to 777
7 '791

8 545
9 r87

t4 448
13 134
13 350
2t 541
3 955

950
960
960

1 040
960
960

1 000
400

1 040
960
960
960
960

1 040
960
950

1 080
960
960

1 040
1 080

960
1 080
1 040

960
1 040

960
960
960
960
960
950
900

1 080

Hessen

Fulda
Hanau

57 608
85 591
50 848
63 706

Bad Homburg v.d. Höhe
Rüsselsheim

Istaufkommen
1 000 DM

E inwohnerzahl
am

30.6.1978

1) Im Ergebnis der Tab. 7.4 (Lanclkreis) enthalten

103

4 531
11 381
3 755

29 629

452
500
500
900



Istaufkommen Grundbetrag
Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer

nach
Ertrag

und
Kapital

Grund-
steuer

Grund-
steuer

B

Krej- sangehör ige
Gemeinde mit
50 000 Ein-

wohnern und mehr

E in-
wohner-

za}:,l-
am

30.6.1978

1 000 DM

Lfd.
Nr.

7 Realsteuerkraft
7.6 Kreisangehörige Gemeinden mit

Real
Hebe

Grund-
steuer

B

Schleswiq-

t

1 Norderstedt

1 CeIIe
2 Cuxhaven Stadt
3 Garbsen ... .. .
4 Goslar
5 cöttingen ....
6 Hameln
7 Hildesheim ...
I Lüneburg ... ..
9 wolfenbütte1

I oz eet

53

50
51

100
65
BO
65
51
54
67
B6
52
80
51
11
51
63
69
52
50
95
52
6l
14
86
90
50
53
1A

10c
144
to7

BB
!20

71

527
968
852
443
371
430
085
939
610
189
J10
658
907
975
531
342
550
352
124
346
902
189
444
193
592
061
444
181
169
116
332
646
416
807
242
333

66

198
100
134
242

50
183

58
459

3B
135
224

94
39

245
732
66

124
15
76
83
94

231
158

31
53
51

113
69

229
r29
164
110

65
132

3 543
5 547
3 838
3 661
I 442
4 271
5 153
4 96A
4 454
6 992
4 224
1 413
3 923
5 114
4 353
6 261
3 775
5 654
3 666
4 892
3 134
1 084
3 13s
4 919
6 290
5 094
1 431
5 462
4 478

1 509
4 A4A
B 211
B 118
I 400
4 140

11 504
32 169
11 A6t
22 662
25 573
16 913
16 559
27 699
76 475
15 405
74 516
36 !12
2A 756
19 5.69
21 468
32 229
15 195
22 861_

16 117
19 869
22 9A4
33 97A
14 831
2A 141
30 654
20 093
35 181
I 427

21 235
29 268
19 414
72 81,6
47 414
2A 959
27 AO9
13 805

33

165
8.3

1t2
135
42

153
39

383
32
öt

169
116
55
26

146
110

55
103

13
69
68

748
t32
26
44
41

I2B
58

143
96

126
142

1A
50

110

t 537
2 219
1 599
t 464
3 518
1 708
1 918
I 9A1
I 782
2 797
1 625
2 64A
1 308
1 905
t 14t
2 504
1 446
2 262
1 410
1 951
1 494
I \ /6
1 206
1 968
2 5t6
2 038
2 513
2 423
I 791
3 073
2 682
5 400
3 308
3 247
3 231
1 896

4'?93
70'723
5 954
7 t94

10 655
7 047
5 914
9 233
5 840
6 4L9
s 583

10 3i8
6 9t9
6 9A9
I 945

t3 429

9 525
6 199
I 279
9 577

72 353
4 494

t2 773
I 372

t2 922
3 t21
I 848
9 156
'7 211

28 006
13 677
8 733

10 388
5 152

s 458 32 219 2 183 tO 740 200 250

'73

59
56
53

r25
59

103
62
50

520
785
6'75
512
115
855
291
936
131

104
255
155
44
80

1'7 5
196
63

219

7 385
5 758
5 07t
5 290

10 857
6 966

11 022
4 459
3 553

31 800
15 450
5 598

15 503
50 '707

14 351
46 331
28 632
17 010

60
1t6
52
22
44
a2
78
29

139

2 238
1 919
1 690
I 701
3 480
2 299
3 149
1 511
L 493

10 600
4 418
1 599
5 001

13 002
20 539
IJ ZJI
I 729
5 505

r75
220
300
20Q
180
2r2
250
221
207

330
300
300
310
3t2
303
350
295
238

Nieder

Nordrhein-

254
254
244
25A
240
254
300
250
250
250
260
280
300
300
250
250
250
250
260
250
250
215
260
250
250
2so
280
270
250
250
280
260
254
250
260
250

1 Ahlen
2 Arnsberg
3 Bad Salzuflen . ..
4 Bergheim
5 Bergisch-cladbach
6 Bocholt
7 Castrop-Rauxel ..
I Detmold
9 Dinslaken

10 Dormagen
1 1 Dorsten
12 Düren .
13 Eschweiler . .. .. .
14 cladbeck
15 crevenbroich ....
16 cütersloh
1,1 Hattingen
18 Herford
19 Herten .
2A Hilden .
21 Hürth .
22 Iserlohn
23 Kerpen .
24 Lippstadt
25 Lüdenscheid . .. ,.
26 Lünen .

27 Marl ..
2A Meerbusch
29 tienden,/Sauerland
30 Minden .
31 Moers .

32 Neuß. ..
33 Paderborn
34 Ratingen
35 Recklinghausen ..
36 Rheine .

120
120
120
150
120
!20
150
120
120
t56
130
140
t12
150
140
124
120
124
130
120
t20
138
160
t2a
120
720
740
135
t20
160
135
130
t2a
724
130
120

1 ) Realsteuerkraft zusammen + Saldo aus Ge-
meindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.
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und -anspannung
50 OgC Ej-nwohnern und mehr

steuern
satz

steuer
nach

Ertrag
und
ital

Ilolstein

300

Lfd.

59 4 584 26 850 3t 493 502,55 23 '731 12 888 10 843 42 336 675,57 I 1

sachsen

liestfalen

240
300
300
315
240
240
240
300
240
240
260
350
300
280
240
240
240
240
260
240
240
275
330
300
240
240
280
270
244
300
270
260
300
240
260
240

289,72
400,38
362,72
4t4,O9
339 ,7 4
328,29
235,79
423,8O
362,78
4O2,94

364,25
380 ,7 4
265,97
456,83
5O4,31
330,98
453,14
265,06
47 4 ,36
534,44
3A2,55
267,4O
342,45
.499,57
293,85
4t6,36
244,7O
488,72
397 ,42
237 ,54
548,98
385 ,03
324,21
273,25
260,19

L0 t64
I 303
4 127

20 739
I 822

t6 364
I 440
9 9'16

11 014
7 590

6 664
13 963
7 726
I 692

to 62a
11 501
10 178
9 545
6 429

15 906
7 510

12 480
75 7t2
73 643
11 194
12 6A5
5 219

t3 623
19 510
74 937
9 2A9

76 367
23 720

448,63
529,O9
526,OO
505 ,98
546,35
463,12
44O,12
55 1 ,80
535,95
604,O1
37 5 ,32
529,45
506,70
438,53
59t,72
6t6,69
575 ,66
635 ,32
4r7 ,03
656 ,7 |
660 ,7 4
549,65
4tl ,63
544 ,41
102 , 1'7
452,34
540 , t4
497,46
586 ,88
572,O8
432,00
649,50
47 1 ,45
508,44
47O,58
399,56

300
345
350
310
390
362
350
328
309

108
209

94
40
79

148
140

52
250

4 699
4 030
3 549
3 s85
7 308
4 428
6 6t3
3 173
3 135

26 500
11 195
3 998

12.503
32 505
51 348
33 093
27 423
13 763

31 307
t5 434
7 641

t6 t28
39 892
56 324
39 846
25 048
t7 744

425,83
258 , L6
134,42
30 1 ,05
3t7,32
941 ,O1
345 ,7 4
397 ,99
338,02

23 4tO
L9 321
t7 026
15 885
37 509
ta 461
35 536
20 722
18 709

t2 717
5 376
L 919
5 995

15 615

15 885
LO 497
6 616

10
13
If

9
2l

-5
19
10
t2

693
945
t07
890
894
249
651
225
093

42
29
22
26
67
51
59
35
29

000
3'7 9
748
018
746
075
497
273
241

57 1 ,27
49t ,4t
401 ,38
445,66
491,48
853,31
575,98
560,46
576,39

1

2

4

6
7
I
9

297
t49
202
243

76

70
689

58
15i
304
209
99
47

263
198

99
185

22
23

t24
122
266
238

47
'79

74
230
104
257
173
227
256
140
90

198

11
26
l4
L7
26
t1
t4
23
17
1b
13
25
l7
17
22
33
15
23
15
20
23
30
LT
t6
31
20
32

7
22
24
18
70
34
2l
25
t4

983
808
885
985
638
6t8
785
083
100
048
958
795
298
473
363
573
828
813
494
698
943
883
235
790
933
930
305
803
r20
390
o28
015
t7a
833
970
380

15
JI
18
2L
34
21
18
27
20
22
l7
31
20
21
26
39
19

1B
24
27
36
74
2l
37
25
37
t2
25
31
23
81
4t
28
32
18

508
6r7
445
302
t02
480
883
945
900
079
157 5
565
t44
521
282
o29
048
748
481
831
204
4t5
o34
t6t
264
289
656
281
985
100
833
582
381
'792

845
560

5
t2

7
I

11
I
7

11
B

1
6

t2
8
I

10
T6

7
11

1
9

11
l4

5
8

15
10
15

3
10
11

B
33
t6

9
t2

6

674
640
t44
633
o52
456
087
075
207
703
729
848
303
291
734
t14
598
430
430
s35
586
835
393
059
327
253
449
745
698
717
597
608
539
700
466
902

4t
26
26
54
30
35
36
30

25
45
26
35
34
47
29
40
28
34
33
52
21
33
52
38
4B
24
31
44
43
96
50

56
28

ot4
'7 8r
748
029
841
302
247
38s
876
093
265
881
808
484
008
721
616
249
659
376
633

604
641
376
932
850
966
204
723
343
5t9
670
153
565
502

t4 179
22 804
15 447
13 361
3L 79t
L7 278
23 451
19 515
18 183
78 7t7
14 319
27 t64
14 966
22 259
t8 460
24 A06
78 226
22 931
r7 608
19 080
18 014
30 741
12 964
20 539
30 440
23 896
26 643
16 430
15 918
25 340
28 107
48 545
25 828
26 A6A

16 844

3 228
4 660
3 3s8
3 0'74
7 388
3 587
4 028
4 173
3 742
5 974
3 4t3
5 561
2 747
4 001
3 656
5 258
3 t2t
4 750
2 96t
4 110
3 t37
5 410
2 533
4 133
5 284
4 2AO
5 277
4 248

6 453
5 632

85 06 1

2
3
4

6
7
I
9

10
11
t2
13
L4
15
16
t't
18
t9
20
21
22
23
24
25

27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36

Realsteuerkraft
Ge\^rerbe-
steuer

nach
Ertrag

und
Kapital

zu-
sammen

je
Ein-

wohner

Cereinde-
anteil
an der
Ein-

kömmen-
steuer

Gewerbe-
steuer-
umlage

Saldo
(Gemeinde-
anteil an der

Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage)

Gemeindliche
Steuerkraftl )crund-

steuer
A

Grund-
steuer

B

DM
ie Einw.1 000 DM DM 1 000 DM

11 340
6 947
6 At9
6 785
3 982

- 105 -



Istaufkommen Grundbetrag

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital-

Grund-
steuer

A

Grund-
steuer

B

Gewerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapita 1

crund-
steuer

A

Kreisangehörige
Gemeinde mit
50 000 Ein-

wohnern und mehr

Ein-
wohner-

zahl
am

30.6.19'78

1 000 DM

Lfd
Nr.

7 Realsteuerkraft
7.6 Kreisangehörige Gemeinden mit

Real
Hebe

crund-
steuer

B

Nordrhein-

t

37
38
39
40
4t
42
43
44

Siegen ... ...
stolberg/Rhld
Troisdorf . ..
Unna .. ......
Velbert .....
Viersen , .. ..
liesel . ... ..,
Witten ......

1 Fulda
2 Hanau
3 Bad Homburg v
4 Marburg, Lahn
5 Rüsselsheim .

1 Neuwied

t74
5'7
56
55
94
82
56

106

t7
54
36

l2a
64

7-12
t96

B3

t\ 820
4 473
4 868
3 356
7 1t4
4 741
4 729

13 641

42 1AO
29 68s
13 9s9
t6 t97
30 630
22 088
L5 431
32 244

13
40
30

t07
53

743
t63

b1

t6
49
63
03
35
42

135
136
120
!20
t20
720
t20
135

2'?O
272
250
250
250
250
250
270

2s3
288
909
792
008
145
7LO
562

1

1

7

2
7

1

5

5B
6'7

727
92
59

11 9

644
947
342
846
899
892
052

19
16
92
84
50

19
38
25
18
26

4 37A

2 530

15 844
I 731

HeS

d.H

57 608
85 s91
50 848
73 s29
63 706

4 868
11 588
6 22r
4 747
5 830

L7 629
46 223
21, 6t8
19 891
99 348

7 345
14 9tI
6 l7'7
5 583

33 116

t75
204
190
230
215

96
67
59

166
T2

102

55
33
31
-?2

3

299
24Q
252
220

6L 706 6 626 30 051 38 2 245 7 908 21A

Rheinland-

290

1

2
3
4
5
6
7
I
o

10
11
L2

Aalen.
Esslingen ......
Friedrichshafen
Göppingen ..... .
Konstanz
Ludwigsburg ....
Offenburg .... ..
Reutlingen ... ..
S chwä.bl s ch-Gniind
SindeJ-fingen ...
Tübingen
Vi 1 I ingen-
Schr{rennlngen ..

63 103
93 084
51 091
52 872
68 867
81 s30
50 518
94 t60
56 575
54 055
77 009

2r5
1

r37
92
55

126
t2l

B5

54
96

4 t50
10 850
4 792
5 549
6 405
9 628
5 243
9 A46
4 238
6 436
5 419

23
7t
2s
33
79
58
34
57
27

t92
24

886
293
-306

509
705
219
966
641
729
72A
448

1 805
4 018
| 996
2 522
2 785
4 012
2 097
4 475
1 766
3 065
2 084

7 238
27 604
7 365
9 574
5 71t

L'l 9t4
9 gqo

t6 4AO
7 922

58 400
6 985

230
2'70
270
220
230
250

200
240
220
2Q5

230
270
210
220
230
240
250
220
240
210
260

94
0

65
42
24
50
4A

76
24
47

48

Baden-

10 954 280 280

Saar

270

2'10

48

103

1 ) Realsteuerkraft zusammen + Saldo aus Ge-meindeanteil an der Einkommensteuer/Gewer-
besteuerumlage.

53 098

197 036

5 139

24 412

2t 614

tt1 065

Neunkirchen
Stadtverband
Saarbrücken

78 398 r34 7 083 38 339

22

- 106 -

47

1 903

9 190

5 272

26 0t4

220

220



und -anspannung
50 000 Einwohnern und mehr

steuern
satz
Gewe
steuer
nach

Ertrag
'und

We stfalen

sen

fd
T.

11

270
340
240
240
240
240
260
270

23
72
54

193
95

257
293
110

9 194
3 452
4 089
2 418
5 971
3 988
3 973
0 609

39 610
21 828
14 544
1.6 8'73
31 908
23 008
14 838
29 855

25 352
1B 683
19 884,
37 980
21 253
19 104
40 574

421,36
442,54
32A,34
356,4A
404,01
33t,71
336,87
380,7s

38 253
76 457
18 034
14 626
32 275
25 976
16 114
38 820

19 013
r0 529
7 045
8 098

15 315
It 444
1 190

14 28A

6A 061
31 219
29 611
26 41,1
54 94t
42 186
28 628
65 115

595,76
546 ,00
52t,3A
47 3 ,38
584,43
513,56
504 ,8 1

611,05

8248 19 240
5 927

10 988
6 521

76 961
14 933
9 524

24 541

10 420
15 30s
10 467
a 922

18 095
14 533
4 1,32

13 830
9 2't2

- 45 645
t6 732

L6 t76

I 839
11 489
6 854

2t 495
11 988
19 716
9 507

70 086
I 373

L3 t45

37
38
39
4A
4l
42
43
44

24A
310
350
350
300

99
59
56

130
5

4 156
8 140
5 443
3 956
5 565

18 363
37 278
15 443
14 208
a2 790

22 6lA
45 477
20 942
18 294
88 350

392,62
531,33
4t1,85
248,AO

1 386,84

16 401
33 054
2t 419
LA 4t5
24 795

8 820
11 894
1 448
6 824

39 739

7 581
15 160
t3 9'71
11 591

- 1.4 944

30 199
60 637
34 913
29 885
73 406

524,22
7O4,45
646,62
406 ,44
152,26

Pfalz

380

ryq4!e4!_ers-

350

Iand

4to

450

68

86

4 799 t9 770 24 637 403,1.8 14 444 9 490 4 954 29 59t 484,26 | 1

48 960 624,s1

330
330
330
350
345
325
3s0
350
350
330
3s0

169
0

117
76
43
90
86
7'7

t31
43
85

3 79t
I 438
4 192
5 296
5 849
8 425
4 404
9 398
3 709
6 437

18
54
18
23
l4
44
24
4L
19

146
17

09s
010
4t3
935

785
975
200
805
000
463

22
62
22
29
20
53
29
50
23

1.52
2t

055
449
722
307
t7a
300
465
675
651
48C
924

349,51
670,88
444 ,14
554,30
292,48
653,75
583,26
538,18
418 ,05

2 324 ,83
308,75

19 506
4t 230
19 306
20 417
24 949
36 028
L6 120
33 606
1A 779
24 441
25 t05

32
77
33
38
38
67
33
64
32

106
38

875
153
189
229
26s
833
597
505
923
835
656

s20,97
835 ,30
649,67
723,O5
555,64
832,00
665,05
685 ,06
58t,94
976 ,4t
544 ,38

I 686
25 )25

I
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

125 313 2'7 385 32 7A4 41.8,17 29 321

2

40

85

3 996

19 299

13 180

65 035

324,23

428,44

12 813

54 561

11 276

84 4t9

6 327

37 22t

6 446

23 340

23 702

107 759

446,38

546,90

Realsteuerkraft
Gemeindl iche
Steuerkraftl )

Grund-
steuer

B

Gerrerbe-
steuer
nach

Ertrag
und

Kapital

zlJ-
s ammen

je
Ein-

wohner

ante i I
an der
Ein-

kommen-
steuer

'be-
steuer-
umlage

Saldo
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Einkommen-
steuer

. /. Gewerbe-
steuer-
umlage )

Grund-
steuer

A

1 000 DM ie Einw.
DM1 000 DM DM
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8 Gemeinden und deren Einwohner am 30.6.1978 nach Ländern und Gemeindegrößenklassen*)
8.1 Anzahl der Gemeinden

Gemeindegrößenklasse 1

(Gemeinden mit ... bis
mter... Einwohnern)

kreisfreie Städte

Zusamen

Kreisangehörige Gemeinden

bis uter 3 000
3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und nehr
ZusaEmen

Gemej-nden insgesmt

Geme indegröSenklasse
(cemeinalen mit ... bis
uter... Einwohnern)

Kreisfreie städte

20
50

100
200
500

000
000
000
000
000

- 50 000
- 100 000
- 200 000
- 500 000
und trehr

13
2t

19
L2

Rheinland-
PfaIz

4
5

:

12

;
1

1

6

;
5
1

I
9

2

2

4

42
99
38
97
35

5

11

I
77

3
2
1

25

1

I
4
2
I
9

2

1;
27
11

1

7

50

50

;
11

5

5 574
893
938
6t9
323
64
10

1 000
47

29
13

7

649
92

118
94

;
80

t2t
t21

37
7

2 750
65
67
79.6
I

92

a 42r

I 513

I 126

7
2

1 019 373

1 130 7 02E

a) Bremerhaven

396

4t6

422

2 308

2 320

Berlin
(west)

20
50

100
200
500

000
000
000
000
000

- 50 000
- 100 000
- 200 000
- 500 000
und mehr

a)
1

-b)
1

Zusamen

Kreisangehörige cemeinden
bis unter 3 000
3000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr .

.Zusamen .

Geneinden insgesamt

2

460
233
a)a
1L2

57
L2

273
356
255
t20

23

1 102 2 027

2 0521 111

*) cebietsstand am 31. Dezenber 1978.
1) zuordnung nach der fortgeschriebenen Einwohnerzahl

m 30. Juni 1978.

Nieder-
sachsenBundesgebiet Schleswig-

Holstein
Nordrhein-
westfalen Hessen

Baden-
württemberg Bayern Saarland Hamburg Bremen
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b) Bremen

1

1



GemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lfd
Nr.

14

15

8 Gemeinden und deren Einwohner am

8.2 Einwohnerzahlen

Hessen

Einwohnerzahl

2

3

4

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
s0 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000

5

6

500 000 und mehr ..
Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden

541
1 478
3 841

5 485
10 627

21 912

1 118
3 159
3 425

7 701

172

481

553

1 936

2 589

0,3

0,8

124
638
264
540

602
270
633

1 506

7

8

9

10
11

12
13

3

5

10
20
50

100

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 und mehr

Zusammen

Gemej-nden insgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr .

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ......

3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

5 789
3 470
5 650
I 509
9 477
4 221

1 224

39 338

61 310

674
155

292
383
370

63

811

357
901
285
659
417
229

31

616
1 704
3 679
2 480

798

9 309

17 0'l 0

1 567

5 659

7 226

2,6

95
396
979
307
931
331

16
1'l
18
19
20

0,9
2,4
6,3

17,3

35,8

0,2
1,0
0,4
0,9

1,8

5,6

12 ,6

1,0
0,4
1,0

4 039

5 54s

Prozent der

2,52'l

22
23
24
25
26

27
28

9,4
\7

10,8
13 ,9
15,5
6,9
2,0

64,2

100

1,1
0,i
0,5
0,6
0,6
0,1

0,6
!,)

2,7
0,7
0,4
q)

11,8

0,1
1,0
2,8
6,0
4,0
t7

?? 7

29 Zusammen

30 Gemelnden insgesamt

*) Gebietsstand am 31. Dezember 1978
1 ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-rsohnerzahl am 30. Juni 1978.

2)

4,2

0,2
0,6
1,b

1,5
0,5

6,6

a) Bremerhaven.
b) Bremen,
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30.6. 1 978 nach Ländern und Gemeindegrößenklassen*)
der Gemeinden

Rheinland-
Pfalz

(1000)

Lfd.
Nr.

160
313
462

49

98

521
579
s84

831

332
710
36'l
732
294

140a)

b)

0 ,2')

q,eb)

2

1 672

1 672

561

'7 01

1 918

1 918

3

4

5

6

422
256
453
27 1

176
61

994

1,6

4,3

3 429

7 382

10 811

12,0

17,6

'77

403
346

53

197

077

o77

771

913
s82
517
697
815

2 016
1 361
1 750
1 638

617

7

8

9

10
11

12
13

2 640 7 296

3 634 9 127

Ge samtbetölkerung

14

15918701672

0,3
0,6
0,8

16
17
18
19
20

21

22
23
24
25
26
27
28

29

30

0,1
0,2
0,8
0,9
1,0

3,0

0,5

0,6
1'

5,6 2,7

2,3
0,4
0,7
0,4
0,i
0,1

1,3
1q

2,6

2,8

11,9

14 ,9

3,3
))
)o

)7

1,0

0,1
0,7
0,6
0,1
0,3

1,8

1,8

2,7

2 1

3,1

BerIin
(West)Bayern Saarland Hamburg BremenBaden-

württemberg

5,9
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Gemeindegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lfd
Nr.

8 Gemeinden und deren Einwohner am
8.3 Gemeinden, die Gewerbesteuer nach Ertrag und KapitaI,

nach Anzahl der Gemei_nden

Hessen

Anzah1 der

1

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
s0 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr .

Zusammen ...

Krelsangehörige Gemeinden
unter 3 000 ......

3 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusammen

Gemeinden j.nsgesamt

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 1oo o0o

100 000 - 200 000
200 000 - 5oo ooo
500 000 und mehr

Zusammen ...

Kreisangehörige Gemeinden

5 263
8s4
869
537
234

28
?

995
40
38
26

11

1

647
90

113
86
42

3

1

7
AE

102
67

9

1

261

262

38

84
109

58
18

1

12
17

9

5

45

1

12

,l

1

I
9

10
11

12
13

14

15

21

unter 3 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
o6o - so ooo
000 - 100 000
000 und mehr .

Zusammen

Gemeinden insgesamt

31

581
432
924
584
107

84

332
754
763
460

74

308

308

Einwohnerzahl

2 467

2 467

7 788

7 833

1 111

1 112

982

984

16

1'1

18
19
20

90

672
152

262
344
308

63

'72

135

207

242

242

4 659

5 355

5 508
3 309

6 133
1 349
6 64'7

1 826
430

31 203

37 ssB

505
218
201
553
878

90

22
23
24
25
26

27
28

29

30

3

5

10
20
50

100

1 801

1 891

807
349
863

1 158
1 146

176
126

4 624

a a:r

*) Gebietsstand am 31. Dezember 1978..'i ) Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein-wohnerzahf am 30. Juni 1978.
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30.6. 1 978 nach Ländern und cemeindegrößen ssen*)
aber kelne Lohnsufiunensteuer erheben
und Einwohnerzahl

Rheinland-
Pfalz

Gemeinden

4

2

9

3

3

1

7

ö

11

3

2

1

25

1 947

1 954

(1000)

556

1 102

1 111

2 027

2 052

2'7 3

356
255
120

23

332
710
361
'7 32

1 294

3 4.29

10

27
11

1

'1

50

50

1 0'77

1 071

1 850
44
41

6

5

1

460
233
228
112

57
12

7

8

9

10
11

12
13

14

15

124
248
184

49

98
521
579
s84

16

17

18
19
20

1 89'7

2 454

1 831

'7 296

9 127

I 382

10 811

1s8
171
264

94
149

61

21

29

22
23
24

25
26
2'7

28

771

913
582
517
697
815

2 016
1 361

1'750
1 638

61'7

403
346

53

197

Saarland Hamburg Bremen Berl in
(west)württemberg

Baden- Bayern Lfd
Nr.

1

2

3

4

5

6
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GemeinCegrößenklasse 1 )(Gemeinden mit ... bis
unter ... Einwohnern)

Bundes-
gebiet

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Lfd.
Nr.

8 Gemeinden und deren Einwohner am
8.4 Gemeinden, die Gewerbesteuer nach Ertrag

nach Anzahl der Gemeinden

Hessen

Anzahl der

1

2

3

4

5

6

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusammen

unter 3 000 ..
3000- 5000.
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusarnmen . . .

Gemeinden insgesamt ..;

Kreisfreie Städte
20 000 - 50 000
50 ooo - 1oo ooo

100 000 - 200 000
200 000 - s00 000
500 000 und mehr .

Zusammen

Kreisangehörige Gemeinden
unter 3 000 ..

3000- 5000.
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 und mehr

Zusafiunen ...
Gemelnden insgesamt ...

306
39

69
82

89
36

7

5

19

54
28

6

4

15
29

39
17

4

1

4

18

14

10

47

1

4

1

7

1

2

3

1

10

5

22

4

6

Kreisangehörlge Gemeinden
.?

I
9

10
1tr

't2

13

14

15

2

1

3

z

12

'l 5

2

2

5

ö

15

4

1

37

44

112

134

108

114

628

675

15 617

Einwohnerzahl

16

17
18
19
20

35
259

2 640
3 932
I 749

53
503
264
540

1 118
2 91?
3 425

7 459

82

481

563

602
270
633

506
21

29

30

22
23

24
25
26

27
28

281
161
517

1 160
2 82tl
2 395

794

8 135

23 751

1

3

30
39

61

135

698

1 360

1 035

2 39s

5

I
38

126
514
241
103

35
273

1 755
1 897

690

4 6s0

12 109

10

65
225
544
47 1

258

1 572

3 078

Gebietsstand am 31. Dezember 1979.Zuordnung nach der fortgeschriebenen Ein_wohnerzahl_ am 30. Juni 1978.

a) Bremerhaven.
b) Bremen.

*)
1)
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30.6. 1 978 nach Lände rn und Gemeindegrößenklassen* )

und Kapital und Lohnsummensteuer erheben
und Einwohnerzahl

Rheinland-
Pfal z

Lfd.
Nr.

Gemeinden

1

1

2

2

5

1a)

1b)

2

298
21

26
13

1

2'I

7

I
9

10

11

12
13

359

364

14

15

15
17
18

19
20

2'1

(1000)

35

124
278 14oa)

438

1 672

1 672

1 918

1 918

s61b)

701

264
85

189
178

27

22

23
24
25

25
27
28

743

1 181 6'7 2

29

1

2

3

4

5

6
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